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Polizei und Security: ein  
ungeregeltes Verhältnis?

Der wohl tragischste Vorfall 
war sicher die Ermordung 

Dominik Brunners bei dessen 
Versuch in München, anderen 
zu helfen. Doch ebenso in den 
letzten Jahren gab es immer 
wieder brutale Übergriffe auch 
etwa an Berliner Bahnhöfen. 
Und auch sonst wo in der Bun-
desrepublik verschlimmert sich 
die Sicherheitslage im Schienen-
netz zunehmend. Die dafür zu-
ständige Bundespolizei ist öfters 
mal selbst Opfer eines Angriffs, 
wie aus Polizeimeldungen her-
vorgeht. Zusätzlich unterhält die 
Deutsche Bahn einen eigenen 
Sicherheitsdienst, die DB Sicher-
heit GmbH. Diese hat einerseits 
eingeschränkte Befugnisse. An-
dererseits sind manche Mit-
arbeiter schon selbst negativ in 
die Schlagzeilen geraten. Oder 
werden selbst Opfer. 

Entscheider aus der privaten Si-
cherheitswirtschaft fordern, 

den Handlungs-Spielraum pri-
vater Sicherheitsmitarbeiter
auszubauen und klarer zu ge-
stalten. So etwa Friedrich P.
Kötter, Verwaltungsrat eines
Düsseldorfer Sicherheitsdienst-
leisters und Vize-Präsident des
Bundesverbandes der Sicher-
heitswirtschaft (BDSW): „Ich
appelliere daher an die künftige
Bundesregierung und den neu-
en Bundestag, das Thema weit
oben auf der politischen Agen-
da zu platzieren. Ideallösung
wäre die Schaffung eines zen-
tralen Sicherheitsgesetzes wie
in anderen europäischen Län-
dern. Aber auch weitere spezi-
algesetzliche Regelungen für
kritische Infrastrukturen (z. B.
für den ÖPV oder Versorgungs-
einrichtungen) würden große
Fortschritte bedeuten.“ Damit
einher fordert er eine eindeuti-
ge Definition an die Anforde-
rungen für die Aus- und Weiter-
bildung sowie die „Leistungs-

fähigkeit“ der Dienstleister, wie 
das Unternehmen mitteilt. Zen-
tral dabei ist auch das Bestre-
ben, die Polizei entlasten zu 
wollen.

Dementgegen sieht es die Ge-
werkschaft der Polizei (GdP) 
kritisch, dass immer mehr pri-
vate Sicherheitsfirmen hoheitli-
che Aufgaben übernehmen 
dürfen. Besonders in der Luft-
sicherheit ist dies bei der Flug-
gastkontrolle seit gut 20 Jahren 
so. Dafür ist an größeren Flug-
häfen eigentlich die Bundes-
polizei zuständig. Diese „be-
leiht“ die privaten Sicherheits-
firmen jedoch damit. Somit hat 
die Bundespolizei überwiegend 
nur noch beaufsichtigende 
Funktionen dabei. Denn seit 
der Privatisierung gingen alle 
neuen Stellen an die private Se-
curity. Ältere Arbeitsstellen sind 
bei den Fluggastkontrollen so-
mit immer weniger von Polizis-
ten besetzt. Zur Zeit liegt einem 
Forschungsbericht von Christin 
Schröder und Claudia Wein-
kopf (Institut für Arbeit und 
Qualifikation) zufolge deren 

Anteil bei deutlich unter zehn
Prozent, Tendenz sinkend: „Mit
der zunehmenden Vergabe der
Fluggastkontrollen an private
Dienstleister seit den 1990er
Jahren wurde auch das Ziel ver-
folgt, die Personalkosten zu
senken, weil die Tariflöhne im
Wach- und Sicherheitsgewerbe
im Vergleich zum öffentlichen
Dienst eher gering waren.“

Kommentar

Wenn einerseits private Sicher-
heitsfirmen zunehmend weiter-
hin polizeiliche Aufgaben über-
nähmen, sollten die Mitarbeiter
auch besser geschult und be-
zahlt werden; obwohl es in der
privaten Sicherheitswirtschaft
dementprechend zum Beispiel
die Weiterbildung zum/zur
Meister/-in für Sicherheit gibt,
haben nur vergleichsweise we-
nige diesen Qualifikationsgrad.
Anderenfalls müsste man das
Kontingent an Polizistinnen
und Polizisten erhöhen, um
Engpässe wie zum Beispiel an
Bahnhöfen zu vermeiden.

Hans Martin Krause

PÖBELEIEN GEGEN PASSAGIERE, TRITTE MIT SCHWERER KÖRPERVERLETZUNG ODER GEWALT MIT TO-

DESFOLGE: AN DEUTSCHEN BAHNHÖFEN UND U-BAHNSTATIONEN HABEN SOLCHE FÄLLE SEIT DER JAHR-

TAUSENDWENDE STETIG ZUGENOMMEN. 

»Ideallösung wäre die Schaffung eines  
zentralen Sicherheitsgesetzes wie in anderen 

europäischen Ländern«

Foto (Illustration): pixabay.com
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Hannover Airport: Auszeichnung  
für das Sicherheitsmanagement

Sicherheit in allen Bereichen 
für Passagiere, Besucher 

und Mitarbeiter – das hat 
oberste Priorität am Hannover 
Airport. Nun gab es für das Si-
cherheitsmanagement sogar ei-

ne Auszeichnung von der Jury 
des internationalen Sicherheits-
preises Outstanding Security 
Performance Award (OSPA).
Der Award ehrt herausragende 
Leistungen in der Sicherheits-

branche. Er lenkt damit den 
Blick auf ein Thema, das immer 
wichtiger wird – und immer 
komplexer.
Die Unternehmenssicherheit des 
Flughafens holte sich den Sieg in 

der Kategorie „Herausragende 
Sicherheitspartnerschaft“. Da-
mit würdigte die Jury bei der 
Preisverleihung in Berlin vor al-
lem die Zusammenarbeit zwi-
schen allen Beteiligten. Flugha-
fen, Sicherheitsbehörden und 
Airlines betreiben ein eng-
maschiges Sicherheitsmanage-
ment. Regelmäßig gibt es Übun-
gen für den Ernstfall.

Gegen 19 Bewerber 
durchgesetzt

Der Hannover Airport behaup-
tete sich gegen 19 Mitbewer-
ber. Flughafen-Geschäftsführer 
Dr. Raoul Hille freut sich über 
den Erfolg: „Sicherheit setzt 
voraus, dass alle Verantwor-
tungsbereiche optimal zusam-
menarbeiten. Unsere Unter-
nehmenssicherheit ist gemein-
sam mit ihren Partnern in dieser 
Hinsicht herausragend auf-
gestellt. Ich freue mich, dass 
das nun auch von einer renom-
mierten Jury bestätigt wurde.“

Foto: Flughafen Hannover-Langenhagen GmbH

DAS PROJEKT IHRES LEBENS  BEI RHEINMETALL DEFENCE

WORK4LAND400

LAND 400 ist ein bedeutendes internationales Projekt, in dessen Rahmen die Panzeraufklärungs- 
und Panzergrenadierkräfte der australischen Streitkräfte mit neuem Großgerät ausgestattet werden.

Dafür suchen wir Menschen mit Leidenschaft für Technologie. Sie werden dieses bedeutende 
Verteidigungsprogramm erfolgreich mitgestalten. #work4land400

Sie möchten mit Ihrem Können und Ihren Ideen wirklich etwas bewirken? Dann werden Sie Teil des 
Rheinmetall Teams. Lassen Sie uns gemeinsam im Automotive und Defence-Bereich die Themen gestalten, 
die Menschen bewegen: Mobilität und Sicherheit. Technologien von Rheinmetall. Solutions for a changing 
world. Finden Sie jetzt Ihre Zukunftsperspektive unter www.rheinmetall.com/karriere
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Deutsche Security-Dienstleister  
mit Rekord-Wachstum

In der deutschen Sicherheits-
branche sind der Security-Be-

darf für Erstaufnahme-Gebäu-
de und die Nachfrage nach in-
tegrierten Sicherheitsproduk-

ten, die Technik und Service 
vereinen, gestiegen. So wuch-
sen die führenden Dienstleister
weiter: Sie steigerten ihre Um-
sätze um 17,1 Prozent.

Beide Wachsumsfaktoren se-
hen die Unternehmen als vorü-
bergehend an, geht aus einer 
Marktstudie der Lünendonk® &
Hossenfelder GmbH hervor. Ein 
weiterer Effekt sei, kurzfristig in 
vielen Regionen des Landes 
mehr Personal einzustellen.

Im Umsatz-Ranking liegt Markt-
führer Securitas aus Berlin mit 
800 Millionen Euro weit vorne. 
Das Unternehmen Kötter (Es-
sen) auf dem zweiten Rang er-
wirtschaftete 457 Millionen 
Euro, gefolgt von der Nieder-
sächsischen Wach- und Schließ-
gesellschaft, Hannover.

Auf den weiteren Plätzen befin-
den sich: Pond aus Erlensee, die 
Kieler Wach- und Schließgesell-
schaft, die auf Flüchtlingsheim-
Bewachungen verzichtende 
Wisag Sicherheit und Service 

aus Frankfurt, Klüh (Düssel-
dorf), W.I.S. (Köln) sowie die
b.i.g.-Gruppe (Karlsruhe) und
Dussmann Service (Berlin).

Thomas Ball, Senior Consultant
und Autor der Lünen-
donk®-Studie, kommentiert:
„Die Sondereffekte durch die
stark gestiegene Nachfrage
nach Bewachungsleistungen
für Erstaufnahmeeinrichtungen
überdecken aktuell die darun-
ter liegende Marktdynamik.
Der Sicherheitsdienstleistungs-
markt in Deutschland unterliegt
einer Konsolidierung und sich
verändernden Kundenanforde-
rungen. Hochwertige Sicher-
heitsdienstleistungen sowie in-
tegrierte Konzepte für Dienst-
leistungen und Sicherheitstech-
nik sind ein zentrales Zukunfts-
thema für die Branche.“

hmk

Karriere in der privaten  
Sicherheitswirtschaft

Am Ende Ihres Verpflichm Ende Ihres Verpflich-
tungszeitraums steht die

wesentliche Frage, wie es künf-
tig beruflich weitergehen soll.
Vielleicht ist die private Sicher-
heit genau das Richtige für Sie?

Tätigkeit:
Ihr Interesse am Schutz von Leib
und Leben anderer Menschen
sowie die Sicherheit der Ihnen
anvertrauten Sachwerte haben
Sie schon in der Truppe bewie-
sen. Dies spiegelt im Wesentli-
chen auch Ihre Tätigkeit in der
Bewachungsbranche wider.

Nachhaltigkeit:
Der Bedarf an qualifizierten Si-
cherheitsmitarbeitern (m/w) ist
hoch. Aktuell verzeichnet die
Branche bundesweit rund  
9 000 offene Stellen, die Zu-
kunftsaussichten sind also auch
nachhaltig gesichert.

Verdienst:
Bei der Auswahl Ihres künftigen
Betätigungsfeldes dürfte dieser
ebenfalls sehr wichtig sein. Die 
Bewachungsbranche ist an Tarif-

verträge gebunden, welche, ab-verträge gebunden
hängig von der eigenen Qualifi-
kation und der konkreten Tätig-
keit, die Entlohnung regeln.
Beispiel NRW: Fachkräfte für
Schutz und Sicherheit (IHK) ver-
dienen hier 16,16 Euro pro 
Stunde, zzgl. steuerfreier Zu-
schläge für Sonn-, Feiertags- 
und Nachtdienste.

Aufstiegsmöglichkeiten:
Sie werden als ehemaliger Zeit-
soldat in einem komprimierten
Lehrgang innerhalb von 7,5 Mo-
naten zur Fachkraft für Schutz 
und Sicherheit ausgebildet. Eine
direkte Anschlussqualifizierung
zum Meister für Schutz und Si-
cherheit (IHK) ist denkbar und
wird je nach BFD-Anspruch di-
rekt ermöglicht. Der Direktein-
stieg zum Meisterlehrgang ist als
SaZ 8 möglich. Darauf aufbau-
end bietet sich z.B. der Tech-
nische Betriebswirt (m/w) oder
ein Bachelor-/ Masterstudien-
gang im Fachbereich Sicher-
heitsmanagement an.
Interesse? Dann kontaktieren Sie 
uns jetzt! 0 22 35/44 08 20 1

AnzeigeAnzeige

Foto (Illustration): pixabay.com
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Erster Absolvent im 
„Sicherheitsmanagement“ (B.A.)
Der Studiengang „Sicherheitsmanagement“ (B.A.) ist ein akkreditiertes, 
staatlich anerkanntes Studienangebot der Hamburger Northern Business 
School – Hochschule für Management und Sicherheit (NBS). Jetzt konnte der 
erste Student sein Studium nach sechs Semestern erfolgreich beenden und 
darf nun den Titel „Bachelor of Arts“ tragen.

Erst vor Kurzem äußerte sich 
Peter-Michael Kessow, ehe-

maliger Vize-Präsident der Bun-
despolizei im Raum Berlin/Bran-
denburg über die aktuelle Si-
cherheitswirtschaft in Deutsch-
land und sagte: „Es ist (…) 
zwingend geboten, dass neben 
den Sicherheitsbehörden ein 
Wirtschaftszweig heranwächst, 
der mehr und mehr sein Image 
vom ‚Schwarzen Sheriff‘ ablegt 
und sich hin zur anerkannten 
Fachkraft mit Bachelor-Ab-
schluss an renommierten Hoch-
schulen entwickelt und nun 
durch exzellente Leistungs-
angebote und effiziente Sys-
temlösungen einschließlich in-
telligenter Sicherheitstechnolo-
gien überzeugt.“

 Sicherheitswirtschaft 
hat Personalmangel

Nicht zuletzt aus diesem Grund 
bietet die NBS nun schon seit 
2014 den Studiengang „Sicher-
heitsmanagement“ (B.A.) an, 
um der sich zuspitzenden Si-
cherheitslage einerseits und 
dem Mangel an qualifiziertem 
Personal in dieser Branche an-
dererseits gerecht zu werden. 
Die Studierenden haben die 
Möglichkeit, zwischen einem 
Vollzeit- und einem Teilzeitmo-
dell zu wählen, was viele nut-
zen, um neben dem Studium 
ihrem Beruf weiterhin nach-
zugehen.

Lukas Ostwald, der das Studium 
in Vollzeit absolviert hat, kann 
nach erfolgreicher Verteidigung 

seiner Bachelorarbeit als erster
Absolvent des Studiengangs
nun den Titel „Bachelor of Arts“
tragen. Sicherheitsmanager be-
werten Sicherheitsrisiken, leiten
Handlungsoptionen ab und ko-

ordinieren personelle, organisa-
torische oder technische Maß- 
nahmen zur Risikobewältigung. 
Damit unterstützen sie maß- 
geblich das Erreichen der Orga-
nisationsziele. Das Studium an 

der NBS, das mit Unterstützung
der Polizeiakademie Hamburg
durchgeführt wird, verbindet
betriebswirtschaftliches Wissen
mit sicherheitsrelevanten Fra-
gestellungen. idw

Lukas Oswald, eingerahmt von Prof. Dr. Eggers (links) und Prof. Dr. Röhl. Foto: NBS/idw

Noch nie war die Weiterbildung von Fachkräften so wichtig wie heute. Im Berufsfeld
„private Sicherheitswirtschaft“ kann nicht auf ausländische Fachleute zurückgegriffen
werden. Hier sind Spezialisten aus dem eigenen Land mit Kompetenz und hohem Spe-
zialwissen auf dem Gebiet der privaten Sicherheit mittlerweile stark nachgefragt. So
tragen zum Beispiel Meister/-innen für Schutz und Sicherheit eine große Verant-
wortung für alle sicherheitsrelevanten Probleme und sind im Betrieb anerkannt. Sie ste-
hen an verantwortlicher Stelle, führen Mitarbeiter, erfüllen Sicherheitsziele, über-
wachen die Technik, überwinden Schwierigkeiten, sorgen für den effektiven Einsatz
der Mitarbeiter und bilden diese aus. Aufgrund ihrer militärischen Qualifikationen und
Erfahrung während ihrer Dienstzeit bei der Bundeswehr, haben SaZ aller Laufbahn-
gruppen die Möglichkeit sich schnell im Rahmen ihrer Förderzeiträume zum/-r Fach-
kraft oder Meister/-in für Schutz und Sicherheit zu qualifizieren.
Das BFS Bildungszentrum für Service und Dienstleistungen bietet hierzu im Rah-
men der Führungskräfteweiterbildung Fachausbildungen im Präsenzunterricht durch.
Weitere Berufsbilder und Qualifizierungen (z. B. Diensthundeführer etc.) im Bereich der 
privaten Sicherheit werden ebenfalls im Fern- und Präsenzunterricht angeboten. Die 
Karrierechancen sind derzeit erstklassig. Informieren Sie sich unverbindlich bei un-
serem BFS-Beratungsteam.

AnzeigeAnzeige

BFS Bildungszentrum ist eine Marke der SECUACAD GmbH

BFS Bildungszentrum für Service 
und Dienstleistungen 
Fachkraft für Schutz und Sicherheit
Nächster Start: 24.09.2018
Meister/in für Schutz und Sicherheit
Nächster Start: 02.07.2018
Für eine krisensichere Zukunft im privaten

Sicherheitsgewerbe

Tel. +49 (0)89-14337781
 e-mail:service@secuacad.de
 Internet: www.bfs-net.de
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IAQ-Report: Arbeitsbedingungen  
in der Fluggastkontrolle

Immer wieder gibt es Ärger 
um lange Wartezeiten bei den 

Sicherheitskontrollen an Flug-
häfen. Das Institut für Arbeit 
und Qualifikation (IAQ) der 
Universität Duisburg-Essen hat 
für eine vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung 
(BMBF) geförderte Studie die 
Arbeits- und Rahmenbedingun-
gen in der Fluggastkontrollen 
untersucht.

Die IAQ-Forscherinnen Dr. 
Claudia Weinkopf und Christin 
Schröder haben in ihrer Unter-
suchung festgestellt, dass viele 
Kontrollkräfte über unregel-
mäßige Arbeitszeiten, hohe Be-
lastungen und eine schwierige 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf klagen. Hinzu kommen 
eine erhebliche Personalfluk-
tuation, oft nur befristete Ar-
beitsverträge und ein schlech-
tes Betriebsklima.

Dies liegt nach Einschätzung 
der IAQ-Forscherinnen auch an 
den teils widersprüchlichen In-
teressen der beteiligten Akteu-
re. Aus der Sicherheitsperspek-
tive geht es darum, gefährliche 
Gegenstände im Handgepäck 
zu identifizieren und zu verhin-
dern, dass sie mit an Bord ge-
nommen werden.
Die Flughafenbetreiber und die 
Fluggesellschaften sind jedoch 
auch daran interessiert, dass 
die Kontrollen zügig durch-
geführt werden, um die ge-
planten Start- und Landezeiten 
möglichst einzuhalten. Gleich-
zeitig sollen die Kontrollen effi-
zient und kostengünstig durch-
geführt werden, weil ein Teil 
der Kosten über Gebühren auf 
die Flugpreise aufgeschlagen 
wird.

Seit den 1990er Jahren sind die 
Fluggastkontrollen in Deutsch-

land zunehmend an private 
Dienstleister vergeben worden, 
auch mit dem Ziel, die Per-
sonalkosten zu senken. Die Ta-
riflöhne im Wach- und Sicher-
heitsgewerbe waren im Ver-
gleich zum öffentlichen Dienst 
eher gering. Seit 2013 ist es der 
Gewerkschaft ver.di gelungen, 
deutliche Lohnerhöhungen 
durchzusetzen. Die Arbeits-
bedingungen sind jedoch nach 
wie vor eher ungünstig.

Die privaten Dienstleister sehen 
unter den gegebenen Rahmen-
bedingungen kaum Spielräume 
für Verbesserungen der Ar-
beitsbedingungen. Da die Vor-
gaben der Sicherheitsbehörden 
zur Mindestbesetzung der Kon-
trollstellen im Tages- und Wo-
chenverlauf stark schwanken, 
gebe es wenig Möglichkeiten, 
die Arbeitseinsätze der Be-
schäftigten stärker auch an de-

ren eigenen Wünschen zu ori-
entieren.

„Förderlich wäre, wenn die
Bundespolizei und andere öf-
fentliche Akteure ihre Vor-
gaben und Praktiken auf den
Prüfstand stellen und ggf. ver-
ändern würden“, konstatieren
die IAQ-Forscherinnen. Dies be-
trifft insbesondere die Personal-
einsatzplanung. Die Vorgaben
zur Personalbesetzung der
Kontrollstellen variieren in
Deutschland inzwischen teil-
weise im 30-Minuten-Takt und
die Beschäftigten erfahren erst
kurz vorher, wann sie im Folge-
monat arbeiten müssen. An an-
deren internationalen Flughä-
fen wie etwa San Francisco und
Zürich ist das anders geregelt –
die Einsatzpläne werden mit ei-
nem deutlich längeren Vorlauf
bekannt gegeben.

idw

OB FERIENZEIT ODER DIENSTREISE: DIE WARTESCHLANGEN BEI DEN SICHERHEITSKONTROLLEN AN 

FLUGHÄFEN SIND HÄUFIG LANG. DAS INSTITUT FÜR ARBEIT UND QUALIFIKATION (IAQ) HAT FÜR EINE 

VOM BUNDESMINISTERIUM FÜR BILDUNG UND FORSCHUNG (BMBF) GEFÖRDERTE STUDIE DIE  

ARBEITS- UND RAHMENBEDINGUNGEN IN DER FLUGGASTKONTROLLE UNTERSUCHT.

Foto (Illustration): BDLS
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Ihr Mehrwert – Ausbildungen bei der A|S|S

Es gibt viele gute Gründe für 
eine Ausbildung bei der 

A|S|S Akademie für Schutz und 
Sicherheit GmbH. Hier sind ei-
nige davon:

Staatlich anerkannter  
Abschluss –  
verkürzte  
Ausbildungszeit

Die Ausbildung zur Fachkraft 
für Schutz und Sicherheit (IHK) 
ist ein staatlich anerkannter 
Ausbildungsberuf. Die klassi-
sche Ausbildungszeit beträgt 
drei Jahre. Aufgrund Ihrer be-
reits geleisteten Dienstzeit und 
somit gesammelten Berufs-
erfahrung kann die Ausbil-
dungszeit auf nur zehn Monate 
verkürzt werden. Anschließend 
können Sie direkt Ihre Karriere 
in der privaten Sicherheitsbran-
che starten.

Garantierte Ausbil-
dung – unabhängig 
von vergangenen 
Abschlüssen

Unabhängig, welchen Dienst-
grad Sie haben, welchen 
(Schul-)Abschluss Sie besitzen 
oder welche Ausbildung Sie be-
reits absolviert haben – bei uns 
werden Sie garantiert ausgebil-
det! Die Sicherheitsbranche 
bietet über 111 interessante 
Tätigkeitsbereiche, so dass für 
jeden das Passende dabei ist.

Förderung möglich – 
keine zusätzlichen 
Kosten
In der Regel sind die Ausbil-
dungskosten über Ihr Förder-
budget des BFD abgedeckt. Es 
können auch alternative Finan-
zierungsmöglichkeiten, wie et-
wa das Meister-BAföG, in An-
spruch genommen werden.

Qualität aus  
Erfahrung – unsere 
Präsenzlehrgänge
Bereits seit 2006 bieten wir 
Aus- und Weiterbildungen für 

die Sicherheitsbranche an. Unse-
re erfahrenen Dozenten bereiten 
Sie optimal und zielführend auf 
die IHK-Abschlussprüfung vor. 
Die überdurchschnittlich hohe 
Bestehensquote bestätigt die 
Qualität unserer Leistung.

Individuell und  
flexibel – unsere 
Fernlehrgänge

Keine Lust, die Schulbank zu 
drücken? Unsere zertifizierten 
Kurse „Fachkraft für Schutz 
und Sicherheit (IHK)“ und 
„Meister für Schutz und Sicher-
heit (IHK)“ können Sie auch in 
bis zu 24 Monaten bundesweit 
als Fernlehrgang absolvieren – 
wann und wo Sie möchten. Die 
Teilnahme ist gem. § 4 und § 5 
SVG während oder nach Ihrer 
Dienstzeit möglich.

Passt genau –  
Unterstützung bei 
der Arbeitssuche
Wir bereiten Sie nicht nur opti-
mal auf Ihre Abschlussprüfung 
vor. Dank unseres Netzwerkes 
an Kooperationspartnern, da-
runter auch die führenden Un-
ternehmen der Sicherheitsbran-
che, unterstützen wir Sie, ein 
festes Arbeitsverhältnis in Ihrer 
Wunschregion zu finden – bun-
desweit!

Interesse  
geweckt?

Gern beraten wir Sie kostenlos.

Kontakt
A|S|S Akademie für  
Schutz und Sicherheit GmbH

Willy-Brandt-Platz 10

90402 Nürnberg

Telefon:  0911 51996-550

Fax:  0911 51996-570

E-Mail: 

 info@ass-nuernberg.de

Website:  

www.ass-nuernberg.de

Anzeige

 www.bw-zeitungen-bratsch.de
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Neuer Leiter im Karrierecenter der Bundeswehr Düsseldorf

Das Karrierecenter der Bun-i d
deswehr Düsseldorf hat ei-

nen neuen Leiter. Am Campus
Düsseldorf übergab der Prä-
sident des Bundesamtes für das
Personalmanagement der Bun-
deswehr, Georg Stuke, im Rah-
men eines Festaktes den sym-
bolischen Schlüssel des Hauses
von Frau Leitende Regierungs-
direktorin Ingrid Herden an
Herrn Regierungsdirektor Tho-
mas Joemann.

Die feierliche Übergabe des
Karrierecenters der Bundes-
wehr Düsseldorf erfolgte vor
zahlreichen Gästen aus Politik,
Gesellschaft und Militär. Neben
dem Präsidenten Stuke, der als
Vorgesetzter die Leistungen
von Ingrid Herden würdigte
und die formale Übergabe vor-
nahm, dankten der Landtags-

abgeordnete Dietmar Panske,b d i k
ehemaliger Mitarbeiter in der
Dienststelle, und der Komman-
deur des Landeskommandos
NRW, Brigadegeneral Peter
Gorgels, Herden für die gute
Zusammenarbeit in der Landes-
hauptstadt.
Ingrid Herden leitete das Karrie-
recenter rund fünf Jahre lang
und verabschiedete sich mit der
Übergabe der Dienstgeschäfte
in den vorzeitigen Ruhestand.

Während ihrer Amtszeit stellte
Herden das Karrierecenter als
Folge der Neuausrichtung der
Bundeswehr nicht nur ganz
neu auf, sondern konnte in den
fünf Jahren ihrer Leitung rund
60 000 Bewerbungen durch
das Karrierecenter von an einer
Einstellung in die Bundeswehr
interessierten jungen Men-

schen akquirieren. Für alle zivi-h k i i ll i i
len und militärischen Laufbah-
nen wurden Assessments mit
rund 35 000 Bewerbern durch-
geführt. „Wenn man alles zu-
sammen nimmt, hat Ihr Karrie-
recenter, Frau Herden, fast
20 000 Einstellungen bezie-

hungsweise Einstellungsvor-h i i ll
schläge vorgenommen“,
schloss Präsident Stuke die be-
merkenswerte Bilanz ab und
sprach der scheidenden Leiterin
hierfür seinen herzlichen Dank
und seine Anerkennung aus.

ots

Impressionen von der Übergabe des Karrierecenters in Düsseldorf.

Fo
to

: Em
ily Lan

g
er, SU

 /PIZ Perso
n

al/o
b

s

Anzeige

Gesucht:
besonders befähigte und motivierte
Personenschützer m/w

von

gemeinnütziger Organisation, die sich der grund-
legenden Reform des Zins- und Geldsystems, 
dem Frieden und Wohlstand der Bevölkerung ver-
schrieben hat.

in unbefristeter Festanstellung

Neben exzellenter (staatlicher) Ausbildung und 
Waffenbeherrschung sowie körperlicher Fitness 
sind Höflichkeit, sehr gute Umgangsformen und 
Anpassungsfähigkeit an unterschiedlichste Umge-
bungen von Wanderstiefel bis Abendgarderobe 
Voraussetzung.

Nichtraucher/Nichttrinker bevorzugt, Höchstalter: 
40 Jahre

Bewerbungen bitte an:
rechtsanwalt-2018@gmx.de

Anzeige

Frische Kraft für  
einen neuen Weg!

In Deutschland planen soeben finanzstarke Stif-
ter Unterstützung für Bildung – Schwerpunkte 
Finanzsystem und Frieden – sowie Gesundheit 
und Wohlfahrt. Wir wissen: Schulen und Univer-
sitäten leisten viel Gutes – doch Finanznot 
bremst zu oft wichtige Inhalte. Oder: Natürliche 
Heilmittel belasten private Taschen – Beratung 
und Behandlung auch. Und: Gesellschaftlich en-
gagierte Menschen in finanzieller Not leiden zu-
sätzlich, wenn sie sich nicht mehr einbringen 
können. In allen diesen Fällen wird die Neue 
Stiftungsgruppe helfen, Kosten zu decken. Er-
hebliche Geldmittel und bekannte Persönlich-
keiten – das erfordert den Einsatz engagierter 
und fähiger Personenschützer. Für alle Bewer-
bungen gilt strikter Datenschutz als oberstes 
Gebot.
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Security Essen 2018
stellt Digitalisierung und 
Vernetzung in den Fokus

Stärker als jemals zuvor rückt tä k l j l ü kt
die diesjährige Auflage der 

Weltmesse für zivile Sicherheit 
innovative, digitale Themen in 
den Fokus. Davon konnte sich 
jüngst der Beirat der Security 
Essen überzeugen. Seinen Mit-
gliedern präsentierte die Mes-
seleitung die Neuausrichtung 
der Messe, den Vermietungs-
stand und das umfassende 
Rahmenprogramm. Der einhel-
lige Tenor: Die Experten, darun-
ter Geschäftsführer namhafter 
Unternehmen der Sicherheits-
branche sowie Verbände, se-
hen die Security Essen 2018 
bestens aufgestellt. Durch die 
fortschreitende Digitalisierung 
gilt Cyberkriminalität als eine 
der größten Gefahren des 21. 
Jahrhunderts – umso wichtiger 
werden Gelegenheiten zum 
Wissenstransfer und Erfah-
rungsaustausch.

Erstmals findet die Security Es-E t l fi d t di S it E
sen vom 25. bis 28. September 
in den modernisierten Hallen der 
Messe Essen statt. Das eröffnet
die Möglichkeit zu einer kom-
plett neuen Messestrukturie-
rung. Zur optimalen Orientie-
rung und Platzierung für Aus-
steller und Fachbesucher ist die 
Veranstaltung in sechs Themen-
bereiche unterteilt. „Wir haben 
uns bewusst dazu entschieden,
dem immer stärker werdenden 
Bereich Cyber Security und Wirt-
schaftsschutz eine eigene Halle 
zu geben – ganz prominent plat-
ziert am Messeeingang Ost“, so 
Oliver P. Kuhrt, Geschäftsführer 
der Messe Essen.

Starkes  
Rahmenprogramm

Begleitet wird diese Fokussie-
rung durch ein neues, aufmerk-

samkeitsstarkes Rahmenpro-k it t k
gramm: So richten das Bundes-
amt für Sicherheit in der Infor-
mationstechnik und der Bun-
desverband Sicherheitstechnik
die auf Anwender zugeschnit-
tene Cyber Security Konferenz
aus, komfortabel und schnell
erreichbar direkt im Messe-
geschehen.

Zudem findet der Gesprächskreis
Innere Sicherheit statt mit Teil-
nehmern aus Polizei, Wissen-
schaft, Justiz, Politik, Kommunen
und der Sicherheitswirtschaft. 

Darüber hinaus gestalten Un-
ternehmen einen großen Son-
derschaubereich unter dem
Leitmotto „Public Security Fo-
rum“ in Halle 8, in dem Live-
Szenarien für den Schutz des
öffentlichen Raumes gezeigt
werden. 

Messebeirat  
lobt Entwicklung
Die Neuausrichtung gibt der 
Security Essen recht: Die Bu-
chungsquote liegt über dem 
hohen Niveau der Vorveranstal-
tung. 

Der Messebeirat zeigte sich 
sehr zufrieden mit dieser Ent-
wicklung. Messebeirats-Vorsit-
zender Norbert Schaaf, gleich-
zeitig auch Vorstandsvorsitzen-
der des Bundesverbandes Si-
cherheitstechnik BHE: „Wir un-
terstützen die neue Positionie-
rung der Security Essen aus-
drücklich. Die konsequente 
Hallenaufteilung, die stärkere 
Ausrichtung auf Zukunftsthe-
men und das branchenspezi-
fische Rahmenprogramm ma-
chen die Messe 2018 zu dem 
Treffpunkt für Entscheider aus 

Fotos: Messe Essen GmbH
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allen Bereichen der Sicherheit.“ 
Diese Neuausrichtung spiegelt 
sich auch in der Besetzung des 
Messebeirates wider. Erstmals 
in ihrer Geschichte hat die Se-
curity Essen neben Verbands-
vertretern auch Unternehmer 
in dieses Organ berufen. „Da-
mit rücken wir noch näher an 
die Branche. Uns ist es wichtig, 
ständig im engen und unmittel-
baren Dialog zu sein und so 
noch besser und schneller den 
Wünschen unserer Aussteller 
und Besucher entgegen kom-
men zu können“, so Messechef 
Oliver P. Kuhrt.

Der Messebeirat der Security Essen 2018

Wir sind ein bundesweit tätiges expandierendes Sicherheits unternehmen 
und suchen zur Verstärkung unseres Teams in Hamburg

Einsatzleiter (m/w)  
für Sicherheitsdienstleistungen 

Ihre Aufgaben: 
• Koordination und Steuerung von Aufträgen im Großraum Hamburg
• Sicherstellen einer optimalen Personalbesetzung in Objekten und 

Projekten
• Eigenverantwortliches Führen von Sicherheitskräften
• Mitwirken bei der Optimierung von Sicherheitsdienstleistungen
• Schnittstelle zwischen den Auftraggebern, Mitarbeitern und dem  

Unternehmen

• Ausbildungsabschluss als Fachkraft für Schutz- und Sicherheit (FKSS),  
Geprüfte Schutz- und Sicherheitskraft (GSSK), vergleichbare oder 
auch höherwertige Ausbildung

• Berufserfahrung im Sicherheitsgewerbe, Polizei oder Militär
• Erfahrung in der Führung und Disposition von gewerblichen Mitar-

beitern 
• Strukturierte, selbstständige Arbeitsweise und Spaß am Umgang  

mit Menschen

Wir bieten Ihnen anspruchsvolle Aufgaben mit individuellen 
Entwicklungsmöglichkeiten, die Mitarbeit in einem professionellen, 
engagierten und offenen Team sowie einen sicheren Arbeitsplatz 
in einem erfolgreichen Hamburger Unternehmen mit interessanten 
Konditionen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

POWER PERSONEN-OBJEKT-WERKSCHUTZ GMBH
Beim Strohhause 34 | 20097 Hamburg  
Herrn Schmitz | Tel. 040/280 153 49
E-Mail: s.schmitz@power-gruppe.de  

Internet: www.power-gmbh.de

BUCHTIPPBUCHTIPP

Vincent G. A. 
Zeylmans van  
Emmichoven 

Bewerben 4.0

Dein Traumjob in  
der digitalen Arbeitswelt
Strategien – Werte – Trends

Gebunden, 200 Seiten
17,0 x 24,0 cm, 29,95 €
ISBN 978-3-96186-006-7, 
WALHALLA Fachverlag, 93042 
Regensburg

Die Digitalisierung verändert 
unsere Arbeitswelt und 

stellt sowohl Unternehmen als 
auch Bewerber vor neue He-
rausforderungen. 

Karriere-Coach Vincent G. A. 
Zeylmans van Emmichoven 
zeigt, wie Bewerben 4.0 funk-
tioniert und wie du dich im di-
gitalen Dickicht sichtbar 
machst. Er leitet bei der Erstel-

lung von Bewerbungsunterla-
gen sowie Jobprofilen an und 
weist den Weg in ein erfülltes 
und gesundes Arbeitsleben.

In einer Zukunft, in der wir län-
ger arbeiten und lebenslang 

lernen müssen, werden Netz-
werke und Resilienz zu Erfolgs-
faktoren. Dieses Buch macht 
deutlich, worauf es heute bei 
der Jobsuche ankommt, und 
ermutigt dich, deiner Leiden-
schaft zu folgen.

www.
bundundberuf

.de
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Am 5. Juni ist es wieder 
soweit: Die große On-

zum fünften Mal ihre virtu-
ellen Messehallen. Über 60 
Aussteller aus dem gesamten 
Bundesgebiet präsentieren 
ihr exklusives Angebot für 
Soldaten der Bundeswehr. 
Neben Arbeitgebern, die ge-
zielt ehemalige SaZ einstellen 
möchten, Bildungsanbietern 
mit spannenden Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkei-

ten über den BfD sowie Ver-
bänden und Behörden wie 
dem Deutschen Bundeswehr-
verband, stellen auf der On-
line-Soldatenmesse auch vie-
le weitere Unternehmen, wie 
zum Beispiel ein Steuerbera-
ter für Soldaten, ihre Dienst-
leistungen und Produkte für 
Bundeswehrangehörige vor.

Die SOLDATA ist das mit Ab-
stand größte bundesweite 
Event für Soldaten“, freut sich 
Felix Klein, Geschäftsführer 
der DZE GmbH und Gründer 
von Dienstzeitende.de. Das 
Online-Format macht sowohl 
Besuchern als auch Ausstel-
lern das Leben etwas leich-
ter. Eine reale Messe kann 
und soll sie dabei aber nicht 
ersetzen. „Unser Ziel ist es, 
Soldaten und Aussteller mit-
einander zu vernetzen - ein-
fach, schnell und weltweit. 

Das persönliche Kennenler-
nen muss dann im echten Le-
ben erfolgen.“, so Klein weiter.

Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Die Messe kann be-
quem aus dem Wohnzimmer, 
direkt vom Übungsplatz oder 
sogar aus dem Auslandsein-
satz besucht werden. Es ge-
nügt eine Internetverbindung 
und der Klick auf www.sol-
data.de. Der Eintritt ist kos-
tenlos und rund um die Uhr 
möglich. Die meisten Ausstel-
ler stehen im Live-Chat für 
Fragen zur Verfügung und in 
der Konferenzhalle runden 
spannende Vorträge das tol-
le Angebot für Soldaten ab.

Mehr Infos zur 
Online-Soldatenmesse auf:

www.soldata.de

JOBMESSE BEQUEM VOM SOFA AUS BESUCHEN.
UND DAS WELTWEIT UND RUND UM DIE UHR.
Über 15.000 Soldaten besuchten 2017 die virtuelle Job- und Karrieremesse SOLDATA. 
Auch 2018 Findet das innovative Event von den Gründern von Dienstzeitende.de wieder 
zweimal statt.

ONLINE-
SOLDATENMESSEN 2018
05. bis 09. Juni und 
13. bis 17. November  
auf www.soldata.de

SAVETHEDATE

Exklusive Angebote für 
Soldaten

Spannende 
Expertenvortäge

Kostenloser 
Eintritt

Rund um die Weltweit 
besuchbar

Felix Klein, Geschäftsführer DZE 
GmbH und OLt d.R.
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SICHERHEIT 2017 in Zürich 

Die SICHERHEIT 2017 und 
der messebegleitende SI-

CHERHEIT-Fachkongress 2017 
zogen rund 6 500 Besucher 
und Kongressteilnehmer an. 
Die über 140 Aussteller, Ver-
bände und Verlage präsentier-
ten ihnen eine breite Palette an 
Angeboten. Die Besucher 
schätzten das kompakte Bran-
chenbild während einer Woche 
und an einem zentralen Ort, 

die Aussteller freuten sich über 
die hohe Qualität der Besucher 
und über die Gelegenheit, im 
digitalen Zeitalter wichtige per-
sönliche Kontakte zu pflegen 
und zu knüpfen.
„Es kamen zwar weniger Leute 
als vor zwei Jahren, aber es wa-
ren die richtigen Leute“, sagt 
Oliver Laube, Direktor Marke-
ting Deutschland, Österreich, 
Schweiz von Ascom. „Wir ha-

ben erklärungsbedürftige Pro-
dukte, die wir den Fachbesu-
chern näherbringen möchten. 
Man muss sie selber ausprobie-
ren und erfahren können. Das 
geht nicht im Internet. Deshalb 
ist die SICHERHEIT eine ideale 
Plattform für uns.“ Für Stefan 
Schröder, Inhaber und CEO der 
EOTEC AG, stehen die persönli-
chen Kontakte ohnehin im Zen-
trum des Messeauftrittes: „Die 

SICHERHEIT hat für uns einen 
hohen Stellenwert, nicht nur 
um Produkte zu zeigen, son-
dern vor allem wegen dem Net-
working, das wir hier sehr gut 
betreiben können.“

Positive 
Eindrücke

Die SICHERHEIT 2017 fand auf 
komprimierter Nettofläche und 

Kleiner, kompakter und trotzdem attraktiv

NACH VIER SPANNENDEN MESSETAGEN SCHLOSS DIE SICHERHEIT 2017 IHRE TORE. SIE WAR QUANTI-

TATIV KLEINER ALS IN DEN VORJAHREN, QUALITATIV ABER DIE UNGEBROCHEN FEINE UND WICHTIGE 

ZENTRALE PLATTFORM DER SCHWEIZER SICHERHEITSBRANCHE.

Foto: obs/Fachmesse SICHERHEIT/Exhibit & More AG/David Biedert
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nur noch in drei Messehallen 
statt. Auf das Schwerpunktthe-
ma „Risikomanagement von 
Naturgefahren“ wurde dieses 
Jahr gänzlich verzichtet. Auch 
sagten einige Großaussteller ih-
re Messeteilnahme ab und die 
rund 40 Neuaussteller konnten 
diese Flächenverluste nicht 
kompensieren. „Das macht die 
SICHERHEIT 2017 zwar kleiner, 
kompakter, aber nicht weniger 
attraktiv und garantiert somit 
in kurzer Zeit einen breiten 
Überblick über die aktuelle Si-
cherheitsbranche der 
Schweiz“, sagt Messeleiter 
Heinz Salzgeber.

Roger Isler, Verkaufsleiter der 
SALTO Systems AG, hatte 
nichts gegen die Absenz eini-
ger Mitbewerber: „Mich er-
staunt, dass die Messe kleiner 
wurde, denn für uns ist die SI-
CHERHEIT eine sehr wichtige 
Messe“, sagt Isler. „Wir hatten 
viele Besucher am Stand und 
qualitativ sehr hochstehende 
Kontakte geknüpft. Und wir 
profitierten sicherlich davon, 
dass manche Mitbewerber 
nicht hier sind.“ Roman Hesse, 
Leiter Verkauf der SEA Schliess-
Systeme AG, stimmt dem zu: 
„Innerhalb der Sicherheitsbran-
che ist die SICHERHEIT für uns 
die wichtigste Messe. Wir hat-
ten zwar weniger Besucher am 
Stand als in den Vorjahren. 
Aber besonders weil einige 
Mitbewerber fehlten, konnten 
wir mit zahlreichen Besuchern 
sehr interessante Gespräche 
führen. Unser Fazit ist absolut 
positiv.“ 

Dies zeigt sich auch in der ho-
hen Qualität der Fachbesucher. 
Denn die Besucher überzeugen 
tatsächlich weiterhin durch ei-
ne hohe Entscheidungskom-
petenz. Rund 75 Prozent von 
ihnen sind Entscheider in ihren 
Unternehmen, die in den unter-
schiedlichsten Branchen tätig 
sind.

Attraktive Rahmen-
veranstaltungen

Gut besucht wurden auch der 
„History-Tunnel“ und „IPS – In-
novationspark SICHERHEIT“, 
die zwei neuen Plattformen in 
der Messe, die zusätzliche 
Möglichkeiten zum Netzwer-
ken boten. Während der „His-
tory-Tunnel“ mit verschiedenen 
bekannten Ausstellern Blicke in 
die Vergangenheit der Sicher-
heitsbranche ermöglichte, zum 
Beispiel auf alte Defibrillatoren 
und Brandmeldeanlagen, wa-
ren am „IPS – Innovationspark 
SICHERHEIT“ zukunftsträchtige 
Entwicklungen von rund 15 
Ausstellern zu sehen. Unter an-
derem stellte die Firma Inter-
card AG dort aus: „Ob aus Ban-
ken, der Industrie oder von 
Bahnbetrieben, die Besucher 
am Stand waren sehr hetero-

gen und ich hatte immer zu 
tun“, resümiert Sales Consul-
tant Christoph Säuberli.

Der messebegleitende SICHER-
HEIT-Fachkongress fand zwar 
bereits zum 21. Mal statt, aber 
zum ersten Mal war er komplett 
in die Messehallen integriert. 
Knapp 1 000 Teilnehmer be-
suchten die 13 Themenmodule, 
und die Aussteller schätzten die 
neu gewonnene Nähe zu den 
Kongressteilnehmern sehr.

„Die Integration in die Messe-
hallen ist sicher gelungen“, 
sagt Kongressveranstalter Mar-
kus Good, SAVE AG. „Es macht 
Sinn, die Wissensvermittlung 
und die Fachausstellung unter 
ein Dach zu bringen. Nur an 
der Akustik und an der Ge-

räuschkulisse müssen wir noch 
etwas arbeiten, damit sich die 
Teilnehmenden künftig noch 
ungestörter auf die Referate 
konzentrieren können.“ ots

Infos
Als nächstes zieht die 
Messe SICHERHEIT wieder 
in die Westschweiz. Die 5. 
SECURITE LAUSANNE fin-
det im Herbst 2018 – vom 
14. bis 16. November 
2018 – in der Expo Beau-
lieu in Lausanne statt. Al-
le Informationen hierzu 
findet man unter www. 
securite-expo.ch.
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FACILITY MANAGEMENT 
Wachsender Arbeitsmarkt mit neuen Karrierechancen für 
Betriebswirte, Architekten und Bauingenieure

ie Facility Management Branche (FM) entwickelt 
sich mehr und mehr zu einer Schlüsselbranche 
in der deutschen Wirtschaft. Sie ist nach Unter-

suchungen des Instituts für angewandte Innovations-
forschung (IAI) mit fünf Prozent Anteil am Bruttoin-
landsprodukt bedeutender als die Automobilindustrie 
(drei Prozent). „Immer mehr Unternehmen erkennen 
die Komplexität in der Gebäudebewirtschaftung und 
ihr enormes Einsparpotenzial“, sagt Professor Klaus 
Fehlauer. Er ist Leiter des Fernstudiengangs „Master 
Facility Management (M.Sc.)“ bei WINGS, dem Fern-
studienanbieter der Hochschule Wismar, und macht 
die Erfahrung, dass Absolventen – auch Quereinstei-
ger – hervorragende Berufschancen haben. „Für ein 
professionelles Gebäudemanagement werden heute 
organisatorische, betriebswirtschaftliche, rechtliche 
und technische Fachkenntnisse vorausgesetzt“, sagt 
Fehlauer. „Der international anerkannte Hochschulab-

-
wirte, Architekten, Stadtplaner und Bauingenieure für 
Führungspositionen in der Wirtschaft und ermöglicht 

-
tion Modeling (BMI) werden sich die Anforderungen 
an das Facility Management in den nächsten Jahren 
nachhaltig verändern. Hierfür werden exzellent ausge-

bildete Spezialisten benötigt. 
Das berufsbegleitende Fern-
studium ‚Master Facility 
Management‘ vermittelt in 
vier Semestern Strategien, 
Konzepte und Lösungen des 
professionellen Gebäude-
managements und zeichnet 
sich durch hohen Praxisbe-
zug und einen interessanten 
Mix an Lehr- und Lernme-
thoden aus. Fehlauer weiß: 

„Die Facility Manager haben 
beste Berufschancen, denn 
die professionell gebäude-
wirtschaftliche Betreuung wird in allen Branchen mehr  
und mehr gebraucht – zum Beispiel in der Automo-
bilindustrie, im Maschinenbau oder auch in Banken, 
Kliniken, Flughäfen, Schulen, der Bahn sowie in kom-
munalen Einrichtungen.“ Angeboten wird der Fern-
studiengang an bundesweit 9 Studienstandorten. Die 
Einschreibefrist für das Wintersemester 2018/19 läuft 
noch bis zum 31. August.

Weitere Infos zum Master Facility Management unter:
>> wings.de/mfm

BFD gefördert

KARRIERE NACH DEM BUND

>> wings.de

FACILITY MANAGEMENT 
Wachsender Arbeitsmarkt mit 
besten Karrierechancen für 
Quereinsteiger

MASTER
Sales and Marketing 
Sportmanagement
Business Consulting
Wirtschaftsinformatik
IT-Sicherheit und Forensik
Wirtschaftsingenieurwesen 
Quality Management
Facility Management
Bautenschutz
Architektur und Umwelt
Integrative StadtLand-Entwicklung
Lighting Design
Online
Gesundheitsmanagement

BACHELOR
Betriebswirtschaft
Sportmanagement
Wirtschaftsinformatik
IT-Forensik
Berufsbetreuer
Rechtswissenschaft für 
Rechtsfachwirte
Rechtswissenschaft für  
Notarfachwirte
Online
Betriebswirtschaft 
Management von  
Gesundheitseinrichtungen
Management sozialer  
Dienstleistungen
Wirtschaftsrecht 

DIPLOM
Betriebswirtschaft 
Wirtschaftsinformatik 

WEITERBILDUNG
Mediation 
Wirtschaftsmediation
Familienmediation
Systemischer Business Coach
Personalpsychologie

Change Management
Human Resource Manager
Strategieberatung
Seefahrt
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8. Ausbildungspreis des BDSW
geht an Gegenbauer Sicherheitsdienste

Berlin. Der BDSW hat den 8. 
Ausbildungspreis verliehen. 

Im Rahmen der Ausbildungs-
tagung, die in Kooperation mit 
der BDA Bundesvereinigung 
der Deutschen Arbeitgeberver-
bände stattfand, wurde der 
Preis in diesem Jahr an die Ge-
genbauer Sicherheitsdienste 
GmbH vergeben.

Der BDSW lobt den Ausbil-
dungspreis jährlich an einen 
Ausbildungsbetrieb aus, der 
sich in besonderer Weise im Be-
reich Ausbildung engagiert. 
„Entscheidendes Kriterium für 
die Juryentscheidung war das 
umfassende Konzept, mit dem 
Gegenbauer sich um die Aus-
zubildenden kümmert“, so 
BDA Vizepräsident Dr. Gerhard 
F. Braun in seiner Laudatio.

„Wir freuen uns wirklich außer-
ordentlich über diesen Ausbil-
dungspreis, auch wenn es nicht 
der erste für Gegenbauer ist. 
Doch gerade im Bereich der Si-
cherheitsdienste engagieren wir
uns schon lange für die Stär-
kung eines eigenständigen Be-
rufsbildes sowie für gut aus-
gebildeten Fachkräftenachwuchs.
Dass unsere vielfältigen Bemü-
hungen um unsere Auszubil-
denden, beginnend beim Re-
cruiting, über die Bindung an 
das Unternehmen durch beson-
dere Benefits bis hin zu sozialen 
Aspekten, nun mit dem Ausbil-
dungspreis des BDSW honoriert 
werden, ist unserem Unterneh-
men sowie allen Ausbildern be-
sonderer Anreiz, unser Wirken 
engagiert fortzusetzen,“ so 
Rainer Ehrhardt, Geschäftsfüh-

rer der Gegenbauer Sicher-
heitsdienste GmbH.

Bereits seit 2002 werden junge 
Menschen in der Sicherheits-
wirtschaft ausgebildet. In je-
nem Jahr wurde der erste Aus-
bildungsberuf, die dreijährige 
Fachkraft für Schutz und Si-
cherheit, aus der Taufe geho-
ben. 2008 kam die zweijährige 
Ausbildung zur Servicekraft für 
Schutz und Sicherheit hinzu. 
Daneben wurde in den letzten 
Jahren die Aufstiegsfortbildung 
Meister für Schutz und Sicher-
heit und die Qualifikation für 
Seiteneinsteiger, die Geprüfte 
Schutz- und Sicherheitskraft für 
die Branche, geschaffen.

Diese umfangreiche Neustruk-
turierung der Aus-, Fort- und 

Weiterbildung in der Sicher-
heitswirtschaft hat die Voraus-
setzungen für eine weitere Pro-
fessionalisierung dieses Wirt-
schaftszweiges geschaffen.

Seit 2002 haben fast 8 500
Facharbeiter/-innen ihre Ab-
schlussprüfung bestanden und 
stehen als hochqualifizierte Ar-
beitskräfte dem Markt zur Ver-
fügung. Dazu haben fast 7 500
GSSKs ihre Prüfung abgelegt. 
Das ergibt circa 16 000 hoch-
qualifizierte Mitarbeiter/-innen 
im Sicherheitsbereich in 15 Jah-
ren.

Die Anzahl der neu abgeschlos-
senen Ausbildungsverträge pen-
delt sich auf gleichbleibend ho-
hem Niveau bei etwa 1 200 pro 
Jahr ein. Quelle: BDSW

Akademie für Sicherheit und Service 
der CONDOR Technik GmbH  

Die CONDOR Akademie für Sicherheit und Service wurde im Jahr 2013 durch Überführung der Aus- und 
Fortbildungsbereiche der CONDOR - Gruppe in einen eigenes Geschäftsfeld gegründet.  

Die Aus- und Fortbildungskonzepte der Akademie nutzen die Erfahrung aus der Praxis der CONDOR-Gruppe, die seit 
mehr als 30 Jahren in den Segmenten der  Bewachung und Luftsicherheit mit rund 1.000 Mitarbeiter/-innen erfolgreich 
national und international tätig ist.  
Die CONDOR Akademie ist als Träger beruflicher Aus- und Fortbildung gemäß AZAV (Akkreditierungs- und 
Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) zertifiziert und ist  somit ein kompetenter Partner für die Durchführung 
staatlich geförderter Qualifizierungsmaßnahmen (z.B. der  Agentur für Arbeit). 
Die CONDOR-Akademie deckt mit Ihrem Aus- und Fortbildungsangebot in einem modularen Schulungssystem den 
kompletten „klassischen“ Bereich  der Bewachung und der Luftsicherheit ab.  
 Hier einige Beispiele von Schulungen die auch Inhouse angeboten werden): 
•  Ausbildungen zur Fachkraft für Schutz und Sicherheit, 

•  Vorbereitung auf die Sachkundeprüfung nach § 34a GewO, 
•  Ausbildung von Luftsicherheitsassistenten 

gem. § 5 LuftSiG (Kap. 11.2.3.1a der VO (EU) Nr. 2015 / 1998 

•  Ausbildung von Luftsicherheitskontrollkräften 
gem. § 8 LuftSiG (Kap. 11.2.3.1b der VO (EU) Nr. 2015 / 1998 

•  Ausbildung von Luftsicherheitskontrollkräften 
gem. § 9 LuftSiG (Kap. 11.2.3.2 der VO (EU)   Nr. 2015 / 1998 

•  Schulungen von  
Sicherheitspersonal gem. Kap. 11.2.3.5 der VO (EU) Nr. 2015 / 1998 
Sicherheitsbeauftragten gem. Kap. 11.2.5 der VO (EU) Nr. 2015 / 1998 

So sind wir erreichbar: 

CONDOR-Akademie 
Ruhrtalstr. 81 
45239 Essen 
Tel.: 0201 84153301 
www.condor-sicherheit.de 
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wissen  wandeln  wachsen
Kompetenz für Ihren Erfolg

DEUTSCHE ANGESTELLTEN-AKADEMIE

 Ausbildung
 Umschulung 

 Weiterbildung
 Aufstiegsfortbildung

In folgenden Bereichen:
Wirtschaft und Verwaltung – SAP®, DATEV, Lexware, Sage 
Gesundheit und Soziales 
Informations- und Kommunikationstechnik 
Hotel und Gastronomie · Sprachen · Technik

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern. 
Ihre Deutsche Angestellten-Akademie

Informationen über unser umfangreiches  
Bildungsangebot und die DAA in Ihrer Nähe  
finden Sie im Internet:

Individuelle Lehrgangskonzepte und Jobvermittlung aus einer Hand
Vollzeit • Teilzeit • berufsbegleitend

   www.daa.de

AZAV 
zertifiziert

BUCHTIPPBUCHTIPP

Frank Rebmann

Der Stärken-Code

Die eigenen Talente 
entschlüsseln,  

anerkennen und  
weiterentwickeln

 Kartoniert, 228 Seiten, 16,95 €
ISBN 978-3-593-50736-1,  
Campus Verlag, 60486  
Frankfurt am Main

Wissen Sie, wo Ihre Stärken 
liegen? Frank Rebmann 

gibt uns mit seinem neuen 
Buch den Schlüssel an die 
Hand, sie zu finden, zu opti-
mieren und richtig einzusetzen.

Viele Menschen haben das Ge-
fühl, dass sie ihr Potential nicht 
voll ausschöpfen. Dass sie nur 
das tun, was von ihnen erwar-
tet wird und an sich selbst vor-
beileben. Während Unterneh-
men längst erkannt haben, 

dass die Förderung der Talente 
ihrer Mitarbeiter ein bedeuten-
der Wirtschaftsfaktor sein 
kann, erkennen sie selbst ihr ei-
genes Potential nur selten. 
Noch schlimmer: Sie nutzen es 
nicht für sich und ihr eigenes 
Lebensglück und ihren berufli-
chen Erfolg. Mit seinem Buch 
»Der Stärken-Code« schickt 
Stärkentrainer Frank Rebmann 
seine Leser auf Entdeckungsrei-
se zu ihren eigenen Talenten 
und hilft ihnen, sie für ihr Le-
ben und ihre Karriere richtig 
einzusetzen.

Zahlreiche Bücher instruieren 
Manager, wie sie das Persön-
lichkeitsprofil ihrer Mitarbeiter 
fördern. Frank Rebmann weiß: 
»Stärken stärken ist keine 
Chefsache!« Und jetzt liefert er 
das entsprechende Werkzeug 
für Mitarbeiter, die von sich aus 
wissen möchten, wo ihre Talen-

te liegen und wie sie diese zu 
Stärken machen. Ob genutzte 
Stärken, ungenutzte Stärken 
oder Schwachpunkte – Reb-
mann hilft beim Kartographie-
ren der inneren Stärken-Map. 
Aber er bleibt dort nicht ste-
hen: Mit dem von ihm ent-
wickelten, wissenschaftlich 
fundierten und praxiserprobten 
Selbsttest findet man heraus, 
welches die eigenen Talente 
sind, wie man sie zu Stärken 
entwickelt und wie man mit 
diesem Wissen das Gespräch 
mit dem Vorgesetzten sucht 
und gemeinsam Möglichkeiten 
findet, die Stärken bestmöglich 
im Beruf einzusetzen.

 Mit dem Stärken-Code haben 
Sie alle Instrumente für eine de-
taillierte Selbstanalyse direkt 
zur Hand – und gehen so gut 
vorbereitet in das nächste Ge-
spräche mit dem Chef. Nur wer 

weiß, was er kann und wie er 
sein einzigartiges Können nutz-
bar macht, kennt auch seinen 
Wert und kann in Verhandlun-
gen souverän agieren. Bleiben 
Sie nicht länger hinter Ihren 
Möglichkeiten zurück, setzen 
Sie Ihre Stärken bewusst ein 
und werden Sie zum Helden Ih-
res eigenen Lebens

Der 
Autor

Frank Rebmann ist als Stärken-
trainer für Führungskräfte und 
Mitarbeiter zahlreicher Unter-
nehmen der Industrie, Finanz-
dienstleistung und der IT-Bran-
che tätig. Er berät, trainiert und 
schult in den Bereichen Mit-
arbeiterentwicklung, Verände-
rungsprojekte und Talent Ma-
nagement. Zu seinen Kunden 
zählen unter anderem Yves Ro-
cher, Fresenius Kabi und Allianz.



20

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

02-2018 | www.bundundberuf.de

CEBIT 2018CEBIT 2018

Im Zeichen von  

HANNOVER. DIE MELDUNGEN ÜBER HACKER-ANGRIFFE ODER CYBERCRIME-ATTACKEN GEHÖREN 

SCHON FAST SO SELBSTVERSTÄNDLICH ZUR TÄGLICHEN NACHRICHTENLAGE WIE DER WETTERBERICHT. 

OB POLITIK, WIRTSCHAFT, VERWALTUNG ODER GESELLSCHAFT – IM JAHR 2018 KOMMT NIEMAND AN 

IT-SICHERHEIT UND DATA SECURITY VORBEI. DESHALB FLAGGT DIE NEUE CEBIT VOM 11. BIS 15. JUNI 

2018 SECURITY AUCH ALS EINES IHRER TOPTHEMEN AUS. UND DIES AUS GUTEM GRUND.

m Zeichen von 
IT-Sicherheit und  T-Sicherheit und  

Data-Security 

Foto: © Deutsche Messe AG
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Informationssicherheit ist die 
Voraussetzung für eine er-

folgreiche Digitalisierung“, 
heißt es in dem Lagebericht zur 
IT-Sicherheit des Bundesamts 
für Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI), der unlängst 
erschienen ist. Gestützt wird 

diese Aussage durch eine aktu-
elle Studie der Nationalen Ini-
tiative für Informations- und In-
ternet-Sicherheit NIFIS. Dem-
nach sehen 95 Prozent der be-
fragten IT-Experten und IT-Se-
curity-Spezialisten eine wach-
sende Sensibilisierung für Da-

tenschutz und Datensicherung 
voraus, die das Jahr 2018 be-
stimmen wird. Doch vielen Nut-
zern fehlt es an Know-how. 
Laut einer aktuellen Bitkom-Be-
fragung versuchen 88 Prozent 
der Computerbesitzer ihr Gerät 
zu schützen – aber nur jeder 
Dritte glaubt, dass er sich damit 
gut genug auskennt.
Die CEBIT klärt auf und hilft bei 
der Umsetzung geeigneter Si-
cherheitsmaßnahmen: Sicher-
heitsverantwortliche und IT-Pro-
fessionals von großen und mitt-
leren Unternehmen sowie Fir-
menlenker und Anwender von 
kleinen Betrieben und Startups 
können sich unter anderem da-
rüber informieren, mit welchen 
Tools und Strategien Cyber-
angriffe erkannt werden und 
wie sie beim Aufbau der IT-Si-
cherheit unterstützt werden. 
Experten präsentieren erste 
Best-Practice-Szenarien zur 
Umsetzung der EU-Daten-
schutzverordnung und berich-
ten über ihre Erfahrungen bei 
der Implementierung. Spezielle 
Vortragsveranstaltungen zu ef-
fizienten und kostenbewussten 
IT-Sicherheitslösungen wenden 
sich explizit an kleine Unter-
nehmen und den Mittelstand. 
Der CEBIT-Schwerpunkt IT-Se-
curity präsentiert sich erstmals 
in zwei Hallen (12 und 13). Ne-
ben dem Ausstellungsbereich 
informieren mehrere Bühnen 
messetäglich über die wichtigs-
ten Themen aus dem Bereich IT-
Sicherheit – praxisnah, anwen-
dungsorientiert und auch visio-
när. 
Bei den Expert Stages in den 
Hallen 12 und 13 stehen Secu-
rity Showcases und einzelne Si-
cherheitstechnologien auf dem 
Programm. Themen sind bei-
spielsweise IT-Sicherheit für Fin-
tech-Unternehmen sowie Si-
cherheit im Umfeld von IoT (In-
ternet der Dinge) und KI 
(Künstliche Intelligenz). Span-
nend dürften vor allem die Vor-
träge rund um das Thema 
Awareness sein, also wie sensi-
bel Mitarbeiter mit den Daten 
und Geräten ihres Unterneh-
mens umgehen. Hier wird nicht 
nur diskutiert, hier können CE-
BIT-Besucher wirklich etwas ler-
nen. 

Prominenter Sprecher ist der 
Pentester und IT-Sicherheits-
experte Sebastian Schreiber, 
der über die Arbeitsweisen von 
Hackern berichtet und zeigt, 
wie er Sicherheitslücken auf-
deckt. Schreiber ist davon über-
zeugt: „Mit dem Bedeutungs-
zuwachs der IT-Systeme steigt 
auch unsere Abhängigkeit von 
ihnen. Unser Planet wird betrie-
ben werden von einer allmäch-
tigen IT – die von Hackern aus 
aller Welt manipuliert und ge-
steuert wird.“
Bei der Center Stage in Halle 12 
geht es um neue und zukünfti-
ge Gefahren im Netz. Hier wird 
unter anderem die Europäische 
Cybersecurity-Strategie dis-
kutiert und die Bedeutung von 
IT-Sicherheit in der Zukunft er-
läutert. 
Prominenter Sprecher ist Mikko 
Hypponen, Chief Research Of-
ficer des finnischen Sicherheits-
anbieters F-Secure. Er berichtet 
über mögliche Angriffsszena-
rien und wie man sich vor Cy-
ber-Attacken schützen kann, 
Hypponen beschäftigt sich in-
tensiv mit dem Internet der 
smarten Dinge und betont im 
firmeneigenen Blog, dass 
Schwachstellen der IT-Sicher-
heit alle auf der grundlegenden 
Realität der IT basieren: Wenn 
etwas programmiert werden 
kann, kann es auch gehackt 
werden.

Infos
Die CEBIT 2018 startet am 

Montag, 11. Juni, mit einem 

Konferenz- und Medientag, 

die Ausstellung beginnt am 

Dienstag, 12. Juni (Messege-

lände Hannover). Die Messe-

hallen sind von Dienstag bis 

Donnerstag von 10 bis 19 Uhr 

geöffnet, der d!campus bis 23 

Uhr. Der abschließende CEBIT-

Freitag am 15. Juni geht von 

10 bis 17 Uhr.

Auf der job and career at 
CeBIT kann man Kontakte 

für eine ITK-Ausbildung und 

-Karriere knüpfen: http://www. 

cebit.job-and-career.de/
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Lassen Sie sich beraten! Mit unseren modularen und individuellen 
Qualifi zierungen fi nden wir die für Sie passende Fort- oder Weiterbildung!

ial.de

Bereiten Sie bei uns Ihren Einstieg in die zivile Wirtschaft vor! 
An 30 Standorten deutschlandweit.

ial.de

Seit 25 Jahren für Ihren Erfolg!

Unternehmenskoordinator mit SAP®
Materialwirtschaft (MM), Vertrieb (SD), 

Finanzbuchhaltung (FI)

02.05.2018 / 04.06.2018 / Start monatlich

ABAP 
mit SAP® NetWeaver

02.05.2018 / 04.06.2018 / Start monatlich

SAP® Berater „Application Associate“
mit den Vertiefungsmöglichkeiten FI, SD, MM 

02.05.2018 / 04.06.2018 / Start monatlich
sowie BI, CO, HCM, PS 

04.06.2018 / 27.08.2018, alle 3 Monate

CAD Bauwesen und Maschinenbau
u.a. AutoCAD, Nemetschek, Architecture, 

CATIA V6, Inventor

14.05.2018 / 29.05.2018 / 11.07.2018 / 
Start monatlich

Gewerblich-technische Qualifi zierung
u.a. SAP®

18.05.2018 / 19.06.2018 / 17.07.2018 /  
Start monatlich

Kaufmännische Qualifi zierung
u.a.ECDL, LCCI, DATEV, KHK, Lexware

18.04.2018 / 18.05.2018 / Start monatlich

IT-Qualifi zierung
MTA, MCSA, MCSE, OCA, OCP, LPIC, ITIL u. a.

Einstieg monatlich möglich

Vorbereitung auf die Externprüfung
u.a. in den Ausbildungsberufen Kaufl eute für 

Büromanagement, Spedition & Logistikdienst-

leistung, Fachkraft Lagerlogistik

Empfohlene Startermine Mitte Juni/ Anfang 
Juli, Mitte Dez./ Anfang Januar

Gewerblich-technische Umschulungen 
u.a. Fachkraft für Lagerlogistik, Fachlagerist, 

Fachkraft für Schutz und Sicherheit (m/w)

02.07.2018 / 03.09.2018

Kaufmännische Umschulungen
u.a. Bürokaufl eute, Kaufl eute für Büroma-

nagement, Groß- und Außenhandelskaufl eute, 

Verkäufer (m/w), Einzelhandelskaufl eute

02.07.2018 / 03.09.2018

Personaldienstleistungskaufl eute 
01.03.2018 / 03.09.2018

IT-Umschulungen
u.a. IT-Fachinformatiker (m/w) Anwendungs-

entwicklung / Systemintegration, IT-System-

kaufmann (m/w)

02.07.2018

Seit unserer Gründung vor 25 Jahren bilden wir erfolgreich Bundes-

wehrangehörige weiter, damit diese den Anforderungen der Unter-

nehmen in der zivilen Wirtschaft optimal gewachsen sind! Um Sie 

entsprechend vorzubereiten, ist die Aktualität und Qualität unseres 

Weiterbildungsangebotes sowie unserer Mitarbeiter von besonderer 

Wichtigkeit. So gehört das IAL zu den ersten Bildungsträgern, das 

sich durch eine von der Bundesagentur für Arbeit anerkannte Stelle 

zertifi zieren ließ, ist Bildungspartner der SAP Deutschland SE & Co. 

KG. und der Microsoft IT-Akademie, Prüfungscenter des ECDL sowie 

Partner des London Chamber of Commerce Instituts (LCCI). Weiterhin 

bietet das IAL Schulungen für viele andere gängige betriebliche Soft-

ware-Anwendungen wie KHK, Datev, Lexware, CATIA und Nemetschek. 

Unsere zertifi zierten Weiterbildungskonzepte orientieren sich unmittel-

bar an den Bedürfnissen der Wirtschaft, weshalb sich unsere Absolventen 

auf dem ersten Arbeitsmarkt hervorragend positionieren können. So 

haben sich z.B. die Weiterbildungen zum SAP-Berater seit 1999 mit 

Vermittlungsquoten von über 85% erfolgreich am Markt etabliert.

Unser Angebot umfasst nicht nur Umschulungen mit IHK Abschluss 

sondern auch modulare und somit individuelle Qualifi zierungen im 

kaufmännischen, IT- und gewerblich-technischen Bereich. In der 

IT-Qualifi zierung haben Sie 30 Schwerpunktthemen zur Auswahl; 

unter anderem Netzwerkadministration, Cisco-Routing, E-Marketing 

Backoffi  ce, Qualitäts- u. Projektmanagement, Datenbankentwicklung 

und –administration sowie Anwendungsentwicklung. Die kaufmännische 

Qualifi zierung enthält 29 Module und wird sowohl in Voll- als auch 

in Teilzeit angeboten. Die Module umfassen sämtliche kaufmännisch 

relevanten Inhalte bis hin zu speziellen Modulen des Rechnungswe-

sen sowie weiterer Spezialisierungen in Marketing und Vertrieb. Im 

gewerblich-technischen Bereich können Sie sich in Lagerwirtschaft 

und Logistik weiterbilden oder sich in der Nutzung von sogenannten 

Computer Aided Design (CAD) Programmen schulen lassen.

Hohe Standards in der Ausstattung der Schulungsräume und der 

technischen Infrastruktur, kompetente Beratung und Betreuung sowie 

qualifi zierte Dozenten mit langjähriger Berufserfahrung sorgen für eine 

hohe Zufriedenheit bei den Teilnehmenden. Maßstäbe setzt das IAL auch 

mit dem Einsatz des zukunftsweisenden virtuellen Klassenzimmers. 

Sie erlangen im IAL nicht nur die notwendige fachliche Kompetenz, 

sondern erhalten zusätzlich Bewerbungstrainings und weitere Orien-

tierungshilfen zum erfolgreichen Wiedereinstieg ins zivile Berufsleben. 

Und das an mittlerweile 30 Standorten in Deutschland! 

Weitere Infos fi nden Sie unter www.ial.de. 

Wir freuen uns auf Sie!

SAP®

Bildu
ngs-

partn
er
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Von der Bundeswehr in die Wirtschaft

Ich habe die Trainer als sehr 
kompetente Menschen ken-

nengelernt. Für mich sind das 
super Leute und tolle Trainer“,
beschreibt Gievers seine dama-
ligen Ausbilder. Er habe sich 
schon während seiner Dienst-
zeit für IT interessiert, sodass 
die rund zweijährige Ausbil-
dung zum Fachinformatiker 
schließlich die logische Kon-
sequenz gewesen sei.
„Wer sich zum Fachinformati-
ker ausbilden lässt, eröffnet 
sich ganz verschiedene Per-
spektiven“, erklärt goldsteps-
Trainer Martin Quander-Buch-
mann. „Zunächst erlangen die 
Teilnehmer ein Grundwissen, 
erwerben erste Herstellerzertifi-
zierungen und lernen, wie die 
IT eigentlich tickt. Und auf die-
se Basis können sie aufbauen, 
sich vielleicht in Richtung IT-Lei-
ter entwickeln oder studieren.“

Beruf mit  
Perspektive

Obwohl Gievers mittlerweile 
fest mit beiden Beinen im Be-
rufsleben steht und viel Verant-
wortung trägt, hört er nicht 

auf, sich fortzubilden: „Ich ha-
be mich für die IT entschieden, 
weil ich genau wusste: Wenn 
ich in der IT anfange, darf ich 
nicht aufhören zu lernen. Wer 
aufhört zu lernen ist raus.“ 
So bietet die Branche auch ver-
schiedenste weiterführende Be-
rufsausbildungen. Eine Auf-
stiegsfortbildung zum IT-Profes-
sional öffnet beispielsweise er-
fahrenen IT-Mitarbeitern die 
Möglichkeit, Leitungspositio-
nen in Unternehmen zu über-
nehmen oder ein universitäres 
Masterstudium aufzunehmen. 
Spezialisierungen im Bereich IT-
Servicemanagement (ITILTML )
oder Microsoft Certified Soluti-
on Expert (MCSE), z.B. im Be-
reich Server oder Cloud, bieten 
weitere Chancen, sich im Un-
ternehmen zu profilieren und 
die eigene IT-Karriere aus-
zubauen.

Andree Gievers hat seinen Weg 
von der Bundeswehr in die 
Wirtschaft erfolgreich bestrit-
ten – Ausgangspunkt war wie 
für zahlreiche ehemalige Sol-
daten die goldsteps consulting 
in Bielefeld. 

Anzeige

n der Bundeswehr in die W
Die goldsteps consulting bildet seit mehr als  
15 Jahren ehemalige Soldaten zu IT-Fachkräften aus

ANDREE GIEVERS HAT SEINE IT-KARRIERE MIT EINER AUSBILDUNG ZUM FACHINFORMATIKER SYSTEM-

INTEGRATION BEI DER GOLDSTEPS CONSULTING GMBH & CO. KG IN BIELEFELD ANGEFANGEN. DER 

EHEMALIGE TEILNEHMER IST HEUTE TECHNISCHER ACCOUNT MANAGER BEI OLYMPUS. IN SEINEM JOB 

BETREUT ER SERVICE PROVIDER, SCHULT PARTNER UND IST ANSPRECHPARTNER BEI GROßPROJEKTEN.

• IT-Fachinformatiker
• IT-Professional

www.goldsteps.de ∙ 0521-329013-10

Ihre IT-Karriere 
startet hier!
Wir beraten – Sie entscheiden. 

Seit mehr als 15 Jahren machen wir ehemalige 
Zeitsoldaten fit für die IT-Branche – umfassend, 
professionell und bundesweit.

Melden Sie sich bei uns, damit wir auch Ihre IT-
Karriere erfolgreich auf den Weg bringen. 

• IT-Spezialist
• IT-Studium

Für neue Möglichkeiten in der IT

goldsteps Karriere

Infos: www.ww-fa.de/bw

 www.bw-zeitungen-bratsch.de
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Wissenschaft, Polizei und Justiz in Sachsen 
gemeinsam gegen Internetkriminalität

Innenminister Markus Ulbig, 
Justizminister Sebastian Gem-

kow und der Rektor der Hoch-
schule Mittweida Prof. Dr. Lud-
wig Hilmer haben in Dresden 
eine Vereinbarung zur Zusam-
menarbeit von Behörden und
Wissenschaft im Bereich Cyber-
kriminalität geschlossen.

Straftaten im Bereich Cybercri-
me sind eine wachsende He-
rausforderung für die Strafver-
folgungsbehörden in Deutsch-
land. Anzahl und Ausmaß sol-
cher Straftaten nehmen jährlich
zu. Es geht dabei sowohl um 
Straftaten gegen IT-Systeme als
auch um Verbrechen, bei de-
nen Informationstechnik das
Werkzeug ist.

Sachsens Polizei und Justiz rea-
gieren mit Unterstützung aus
der Wissenschaft auf diesen

kontinuierlichen Anstieg von 
Straftaten sowie auf die zuneh-
mende Professionalisierung bei 
der Internetkriminalität. Mit der 
Unterzeichnung werden die 
drei Partner ihre Kooperation 
insbesondere bei Forschung 
und Entwicklung, in praxis-
bezogenen Anwendungen so-
wie in der Lehre, Aus- und Fort-
bildung zur Verfolgung von 
Straftaten im Bereich Cybercri-
me intensivieren und bündeln.

Schon seit einigen Jahren sind 
die IT-Forensiker der Hochschu-
le Mittweida im Bereich IT-Si-
cherheit/Cybercrime Partner 
verschiedener Stellen auf Lan-
des- und Bundesebene, so 
auch des LKA Sachsen, der 
sächsischen Polizei und Staats-
anwaltschaften im Freistaat. 
Die Zusammenarbeit betrifft 
sowohl die Weiterbildung als 

auch die Ermittlungsunterstüt-
zung.

Ludwig Hilmer, Rektor der 
Hochschule Mittweida, freut 
sich über die Vereinbarung: 
„Wir gehen einen großen 
Schritt in die richtige Richtung. 
Forschung an der Hochschule 
und Anwendung in den Behör-
den können Hand in Hand ge-
hen. Das ist eine Antwort auf 
die große Dynamik, der wir bei 
der Entwicklung neuer Tech-
nologien und deren Einsatz für 
die Planung und Durchführung 
von Cyberverbrechen gegen-
überstehen.“

Ein wesentlicher Bestandteil der 
künftigen Zusammenarbeit ist 
die Konzipierung und Erpro-
bung praxisbezogener Anwen-
dungen, insbesondere die Neu- 
bzw. Weiterentwicklung IT-ge-

stützter Ermittlungsmethoden. 
Für die Kooperation in der Aus- 
und Fortbildung werden zu-
nächst gemeinsam Konzepte 
entwickelt und Lehrkräfte aus-
getauscht. Die einzelnen Ko-
operationspartner profitieren 
so von erweiterten Fach- und 
Methodenkenntnissen, die in 
unterschiedlichen Maßnahmen
vermittelt werden. Zudem kön-
nen Studierende der Forensik-
Studiengänge leichter Praktika 
und Abschlussarbeiten an den 
Behörden des Freistaates absol-
vieren.

„Mit dieser Vereinbarung be-
treten wir Neuland: Es soll gut 
ausgebildeten Fachkräften der 
Weg in die Behörden ermög-
licht werden. Wir schaffen ei-
nen zusätzlichen Pool an Fach-
kräften für die Bekämpfung 
von Cybercrime. Durch die 

DER SÄCHSISCHE INNENMINISTER MARKUS ULBIG, DER SÄCHSISCHE JUSTIZMINISTER SEBASTIAN GEM-

KOW UND DER REKTOR DER HOCHSCHULE MITTWEIDA PROF. DR. LUDWIG HILMER HABEN IN DRES-

DEN EINE VEREINBARUNG ZUR ZUSAMMENARBEIT VON BEHÖRDEN UND WISSENSCHAFT IM BEREICH 

CYBERKRIMINALITÄT GESCHLOSSEN. SCHWERPUNKTE DER ZUSAMMENARBEIT SIND FORSCHUNG UND 

ENTWICKLUNG, PRAXISBEZOGENE ANWENDUNGEN SOWIE LEHRE, AUS- UND FORTBILDUNG. DIE VER-

EINBARUNG ERLEICHTERT STUDIERENDEN IM BEREICH CYBERCRIME-FORENSIK DURCH PRAKTIKA DEN 

BERUFLICHEN WEG IN ENTSPRECHENDE BEHÖRDEN.

Foto (Illustration): pixabay.com
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Praktika in den Behörden ler-
nen die Studierenden früh und 
besser den Alltag und dessen 
Herausforderungen kennen“, 
so Ludwig Hilmer.

Fortbildung für  
Kriminalbeamte, 
Praktika für  
Studierende
Der Schwerpunkt der Koope-
ration zwischen der Sächsischen 
Polizei und der Hochschule 
Mittweida liegt vor allem in den 
Bereichen Lehre sowie der Aus- 
und Fortbildung. So wurden ge-
genseitige Hospitation und Vor-
träge, die regelmäßige Teilnah-
me an Fortbildungsveranstal-
tungen und die fachspezifische 
Fortbildung von Polizeibediens-
teten vereinbart. Praktika für 
Studierende im Rahmen einzel-
ner konkreter Ermittlungsver-
fahren sollen das Interesse für 
den Polizeidienst wecken, um 
künftig ausreichend qualifizierte 
Bewerber für die Verwendung 

als Experten im Computer- und 
Internetkriminalitätsdienst zu 
gewinnen.
Dazu erklärt Sachsens Innen-
minister Markus Ulbig: „Die 
heute vereinbarte Kooperation 
ist ein weiterer wichtiger Mei-
lenstein zur erfolgreichen Be-
kämpfung und Strafverfolgung 
der Cyberkriminalität in Sach-
sen. Es ist wichtig, dass die 
Strafverfolgungsbehörden so-
wohl mit der technischen Ent-
wicklung als auch mit der 
wachsenden Professionalisie-
rung der Straftäter im Internet 
Schritt halten. Hierfür ist neben 
einer guten Ausrüstung auch 
die entsprechende Qualifizie-
rung des Personals in den Straf-
verfolgungsbehörden eine 
wichtige Voraussetzung.“

BigData in  
der Justiz

Im Bereich der sächsischen Jus-
tiz sollen die gemeinsame Ent-
wicklung und Anwendung IT-

gestützter Ermittlungsmetho-
den sowie die kontinuierliche 
Aus- und Fortbildung von Rich-
tern und ermittelnden Staats-
anwälten die Bekämpfung von 
Internetkriminalität noch effek-
tiver machen.

So könnten beispielsweise digi-
talforensische Untersuchungs-
methoden es ermöglichen, in 
gerichtsverwertbarer Weise gro-
ße Datenmengen gezielt aus-
zuwerten und damit Taten und 
Täter sicher zu identifizieren.
Sachsens Justizminister Sebasti-
an Gemkow: „Es ist unentbehr-
lich, neben den rechtlichen 
Möglichkeiten der Strafverfol-
ger auch die Ermittlungsmetho-
den fortlaufend an technische 
Neuerungen anzupassen und 
das Personal entsprechend zu 
qualifizieren. Die Bündelung 
gemeinsamer Kompetenzen 
und der Ausbau der Zusam-
menarbeit mit der Hochschule 
Mittweida sind wichtig für die 
noch effektivere Bekämpfung 

und Verfolgung von Internet-
kriminalität.“

Internetkriminalität 
nimmt zu

Die Bandbreite der mittels Inter-
net begangenen Delikte ist
groß und reicht von der Beleidi-
gung über Betrugsdelikte bis
hin zum Waffen- und Drogen-
kauf im sogenannten „Dar-
knet“. In den vergangenen Jah-
ren ist ein Anstieg der Strafta-
ten mit dem Tatmittel Internet
auch in Sachsen erkennbar
(2012: 7 631 Fälle; 2015: 9 971
und 2016: 10 269 Fälle). Dabei
ist bei Cybercrime von einem
sehr hohen Dunkelfeld aus-
zugehen, denn Betrugsfälle
werden nicht angezeigt, weil
zum Beispiel Unternehmen ei-
nen Imageschaden befürchten.
Allein auf die zentralen Einrich-
tungen des Sächsischen Ver-
waltungsnetzes (SVN) gab es
im Jahr 2016 rund 1 400 Ha-
cker-Angriffe. idw

Anzeige

PSW GROUP Training 

Expertise + Praxisbezug = Ihre Ausbildung mit Weitblick

Wir, die PSW GROUP Training, sind Ihr kompetenter Trai-
ningspartner im Bereich IT-Standards und Services. 

Mit unserem gelungenen Mix aus Expertise und branchen-
übergreifendem Praxisbezug erfahren Sie Ihre persönliche 
Ausbildung mit Weitblick. Wir vermitteln Ihnen die Inhalte auf 
Augenhöhe und geben Ihnen im Bereich ISO/IEC 27001 (In-
formationssicherheitsmanagementsysteme) das nötige Fach-
vokabular an die Hand.

Sichern Sie sich Ihren Einstieg in die Informationssicherheit:

3 Keine Vorkenntnisse nötig
3 Akkreditierte Schulungsunterlagen
3 Praxisbuch: gebunden & E-Book  

(inkl. Norm ISO/IEC 27001:2015)
3  Ausgewählte Schulungs- und Tagungshotels 

(inkl. Verpflegung) 

In Kooperation mit ICO (International Certification Organiza-
tion) garantieren wir Ihnen eine kompakte und praxisnahe 
Ausbildung mit einer hochwertigen Personenzertifizierung. 
Damit sind Sie für den nächsten Schritt auf Ihrer Karriereleiter 
bestens gerüstet.

PSW GROUP Training – Qualifizierung durch Zertifizierung!

 
Informationssicherheit &  

ISO 27001-Experten schulen: 

• ISO 27001 FOUNDATION 
• ISO 27001 OFFICER 
• ISO 27001 AUDITOR

QUALIFIZIERUNG DURCH
ZERTIFIZIERUNG!

27001

ISO

www.psw-training.de      •      Tel: 0 661 - 480 276 45

Weitere
Informationen & Termine:

MIT UNS ERKLIMMEN SIE 
DIE KARRIERELEITER

FOUNDATION 
11. - 12.06.2018
17. - 18.09.2018 
19. - 20.11.2018

OFFICER 
13. - 15.06.2018
19. - 21.09.2018
21. - 23.11.2018

AUDITOR 
20. - 22.06.2018
26. - 28.09.2018
28. - 30.11.2018

 GUTSCHEINCODE: BW10%
Erhalten Sie 10% Rabatt auf unser Schulungsangebot!
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Neues CHE Master-Ranking für BWL,  
VWL, Wirtschaftsinformatik und mehr

Im aktuellen Online-Ranking 
sind die Urteile der Masterstu-

dierenden in den Fächern BWL,
Wirtschaftsinformatik, VWL und
Wirtschaftswissenschaften zu 
finden. ZEIT CAMPUS ver-
öffentlicht die Ergebnisse in
ausgewählten Kriterien. Im
CHE Ranking des Masterstu-
diengangs BWL an Fachhoch-
schulen kann die Hochschule
Osnabrück besonders glänzen.
Bei den Universitäten schnei-
den die Uni Göttingen und die 
Uni Mannheim in BWL äußerst
gut ab.

Gerade in Studienfächern im 
Bereich Wirtschaft ist das An-
gebot groß. Auch Masterinte-
ressierte können aus einer brei-
ten Palette von Angeboten an
Universitäten und Fachhoch-
schulen wählen. Allein im Fach
BWL stehen im aktuellen CHE 
Ranking umfangreiche Daten

für mehr als 130 Master-Studi-
enangebote an Fachhochschu-
len und mehr als 60 Angebote
an Universitäten zur Ver-
fügung. Wie ist die allgemeine 
Studiensituation, die internatio-
nale Ausrichtung, der Kontakt
zur Berufspraxis bei den Fach-
hochschulen oder der Wissen-
schaftsbezug im Master an Uni-
versitäten? Antworten dazu
und zu vielen weiteren Kriterien
finden sich für die Masterstu-
diengänge im Online-Ranking
auf ZEIT online.

In der aktuellen Ausgabe von
ZEIT Campus werden Ergebnis-
se zu ausgewählten Kriterien
sowie die Zahl der Masterstu-
dierenden im Fach präsentiert:
Im Fach BWL an Universitäten
erreichen die Uni Göttingen
und die Uni Mannheim bei al-
len fünf Kriterien die Spitzen-
gruppe. An den Fachhochschu-

len sticht die Hochschule Osna-
brück mit vier Spitzengruppen-
platzierungen von vier mögli-
chen hervor.

Im Fach Wirtschaftsinformatik
an Universitäten erreichen die
Uni Bamberg und die Uni Pa-
derborn vier der möglichen 
fünf Spitzengruppenplätze.

In VWL stechen die Uni Bay-
reuth, die Uni Göttingen und
die Uni Trier mit viermal Spit-
zengruppe hervor.

In den Wirtschaftswissenschaf-
ten an Universitäten werden
die Unis in Bochum, Frankfurt
a.M., Mainz, Paderborn und 
Ulm sowie die private Zeppelin
Universität in Friedrichs-
hafen von den Studie-
renden besonders gut
bewertet und erreichen
die Spitzengruppe in
der Kategorie „All-
gemeine Studiensituati-
on“.

Betrachtet werden in dem neu-
en Vergleich der Masterange-
bote insgesamt mehr als 20 In-
dikatoren. Die vollständigen Er-
gebnisse sind ab sofort online
verfügbar unter: www.zeit.de/
masterranking.

Neben den Bewertungen der
Studierenden finden sich eben-
falls Ergebnisse zu faktenbasier-
ten Indikatoren wie die Anzahl
der Masterstudierenden am
Fachbereich oder die interna-
tionale Ausrichtung.

Einen Überblick über alle 
Masterprogramme bietet ZEIT 
ONLINE mit der Studiengangs-
suche unter www.studien
gaenge.zeit.de. idw

Foto: pixabay.com

Diese Anzeige wird gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr.

Staatlich geprüfter Techniker (m/w)

■ Elektrotechnik

■ Kraftfahrzeugtechnik

■ Maschinentechnik

 

Handwerksmeister (m/w)

■ Friseur

 

 

 

Infos: Ulla Schneider

0681 5809-160

u.schneider@hwk-saarland.de

www.smts-saarland.de

Handwerksmeister (m/w)

■ Elektrotechniker

■ Maler und Lackierer

■ Tischler

■ Feinwerkmechaniker

■ Metallbauer

■ Kraftfahrzeugtechniker

■ Fahrzeuglackierer

■ Installateur und Heizungsbauer

 

Infos: Mercedes Becker/Tatjana Welsch

mercedes.becker@hwk-saarland.de

t.welsch@hwk-saarland.de

0681 5809-196

www.smts-saarland.de

Werden Sie Meister/in oder Techniker/in!
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Fortbildungen an den bsw-Fachschulen  
für Technik erfolgreich meistern

Hochqualifizierte Fachkräfte, 
besonders für fachliche 

Spezialbereiche, sind in vielen 
Regionen Deutschlands sehr 
gefragte Mitarbeiter und auf 
dem Arbeitsmarkt immer 
schwerer zu finden. Eine beruf-
liche Fortbildung ist nicht nur 
eine Spezialisierung und somit 
Höherqualifizierung, sie bringt 
zudem zukunftsträchtige Kar-
riereperspektiven mit sich. So-
mit ist eine Aufstiegsfortbil-
dung ein wesentlicher Schlüssel 
für den Erfolg in der Berufs-
welt. Eine Studie der DIHK, 
(Gesellschaft für berufliche Bil-
dung) zeigt, dass Personen mit 
einem Fortbildungsabschluss 
über annähernd gleichwertige 
Karriereperspektiven im Ver-
gleich zu Hochschulabsolven-
ten verfügen. Darüber hinaus 
tragen sie häufiger Mitarbeiter-
verantwortung, auch wenn sie 
durchschnittlich kleinere Teams 
leiten. Zudem und entgegen 
der weit verbreiteten Meinung, 
verdienen nicht alle Akademi-
ker mehr Geld als Fortbildungs-
absolventen. Berufspraxis, Team-
fähigkeit und Lösungsorientie-
rung sind die wichtigsten Fak-
toren, die für Fortbildungsab-
solventen sprechen.

Die bsw-Fachschulen für Tech-
nik tragen der hohen Nachfra-
ge nach gut qualifiziertem Per-
sonal in den MINT-Berufen 
Rechnung und unterstützen 
Unternehmen in Sachsen bei 
der fachlichen und fachüber-
greifenden Kompetenzentwick-
lung von Mitarbeitern. Hier 
werden Techniker in den Fach-
richtungen Elektrotechnik, Ma-
schinentechnik, Mechatronik 
und Fahrzeugtechnik ausgebil-
det und zudem verschiedene 
Vorbereitungskurse auf die an-
spruchsvollen IHK-Fortbil-
dungsprüfungen durchgeführt. 
Besonders beliebt im gewerb-
lich technischen Bereich sind 
die Fortbildungen zum geprüf-
ten Industriemeister, in kauf-

männischen Tätigkeitsfeldern 
liegt der geprüfte Wirtschafts-
fachwirt ganz weit oben. 

Als gefragte Spezialisten ihres 
Fachs werden Techniker von in-
novativen Unternehmen und In-
stitutionen aus Sachsen und 
ganz Deutschland rekrutiert. Oft 
werden sie auf der Ingenieurs-
ebene als Bindeglied zwischen 
Ingenieuren und Meistern ein-
gesetzt oder gründen eigene 
Unternehmen. Sie finden Tätig-
keitsfelder im Qualitätsmanage-
ment, in der Fertigungsplanung, 
in der Konstruktion, im Einkauf 
oder Vertrieb.

Der Industriemeisterabschluss 
(IHK) befindet sich nach DQR 
auf derselben Niveaustufe wie 
der Technikerabschluss, und 
nicht selten übernehmen In-
dustriemeister und Techniker 
die gleichen Aufgaben. Tech-
niker und Industriemeister sind 
praxis- und lösungsorientierte 
Führungskräfte des mittleren 
Managements.
Dennoch, die Unterschiede die-
ser beiden Fortbildungen sind 
groß – sowohl in Dauer, Um-
fang und fachlicher Tiefe.
Während Techniker oft eine lei-
tende Position innerhalb eines 
Fach- oder Spezialgebietes ein-
nehmen, sind Industriemeister 
hauptsächlich als Führungskraft 
in der Produktion tätig und ar-
beiten als Teamleiter, Produkti-
onsleiter oder Abteilungsleiter 
mit Führungsverantwortung in 
großen und mittelständischen 
Unternehmen. Wir informie-
ren Sie gern!

AnzeigeAnzeige

Kontakt
FS Chemnitz: (0371) 56362322

FS Leipzig: (0341) 44 63 512

E-Mail:

fachschulen-technik@bsw-mail.de

Chancenreiche Karriereperspektiven mit einem anerkannten Fortbildungsabschluss

bsw-Fachschulen 
für Technik
Sachsen

FACHSCHULSTUDIUM
Staatlich geprüfte Techniker für
Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Maschinentechnik, Mechatronik 

bsw-Fachschulen für Technik 
Chemnitz und Leipzig
Kontakt:
fachschulen-technik@bsw-mail.de

FORTBILDUNGEN MIT 
IHK-PRÜFUNG 
in  Chemnitz, Leipzig und Plauen

Nächster Start
13. August 2018

Starttermine
mehrmals jährlich

Logistikmeister
Handelsfachwirte
Wirtschaftsfachwirte 
Betriebswirte

Industriemeister für Chemie,
 Elektrotechnik, Mechatronik,  
 Metall

Technische Betriebswirte 
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Satellit Heinrich Hertz
fliegt mit Ariane 5 ins All

Heinrich Hertz wird im 4. 
Quartal 2021 in seinen 

geostationären Zielorbit in rund 
36 000 km Höhe gebracht. Der 
3,5-Tonnen-Satellit fliegt vom 
europäischen Startplatz Kourou 
in Französisch-Guyana los. Der 
Startvertrag wurde beim Raum-
fahrtmanagement des Deut-
schen Zentrums für Luft- und 
Raumfahrt (DLR) in Bonn unter-
zeichnet. „Wir haben mit Aria-
nespace einen starken und ver-
lässlichen Partner an unserer 
Seite“, sagt Dr. Dieter Birreck, 

der bei OHB das Projekt Hein-
rich Hertz leitet.

Die OHB System AG war im 
Sommer 2017 vom Raumfahrt-
management im DLR mit der 
Durchführung dieser nationa-
len Satellitenmission beauftragt 
worden. „Wir sind als indus-
trieller Hauptauftragnehmer für 
die Realisierung der gesamten 
Mission inklusive des Satelliten, 
des Startträgers und der dazu-
gehörigen Bodeninfrastruktur 
verantwortlich. Unsere Auf-

gaben reichen von Entwick-
lung, Fertigung und Verifikati-
on des Telekommunikations-
satelliten bis hin zum Start des
Satelliten und Vorbereitung sei-
ner Inbetriebnahme im Orbi“,
erläutert Dr. Birreck.

Erste Telekommuni-
kationsmission 

Die nach dem deutschen Physi-
ker Heinrich Hertz benannte
Mission stellt Deutschlands ers-
te nationale Telekommunikati-

onsmission mit einem in
Deutschland entwickelten und
gebauten Satelliten nach dem
DFS Kopernikus Programm dar.
Mit Heinrich Hertz wird somit
die Rückkehr Deutschlands zur
Systemfähigkeit im Bereich der
Telekommunikationssatelliten
weiter fortgeführt, die in der
deutschen Raumfahrtstrategie
aus dem Jahr 2010 angestrebt
wird. Die Heinrich Hertz Mis-
sion vereint zwei Missionsziele:
Im zivilen Bereich ist dies die
Technologieerprobung im Welt-

Zivil-militärische Mission

DIE OHB SYSTEM AG, EIN TOCHTERUNTERNEHMEN DES BREMER RAUMFAHRTKONZERNS OHB SE, HAT 

MIT DEM EUROPÄISCHEN STARTDIENSTLEISTER ARIANESPACE EINEN VERTRAG ÜBER DEN START DES 

ZIVIL-MILITÄRISCHEN TELEKOMMUNIKATIONSSATELLITEN HEINRICH HERTZ GESCHLOSSEN. DER 

TRANSPORT INS ALL WIRD AUF EINER ARIANE-5-TRÄGERRAKETE ERFOLGEN.

Foto: obs/© OHB System AG
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raum (In-Orbit-Verifikation). 
Hierfür werden rund ein Dut-
zend neuartiger Technologien 
für die Satellitenkommunikati-
on an Bord des Satelliten getes-
tet sowie eine Reihe wissen-
schaftlich-technischer Experi-
mente durchgeführt. Zudem 
dient der Satellit der Kommuni-
kation für die Bundeswehr.

Sicherung  
der Zukunft

„Mit Heinrich Hertz werden 
gleich mehrere Missionen er-
füllt: Das DLR erhält eine leis-
tungsfähige Plattform für wich-
tige Experimente rund um die 

Satellitenkommunikation und 
das Bundesministerium für Ver-
teidigung (BMVg) kann mit 
dem eigenen militärischen 
Nutzlastanteil Satellitenübertra-
gungskapazitäten für die Bun-
deswehr langfristig und zu-
kunftsfähig sicher stellen“, sagt 
Marco Fuchs, Vorstandsvorsit-
zender der OHB System AG, 
anlässlich der Vertragsunter-
schrift.

Die Mission ist auf 15 Jahre 
ausgelegt und wurde vom DLR 
im Auftrag des Bundesministe-
riums für Wirtschaft und Ener-
gie (BMWi) in Kooperation mit 
dem Bundesministerium für 

Verteidigung (BMVg) initiiert. 
Dr. Gerd Gruppe ist Vorstand 
für das Raumfahrtmanagement 
des DLR und hat das Projekt 
von Anfang an begleitet: 
„Wenn die Mission Heinrich 
Hertz im Jahr 2021 auf einer 
europäischen Ariane 5-Träger-
rakete startet, wird sie den 
Grundstein für die Sicherung 

der Zukunft der Satellitenkom-
munikation legen. Mit der Mis-
sion stellt Deutschland interna-
tional seine Schlüsselkom-
petenzen in den Nutzlast- und 
Plattform-Technologien geosta-
tionärer Satelliten unter Beweis 
und sichert seine Systemfähig-
keit in diesen Bereichen.“ 

 ots

»Mit der Mission stellt Deutschland  
international seine Schlüsselkompetenzen  
in den Nutzlast- und Plattform-Technologien 
geostationärer Satelliten unter Beweis«

Hugo-Eckener-Schule, Kaufmännische Schule, Friedrichshafen:

Fortbildung zum/zur „Staatlich geprüften Betriebswirt/-in“

An der Staatlichen Fach-
schule für Betriebswirt-

schaft, die der Hugo-Eckener-
Schule Friedrichshafen ange-
schlossen ist, werden ab Sep-
tember wieder Lehrgänge zum/
zur „Staatlich geprüften Be-
triebswirt/-in“ angeboten. Die 
Vollzeitausbildung dauert zwei 
Schuljahre, der berufsbegleiten-
de Teilzeitlehrgang (Abendunter-
richt) drei Schuljahre. Aufnah-
mevoraussetzungen sind der 
mittlere Bildungsabschluss, eine 
kaufmännische Ausbildung und 
kaufmännische Berufspraxis.
Während der Fortbildung zum/
zur „Staatlich geprüften Be-
triebswirt/-in“ erwerben die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die Kenntnisse, um als ge-
hobene Fachkräfte kaufmän-
nische Tätigkeiten in Wirtschaft 
und Verwaltung selbstständig 
und verantwortlich wahrzuneh-
men. Aufbauend auf einer 
branchenspezifischen Grund- 
ausbildung wird das kaufmän-
nische Wissen erweitert und 
ein an betrieblichen Funktionen 
und Wirtschaftszweigen orien-

tiertes qualifiziertes Fachwissen 
vermittelt. Darüber hinaus wird 
die Allgemeinbildung weiterge-
führt. Friedrichshafen bietet die 
Profilbereiche „Marketing und 
Medien“ sowie „Controlling 
und Finanzierung“ an.

Durch das Bestehen der Ab-
schlussprüfung wird außerdem 
die Fachhochschulreife erwor-
ben. Die Fachhochschulreife 
berechtigt in allen Ländern in 
der Bundesrepublik Deutsch-
land zum Studium an Hoch-
schulen.

 Anmeldungen für die Fortbil-
dung zum/zur „Staatlich ge-
prüften Betriebswirt/-in“ in 
Voll- und Teilzeitform werden 
ab sofort entgegengenommen.
 Auskünfte und Informations-
material erhalten Sie bei der 

Hugo-Eckener-Schule 
Fachschule für Betriebswirtschaft
 Steinbeisstraße 20 
88046 Friedrichshafen 
Telefon (0 75 41) 70 03 77 0 
Telefax (0 75 41) 70 03 76 9 
www.hugo-eckener-schule.de
 verwaltung@hugo-eckener-schule.de

Anzeige

Profilbereiche:
- Marketing und Medien
- Controlling und Finanzierung

Vollzeit 2 Jahre
Teilzeit 3 Jahre
Beginn: September

Voraussetzungen:
Mittlere Reife
Kaufmännische Ausbildung
2 Jahre Berufserfahrung

Schulträger ist der  
Bodenseekreis

 www.bw-zeitungen-bratsch.de
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Student der Elektrotechnik  
erhält ITK Student Award
Preis für besondere Leistungen an der Universität der Bundeswehr München

Düberzeugte den Univer-
sitätsprofessor Dr.-Ing. Dieter 
Gerling am Lehrstuhl für Elek-
trische Antriebstechnik und Ak-
torik (EAA) und das Technolo-
gieunternehmen ITK Enginee-
ring GmbH mit seinen heraus-
ragenden Studienleistungen. 
Jonas Gößwein verfasste seine 
Bachelor-Arbeit zum Thema 
„Inbetriebnahme eines Mess-
aufbaus und Evaluierung diver-
ser Verfahren zur Stromistwert-
erfassung hinsichtlich ihrer 
Qualität und Praxistauglichkeit 
für Anwendungen in der Elek-
tromobilität“ und verdiente 
sich damit neben der Note 1,0 
den ITK Student Award. Dieser 
wurde ihm kürzlich im Rahmen 
einer Vorlesung von den ITK 
Mitarbeitern Alexander Prahl 
und Andreas Hol überreicht.

Über den ITK  
Student Award

Die ITK Engineering GmbH mit 
Wurzeln in der Pfalz führte den 
ITK Student Award bereits zum 
fünften Mal durch. Damit 
möchte das Unternehmen den 
beachtlichen Beitrag, den 
Hochschulen und Studierende 

für aktuelle technologische Ent-
wicklungen leisten, honorieren.
Die Grundlage für die Auswahl
der Preisträger bilden dabei be-
sonders gute Projekt- und Ab-
schlussarbeiten oder außer-
ordentlich gute Noten während 
der gesamten Studiendauer.

„Herzblut, Leidenschaft, Per-
spektivenwechsel, Anstren-
gung – die Mühen des Einzel-

nen sollen sich lohnen. Unsere
Wertschätzung möchten wir
nicht nur gegenüber unseren
bestehenden Mitarbeitern aus-
drücken, sondern auch gegen-
über jenen, die die Innovatio-
nen von morgen mitgestalten
werden – den Studierenden.

Den beachtlichen Beitrag, den
Hochschulen und Studierende
für aktuelle technologische Ent-

wicklungen leisten, möchten
wir daher mit dem ITK Student
Award prämieren. Im Rahmen
des Gewinns geben wir jungen
Talenten die Chance, sich mit
anderen von ITK ausgezeichne-
ten Studierenden sowie unse-
ren erfahrenen Ingenieuren zu
vernetzen“, so Michael Englert,
Gründer und Geschäftsführer
der ITK Engineering GmbH.

ots

Alexander Prahl (ITK), 
Jonas Gößwein (Student) 
und Andreas Hohl (ITK) bei 
der ITK Student Award Verleihung 
an der Universität der Bundeswehr
München. 
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„Lernen auf hohem Niveau und das neue Wissen schnell zur Anwen-
dung bringen.“ Diese Kombination sorgt für schnelle Erfolgserlebnisse 
und hohe Motivation. Als eine der führenden Berufsfachschulen in den
Bereichen Physiotherapie, Massage und Podologie ist es uns wichtig 
Theorie und Praxis so zu verknüpfen, dass der Wert des Gelernten direkt 
spürbar wird.

Damit dies gelingt, bieten wir den entsprechenden Rahmen, welcher sich
durch folgende Punkte auszeichnet:

• Lehrer und Dozenten mit sehr hohem fachlichem Wissen, sozialer und
pädagogisch didaktischer Kompetenz

•  Vielfältige Vermittlungsarten für die fachlichen Inhalte, wie z.B. pro-
blemorientiertes Lernen, e- und blended-learning bis hin zu 1:1 Lehr- 
Lernsituationen in der praktischen Ausbildung.

• Schwerpunktsetzung auf die praktische Ausbildung, aber auch aka-
demischer Anspruch bei den medizinisch theoretischen Inhalten.

• Enge Anbindung und Kooperation mit den Instituten und Kliniken der 
Universität Ulm.

• Beste Lage am Rand der Wissenschaftsstadt auf dem Oberen Esels-
berg in Ulm.

• Ausbildungsbegleitendes Bachelorstudium möglich.
Dies alles sorgt dafür, dass sich Schüler und Lehrende gleichermaßen
wohlfühlen und es sind die besten Voraussetzungen für die berufliche Zu-
kunft unserer Absolventen geschaffen.

AnzeigeAnzeige

Bewerbungen an:  
ulmkolleg 
Oberberghof 5, 
89081 Ulm
Telefon: 0731-95451-0  
www.ulmkolleg.de 03

_1
7_

00
6a

Berufsausbildungen/Studium
Physiotherapeut (m/w)

3 Jahre, Beginn jeweils Oktober
Studium zum Bachelor of Science
ausbildungsbegleitend möglich

Masseur und med. Bademeister (m/w)

2 Jahre, Beginn jeweils November

Podologe (Fußheilkunde) (m/w)

2 Jahre, Beginn jeweils September
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Karriere nach der Bundeswehr: Mit einem 
Fernstudium an der Hochschule Schmalkalden

Master

 Angeg wandte Kunststofftece hnik (M.Eng.g.))
Elektrototechnik und Mananagageme ent (M.Engg.).)
Informatatik und IT-T MManageemment (M.Sc.)
Maschinennbauu und Manaagementt (M(M.Eng.))
Öffentlichheses RReecht und MManagemmmenennt t (MPA)
Sportmannagagemment (MBABA)
Unternehhmemensführrunungg (M.A.)

Bachelor

  BeBeB trtrieiebsbswirtschaftslehehre (B.A..)))
WWiWirrtschaftsrecht ((LLL.B.)

 Beetriebswirt (FHFH) Controlllinning und Steuuernn
BBetriebwirt (FH) für Onlinee--MaM rketingg
Business Processss Manager ((FFHF )
FFinanzfachwiwirrt (FH)
GeGesus ndheitsöökonoomm (FH)
Phharrmam zieökonoomm (FH)
Prodduktitiononsmanager (FH) füürr Kunststofftechninikkk
Produkuktmtmana agere  (FH)
Projojekkektmtmtmananagaggerer (((FHFHFH))) füfüfürr r WWerkzeug-

   und Formenbau
Sportökonom (FH)
Veranstaltungsbetrieeeebbssssswirt (FH)
Vertragsmanager (FFFFHH)))))
Vertriebsmanager (((FHHHFHFH) und viele meehrhr ...

Ihre Vorteile ...

berufsbegleitend studieren: keine 
-

geregeltes Einkommen

kurze Präsenzphasen: in der Regel 
drei bis vier Blockveranstaltungen pro 
Semester, von Freitag bis Sonntag

umfangreiche Lehrunterlagen: 
ausführlich ausgearbeitete Lehrunter-
lagen mit praktischen Übungen und 
Lösungswegen 

Rundum-Betreuung: ein Ansprech-
partner für alle fachlichen und organi-
satorischen Angelegenheiten über die 
gesamte Studiendauer

Jetzt informieren unter ...

03683 688 -1740 oder -1762
www.hs-schmalkalden.de/Weiterbildung
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Technikerausbildung an der  
Carl-Bosch-Schule, Heidelberg

Die Carl-Bosch-Schule ist mit
1 250 Schülern und ca. 90

Lehrern eine der großen Schu-
len im Rhein-Neckar-Dreieck.
Die Schwerpunkte im Bereich
der Fachschule sind der/die
staatlich geprüfte Medizin- und
Elektrotechniker/-in. Besonde-
res Kennzeichen der Carl-
Bosch-Schule ist ihre sehr gute
Ausstattung im Computer- und
Netzwerkbereich. 
Attraktiv macht den Beruf Me-
dizintechniker/-in, dass man so-
wohl als Angestellte/-r wie
auch als freie/-r Mitarbeiter/-in
in Krankenhäusern oder in Un-
ternehmen seine Position fin-
det. Die Tätigkeitsfelder sind
Service, Vertrieb oder Applikati-
on. Wir vermitteln nicht nur im
technischen, sondern auch im
medizinischen Bereich das Wis-
sen für ein sicheres Auftreten
gegenüber dem Kunden. Die
Berufschancen sind nach wie
vor sehr gut, da die Entwick-
lung in der Medizintechnik in
den letzten Jahren enorme In-
novationen erfahren hat. Es be-
steht ein steigender Bedarf an
gut ausgebildeten Mitarbei-
tern.
Besonderer Schwerpunkt im
Beruf Elektrotechniker/-in ist 
Aufbau, Installation und War-
tung von Netzwerkssystemen
sowie Bussystemen der indus-
triellen Steuerungstechnik. Wir
vermitteln die hierfür notwen-
digen modernen Programmier-
techniken. Die zunehmende
Verknüpfung der unterschied-
lichsten Systeme via Internet
bietet große Zukunftschancen.
Dafür legen wir die Grund-
lagen. Die Absolventen finden
ihren Arbeitsplatz sowohl in der
produzierenden Industrie (z. B.
SPS, Gebäudesystemtechnik)
als auch in den neuen Berufen
im gesamten Bereich der Infor-
matik (z. B. Netzwerkadminis-
tratoren, Entwickler im Hard-
und Softwarebereich). Gleich-
zeitig führen wir Schulungen
zur Ciscozertifizierung durch. 

Pflichtfächer sind uPfli h fä h i d . a. nebenb
den allgemeinen Fächern wie
Technisches Englisch und Be-
triebliche Kommunikation 

– bei den Medizintechnikern:
Elektrotechnik, Elektronik,
Messtechnik, Medizintech-

nik, Medizinisches Basiswis-
sen sowie Informatik und
Krankenhausbetriebstechnik
bzw.

– bei den Elektrotechnikern:
Technische Informatik, Auto-
matisierungs- und Kommuni-
kationssysteme sowie Anla-
gen- und Systemtechnik.

Weitere Fächer sind in Abhän-
gigkeit der Fachrichtung: Da-

tenverarbeitung, Angewandte
Nachrichtentechnik, System-
technik, Betriebssysteme oder
Netzwerkmanagement. 
Interessenten sollten sich mit der
Schulleitung (0 62 21-5 28 68
500) in Verbindung setzen.
Selbstverständlich kann auch je-
derzeit ein Termin für eine einge-
hende Beratung zu der Ausbil-
dung und den finanziellen Förder-
möglichkeiten vereinbart werden.

ie Carl-Bosch-Schule

Medizintechnik,
 Elektrotechnik

A iAnzeige

Michael Stuber

Der Trip 
namens 
Leben 

Autobiografie

1. Auflage, Paperback, 13,5 x
21,5 cm, 128 Seiten, 12,80 €,
ISBN 978–3-74608-065-9,
auch als E-Book (6,49 €),
Books on Demand Verlag,  
Norderstedt, überall im Buch-
handel erhältlich

Eine autobiografische, fes-
selnde Geschichte nicht nur

für Zivilisten mit Handicap, son-
dern auch für Soldatinnen und 
Soldaten, die mit einer Behin-
derung aus ihrem Einsatz zu-
rückkehren sollten. Ein Buch
über die psychische Wider-

standskraft, die man braucht,
um als behinderter Arbeitneh-
mer in Deutschland, dem Land
der Menschenrechte, auf dem
Arbeitsmarkt Fuß zu fassen.

In dieser Autobiografie geht es
um einen jungen Mann, Micha-
el Stuber (Pseudonym), dem
von Geburt an zunächst alles so
zufällt: musikalische Talente,
ein wohlhabend-intaktes El-
ternhaus, ein höherer Bildungs-
weg, eine Begabung für Fun-
sportarten, jede Menge Be-
kannte und vieles mehr. Aber ir-
gendwann entscheidet er sich
für ein schnelles Leben auf der
Überholspur.

Dann plötzlich kommt der Ab-
sturz: Übrig bleibt nur noch ei-

ne extrem schwere psychische
Erkrankung. Aber trotzdem ge-
schieht ein Wunder Gottes in
seinem Leben: Er schließt sein
Studium mit einer sehr guten
Gesamtnote ab, obwohl ihn
das Symptom extrem behin-
dert. Die eigentliche kalte Du-
sche kommt dann auf dem Ar-
beitsmarkt. Erst nach langjäh-
rigem, ewigem Fight um eine
Arbeitsstelle und gegen gesell-
schaftliche Widerstände findet
er nach zahlreichen Praktika
mit der Hilfe einer Reha-Ein-
richtung endlich den ersehnten
Medienjob. Und auch sonst
gibt es ein Happy End, über die
Bändigung und Überwindung
der fiesen Krankheit hinaus. Ein
Buch darüber, dass man nie-
mals aufgeben sollte. hmk

BUCHTIPPBUCHTIPPBUCHTIPP

Anzeigenschluss für die August-Ausgabe ist am 31. Juli 2018
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Erste Wahl: Karriereentwicklung in einem der  
größten Bildungszentren des Brandenburger Handwerks

Ein neuer Lebensabschnitt 
bedeutet in vielen Fällen 

auch eine Rückkehr oder zu-
mindest einen Zwischenstopp 
auf die „Schulbank“. Lebens-
langes, sinnvolles und zukunfts-
weisendes Lernen braucht da-
bei vor allem den richtigen 
Partner, sprich, ein Bildungs-
zentrum, das Garant für die 
Umsetzung der entsprechen-
den Karriereplanung ist. 

Mit dem Zentrum für Gewerbe-
förderung (ZfG) in Götz bietet 
die Handwerkskammer Pots-
dam im Land Brandenburg eine 
der größten und modernsten 
Bildungsstätten für Fortbildung 
und Qualifizierung mit Rah-
menbedingungen, wie man sie 
wohl kein zweites Mal findet. 
30 Werkstätten für Metall-, 

Land- und Baumaschinentech-
nik, Kunststoff, Elektro/Elektro-
nik, Tischler, Maler/Lackieren, 
Friseur und Kosmetik bieten 
über 400 praxisnahe Aus-, Fort- 
und Weiterbildungen. Neun Se-
minarräume erlauben dank 
moderner Unterrichtstechnik 
eine gezielte theoretische Fort-
bildung. Die Schweißtech-
nische Lehranstalt Potsdam (SL) 
in Götz ist die einzige Einrich-
tung mit diesem Status im Land 
Brandenburg. Mit der zertifi-
zierten Bildungsstätte für intel-
ligente Gebäudetechnik (KNX) 
steht eine Trainingsstätte zur 
Verfügung, die das gesamte 
Spektrum der Anwendung der 
Zukunftstechnologien abdeckt. 
In Vollzeit oder berufsbeglei-
tend ermöglicht das ZfG eine 
individuelle Karriereplanung 

auf der Basis von mehr als 240 
verschiedenen fachtechnischen 
und betriebswirtschaftlichen 
Lehrgängen. Die Qualität der 
angebotenen Weiterbildungs-
möglichkeiten wird dabei in re-
gelmäßigen Audits und Zertifi-
zierungen nachgewiesen, so-
dass den Teilnehmern ein 
gleichbleibend hohes Niveau 

Kontakt
Herr Hübel

Tel 0 33 20 734 105

E-Mail: fortbildung@hwkpotsdam.de

www.hwk-potsdam.de

Anzeige

garantiert wird. Im Übrigen 
wird man bei der entsprechen-
den Karriereplanung nicht al-
lein gelassen. In der individuel-
len Fort- und Weiterbildungs-
beratung werden die persönli-
chen Bedürfnisse ausgelotet 
und die entsprechenden Pakete 
passgenau auf den Teilnehmer 
zugeschnitten:

Zentrum für 
Gewerbeförderung in Götz
Die Bildungsstättte der 
Handwerkskammer Potsdam

Ob Geselle oder Meister – planen Sie Ihre 
Karriere nach der Bundeswehr mit uns!

Wir bieten:
 über 240 verschiedene Lehrgänge
 in 11 verschiedenen Fachbereichen
 30 moderne Werkstätten
 eine Schweißtechnische Lehranstalt
 eine zertifizierte KNX Schulungsstätte
 u. a. m.

Ihr Ansprechpartner
Malte Hübel
Telefon 033207 34-105
fortbildung@hwkpotsdam.de
www.hwk-potsdam.de

Meisterlehrgänge in Vollzeit  
 Kraftfahrzeugtechniker ab 9. April 2018
 Elektrotechniker ab 8. Oktober 2018
 Metallbauer ab 8. Oktober 2018
 Landmaschinenmechaniker ab 8. Oktober 2018
 Installateur- und Heizungsbauer ab 29. Oktober 2018

Fortbildungslehrgänge
z. B. Gepr. Betriebswirt (HwO), Elektrofachkraft, Ausbildung
der Ausbilder, Gepr. Kaufmännischer Fachwirt (HwO),
Sach- und Fachkundelehrgänge, zertifizierte KNX-Kurse
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Technische Akademie Nord – Staatlich geprüfter Techniker (m/w)
Starttermine: Hamburg, 16.08.2018 | Kiel, 01.10.2018 | Rostock, 01.10.2018

Aktuell besuchen 470 angehende Staatlich geprüf-
te Techniker/innen die Techniker Fachschulen in 
Kiel, Hamburg und Rostock. Werden auch Sie Teil 
einer der bundesweit größten Fachschulen für Tech-

50 Jahren Erfahrung in der technischen Aus- und 
-

ternehmen und Verbänden im Norden.

-
-

Staatlich geprüfter Techniker (m/w) 
inkl. Fachhochschulreife
Fachrichtungen in Vollzeit (2 Jahre)
 Maschinentechnik
 Elektrotechnik
 Informations- und Kommunikationstechnik

Fachrichtungen in Teilzeit/berufsbegleitend 
(3,5 – 4 Jahre)
 Maschinentechnik
 Elektrotechnik
 Informations- und Kommunikationstechnik

Zugangsvoraussetzungen
 gewerblich-technische Erstausbildung

 Ausnahmen möglich

Zusatzangebote
 Vorbereitungslehrgänge

 Nachhilfe

Jobchancen
 höchster berufsbildender Abschluss

 anerkannt

pen- und Projektleitung, Kundenbetreuung, Quali-
tätsmanagement, Planungsaufgaben

Lehrgänge im Anschluss an den Techniker

 Fachkraft für Arbeitssicherheit

Weitere Lehrgänge zur Vorbereitung 
auf die IHK-Prüfung
 Wirtschaftsfachwirt
 Technischer Fachwirt
 Industriemeister
 

Informieren Sie sich unter www.t-a-nord.de

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Wirtschafts-
fachwirt

Technischer 
Fachwirt

Industrie- 
meister

Staatlich  
geprüfter  
Techniker

kaufmännische 
Erstausbildung

gewerblich-technische 
Erstausbildung

Ihre 
Aufstiegs-
chancen
mit der 

Technischen 
Akademie 

Nord

Ihre 
Vorkenntnisse

Erfolg ist 

planbar!
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ARTS – Extending Your Success

Seit 18 Jahren ist ARTS welt-
weit Experte für Ingenieur- 

und Fertigungsdienstleistungen, 
Ingenieurberatung und HR Ser-
vices. Wir verhelfen Unterneh-
men aus den Branchen Fahr-
zeugbau, Luft- und Raumfahrt-
industrie, Maschinenbau & pro-
duzierender Industrie, IT & 
Kommunikationstechnik sowie 
Sicherheit & Verteidigung mit 
unserer Expertise zu einem Vor-
sprung. Sei es in Form von bes-
seren, nachhaltigeren und si-
chereren Produkten oder güns-
tigeren, schnelleren und mo-
derneren Dienstleistungen. Wir 
kennen die qualitativen Anfor-
derungen unserer Kunden und 
bieten innovative Services:

• Schlüsselfertige individuelle 
Lösungen, um Produkte er-
folgreich an den Markt zu 
bringen.

•  Beratungsleistungen, um Pro-
zesse zu beschleunigen und 
zu optimieren.

• Einzelnen Experten und 
Teams, um Projektaufgaben 
schnell und effizient umzu-
setzen.

An sechs Niederlassungen und 
über 25 Projektstandorten ar-
beiten täglich mehr als 500 
technische und kaufmännische 
Mitarbeiter daran, die Visionen 
unserer Kunden zu realisieren. 
Dafür suchen wir Menschen mit 
Leidenschaft für den eigenen 
Beruf, die mit uns gemeinsam  

Innovationen mitge-
stalten möchten. 

Bewerben Sie sich 
jetzt und erweitern 
Sie mit uns Ihren Er-
folg!

Infos
Weitere Informa-

tionen über ARTS 

und zahlreiche 

Stellenangebote 

finden Sie unter 

www.arts.aero.

Anzeige

Kassel und die 
Luftfahrtindustrie seit 1923 
Geschichte(n), Menschen, Technik

Mit Hintergrundwissen und vielen Fotos schildern die Autoren 
Rolf Nagel und Thorsten Bauer in dem 464 Seiten starken 
Buch eindrucksvoll die Entwicklung der Luftfahrtindustrie in 
Nordhessen. ISBN: 978-3-87064-147-4

Hier bestellen!
Telefon: 05661 731-420
E-Mail: anja.meyer@bernecker.de
www.bernecker.de

ab39,80 €
im Handel oder 
online erhältlich

Zur Bestellseite:

http://tinyurl.com/p338fog

 www.bw-zeitungen-bratsch.de
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Nach Dienstzeitende auch im  
zivilen Berufsleben durchstarten:  
Weiterbildungen an den  
Ludwig Fresenius Schulen

Weiterbildungen stellen ei-
ne gute Möglichkeit dar, 

sich für eine Führungsposition 
zu qualifizieren und die Karrie-
releiter eine Stufe weiter hoch-
zusteigen. An den Ludwig Fre-
senius Schulen in Dortmund, 
Hannover und Stadthagen ha-
ben ehemalige Soldaten die 
Möglichkeit, zweijährige Voll-
zeit-Weiterbildungen in den 
Fachrichtungen Bau-, Elektro-, 
Maschinen-, Medizin-, Kfz- und 
Umweltschutztechnik sowie 
Betriebswirtschaft zu absolvie-
ren. Eine BFD-Förderung ist 
möglich.

Die Techniker-Kurse starten je-
weils im Frühjahr und Herbst, 
die Weiterbildung zum Be-
triebswirt in Hannover beginnt 
im Oktober. Ein Erwerb der 
Fachhochschulreife ist während 
der Weiterbildung möglich. Bei 
Interesse kann auch die Aus-

bildereignungsprüfung (AEVO) 
abgelegt werden.
Das Existenzgründungstraining 
in Dortmund richtet sich an In-
teressenten, die eine selbst-
ständige Tätigkeit im Haupt-
gewerbe ausüben wollen. Eine 
Förderung durch die Arbeits-
agentur oder Jobcenter ist 
möglich.
Alle Termine, Adressen und 
weitere Infos zu den Weiterbil-
dungen gibt es auf der Home-
page www.ludwig-fresenius.de.

Um den Einstieg in die Weiter-
bildung zu erleichtern und sich 
auf den Lernalltag einzustellen, 
bietet die Bildungsakademie 
Hannover Interessenten zwei-
mal im Jahr, für die Dauer von 
ein bis zu zwei Monaten, einen 
Vorbereitungskurs „Basislehr-
gang“ an. Alle Infos zu diesem 
Bildungsangebot gibt es online 
unter www.ba-hannover.de.

Anzeige

www.ba-hannover.de www.ludwig-fresenius.de

Unsere Weiterbildungen* in Dortmund, 
Hannover und Stadthagen:
Bautechniker/in

Elektrotechniker/in (mit Mechatronik)

Kfz-Sachverständige/r

Kfz-Techniker/in

Machinenbautechniker/in (mit Mechatronik)

Medizintechniker/in

Umweltschutztechniker/in

Betriebswirt/in

Beratung für ehemalige Bundeswehrsoldaten
Ansprechpartner: Carsten Lenkeit 
Tel.: 05 11 / 67 66 48 15
Mail: carsten.lenkeit@ludwig-fresenius.de

* gefördert durch den Berufsförderungsdienst 
der Bundeswehr (BFD) 

*Fachhochschulreife möglich

*zusätzlicher Basislehrgang möglich

Fernstudium für Quereinsteiger: Master of Computer Science

Fernstudieninteressierte, die 
sich berufsbegleitend wei-

terqualifizieren möchten, kön-
nen sich für das Fernstudium 
Informatik an der Hochschule 
Trier bewerben. Die HS Trier 
bietet den Studiengang in Ko-
operation mit der Zentralstelle 
für Fernstudien an Fachhoch-
schulen (ZFH) an.

Fundiertes Informatikwissen ist 
in nahezu allen Branchen ge-
fragt. Mit dem Fernstudium In-
formatik bauen Quereinsteiger 
ohne Informatik-Erststudium 
ihre in der Praxis erworbenen 
Informatikkenntnisse auf aka-
demischem Niveau aus. Dabei 
können sie sich sowohl in ein-
zelnen Modulen gezielt weiter-
qualifizieren als auch ein kom-
plettes Studium mit dem inter-
national anerkannten Titel 
Master of Computer Science 

absolvieren. Das Besondere da-
ran ist, dass sie sich nicht gleich 
für ein ganzes Studium ent-
scheiden müssen sondern zu-
nächst ein Modul belegen und 
nach jedem Semester entschei-
den können, ob sie weiterstu-
dieren möchten. 

Die Fernstudierenden erwerben 
aktuelle Fachkenntnisse der In-
formatik und sind in der Lage, 
dieses Wissen unter Nutzung 
wissenschaftlicher Methoden 
und Erkenntnisse auf bekannte 
und neue Probleme anzuwen-
den.

Das berufsbegleitende Fernstu-
dienangebot richtet sich zum 
einen an Absolventen eines 
Erststudiums jeglicher informa-
tikferner Fachrichtung. Doch 
auch beruflich Qualifizierte oh-
ne Erststudium und auch ohne 

Abitur haben die Möglichkeit, 
über eine Eignungsprüfung ins 
Studium einzusteigen.

Die Fernstudiengänge im ZFH-
Fernstudienverbund sind be-
sonders auf die Bedürfnisse von 
berufstätigen Studierenden zu-
geschnitten und zeichnen sich 
durch besondere Flexibilität 
aus. Eine intensive Betreuung 

auch in der Selbststudienphase 
stellt den Studienerfolg sicher. 
Flexibilität besteht im Hinblick 
auf die Präsenzveranstaltun-
gen, die oft freiwillig sind. Soll-
te die Arbeitsbelastung einmal 
höher sein, gibt es flexible Lö-
sungen bezüglich der Prüfun-
gen, es können Urlaubs- oder 
Wiederholungssemester einge-
legt werden. idw

Foto: Hochschule Trier/idw
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Aufstieg im Handwerk

WIR BIETEN WEITERE TERMINE IN TEILZEIT AN.
Lassen Sie sich von uns beraten.

Margitta Kloth    Tel. 0561 9596-113    m.kloth@bz-kassel.de

    

Meistervorbereitungslehrgang Teil IV (Ada)   25.06.2018 

                    weitere Termine: 10.09.2018, 20.08.2018 (TZ), 31.10.2018

Meistervorbereitungslehrgang Teil III   04.06.2018

    06.08.2018 

                                         weitere Termine: 14.08.2018 (TZ), 22.10.2018

Meistervorbereitungslehrgang Teil I+II (VZ/TZ)        Starttermine

Feinwerkmechanikermeister/-in    15.10.2018

Metallbaumeister/-in    15.10.2018

Elektrotechnikmeister/-in    20.08.2018

Installateur- und Heizungsbauermeister/-in    13.09.2018

Maler und Lackierer/Fahrzeuglackierermeister/-in   02.11.2018

Maurer und Betonbauermeister/-in    22.10.2018

Bäckermeister/-in    03.09.2018

Fleischermeister/-in    25.06.2018

Friseurmeister/-in    06.08.2018

KFZ-Meister/-in    18.06.2018

 Geprüfte/r FachwirtIn im Gesundheits-  
 und Sozialwesen (IHK) 
 – Vollzeit ab Juni / berufsbegleitend ab Juni/Juli
 Geprüfte/r WirtschaftsfachwirtIn (IHK) 

 – Vollzeit ab Juni / berufsbegleitend ab Juni/Juli
 IndustriefachwirtIn (IHK) – Vollzeit ab Juni
 Qualitätsmanagementbeauftragte/r  

 – Vollzeit ab Juni
  

 – Vollzeit ab Juni
 BerufsbetreuerIn/VereinsbetreuerIn  

 – Vollzeit ab Juni
 

 – berufsbegleitend ab Juni/Juli
 ErzieherIn oder Sozialpädagogische/r 

 AssistentIn (Externenprüfungsvorbereitung) 
 – berufsbegleitend ab August
 Sozialpäd. AssistentIn (Externenprüfungsvorb.)  

 – Vollzeit ab Juni
 Selbstpositionierung, Selbstmanagement  

 
 – Vollzeit ab Oktober

Weiterbildung 2018   

Institut 
für Training 
und Beratung

Nähere Informationen unter: 
040 - 99 99 870 30

Internet: www.itb-net.de
     info@itb-net.de

 

Kein Fernunterricht oder E-Learning

 

Neue Berufe - Gute Chancen

Tierheilpraktiker/in

Gesundheitsberater/in

Heilpraktiker/in

Entspannungstrainer/in

Erziehungs- und  Entwicklungs-
berater/in

Fitness- und Wellnesstrainer/in

Ernährungsberater/in

Seniorenberater/in

Traditionelle chinesische Medizin

Psychotherapie

Ayurveda

Homöopathie

Klientenzentrierte Gesprächsführung

Psychologische/r Berater/in

Staatlich zugelassene Fernlehrgänge mit 
Wochenendseminaren in vielen Städten. 
Beginn jederzeit möglich! 
Nähere Informationen auf unserer Hompage.

Rubensstr. 20a  -  42329 Wuppertal 
Tel. 0202 / 73 95 40 

www.impulse-schule.de

Mediator/in

Feng-Shui-Berater/in

www.bundundberuf.de

BUCHTIPPBUCHTIPP

Dorette  
Segschneider, 
Kathrin Niewiarra 

Balanceakt  
Compliance

Recht und Gesetz  
sind nicht genug

Ein interdisziplinärer 
Leitfaden für Entscheider

1. Auflage, Hardcover, 245 S.,
24,90 €, ISBN 978-3- 
95601-154-2, FAZ Buch,  
60327 Frankfurt am Main

Ob Panama Papers, Abgas-
skandal oder die Seilschaf-

ten rund um den internationa-
len Fußball – Compliance ist 
viel mehr als Recht und Gesetz. 
Allein die Beachtung von Stan-

dards und Normen sowie die 
häufig trügerische Sicherheit 
der Zertifizierungen reichen 
nicht aus. Nur der Mensch 
kann integre und verantwor-
tungsbewusste Entscheidun-
gen treffen. Wie schafft man es 
aber in einem unternehmeri-
schen Umfeld voller Fallstricke, 
nachhaltige Entscheidungen 
mit Empathie, Klarheit, Durch-
setzungskraft und Mut zu fäl-
len und diese im unternehmeri-
schen Alltag zu verankern so-
wie umzusetzen?
Dazu ist es notwendig zu ver-
stehen, dass und wie Complian-
ce als integraler Bestandteil ei-
ner Unternehmensstrategie und 
-kultur gelebt werden kann – 
und wie der Mensch in Compli-
ance-Krisen funktioniert, wie er 

gezielt daran arbeiten kann, in 
schwierigen Situationen ohne 
Druck zu reagieren bzw. trotz 
(Margen-)Druck souverän zu 
agieren. Mit dem Blick über den 
Tellerrand hinaus stellen Rechts-
anwältin Dr. Kathrin Niewiarra 
und Coaching-Expertin Dorette 
Segschneider einen neuen 
ganzheitlichen, interdisziplinä-
ren Ansatz vor, wie diese He-
rausforderung gemeistert wer-
den kann. Dabei vermitteln sie 
Lösungsansätze, wie der tägli-
che Seiltanz für Manager ge-
lingt und wie gelebte Compli-
ance zum Wettbewerbsvorteil 
wird.
Mehr zum Buch und zu den 
Autorinnen finden Sie auch un-
ter www.balanceaktcomplian
ce.de.
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Maschinen über die  
eigene Handfläche steuern

WIE KANN MAN EINE MASCHINE IN EINER VIRTUAL-REALITY-ANWENDUNG 

GANZ OHNE TASTATUR UND BEDIENGERÄTE PRÄZISE STEUERN? FÜR DIESE 

FRAGE FAND DOMINIC GOTTWALLES IN SEINER MASTERARBEIT IM FACH 

MEDIENINFORMATIK AN DER SAAR-UNI EINE ÜBERZEUGENDE LÖSUNG. IN 

ZUSAMMENARBEIT MIT DEM UNTERNEHMEN CENTIGRADE GMBH ENT-

WICKELTE ER EINE VIRTUELLE INDUSTRIEUMGEBUNG, IN DER PROBANDEN 

EINE MASCHINE VIRTUELL ÜBER DIE EIGENE HANDFLÄCHE STEUERTEN. FÜR 

SEINE MASTERARBEIT ERHIELT DOMINIC GOTTWALLES JETZT DEN NACH-

WUCHSPREIS „DIGITALISIERUNG IM MASCHINENBAU“ VOM VERBAND 

DEUTSCHER MASCHINEN- UND ANLAGENBAU (VDMA).

Nachwuchspreis für Medieninformatik-Student

In der Industrie sind zuneh-
mend innovative Technologien 

gefragt, die auf virtuellen An-
wendungen beruhen – beispiels-
weise, um Maschinen zu steuern 
oder zu warten. Eine zentrale in-
dustrielle Anwendung von Virtu-
al Reality hat Dominic Gottwal-
les als Medieninformatik-Stu-
dent bei Informatik-Professor 
Antonio Krüger an der Univer-
sität des Saarlandes untersucht: 
„Bei der Konfiguration von Ma-
schinen ist die Eingabe numeri-
scher Werte essentiell. In meiner 
Masterarbeit wollte ich daher 
untersuchen, welche Möglich-
keiten es gibt, Zahlenwerte in ei-
ner virtuellen Umgebung ein-
zugeben.“ Daraus resultierte ein 
Konzept, das die Eingabe alleine 
mit den Händen des Benutzers 
ermöglicht. Das sei wichtig, um 
die Anwender nicht mit zusätzli-
chen Steuergeräten zu belasten, 
erklärt der Master-Absolvent, 
der seine Abschlussarbeit in Ko-
operation mit der Firma Centi-
grade GmbH angefertigt hat, 
die ihren Hauptsitz in Saarbrü-
cken hat.

Prototyp gebaut

Mithilfe des Unternehmens setz-
te Gottwalles das von ihm er-
sonnene Konzept in einen Pro-
totypen um: Als Test-Szenario 
entwarf er eine virtuelle Indus-
triehalle mit Produktionsband, 
das aus mehreren Stationen be-
stand. An jeder Station mussten 
Probanden die Produktion durch 
die Eingabe von Zahlenwerten 
steuern. Dabei konnten sie über 
eine Brille eine virtuelle Reprä-
sentation ihrer Hand mit abge-
bildetem Ziffernblock sehen und 
die entsprechenden Tasten 
durch Berührung der Handflä-
che auslösen. „Auf diese Weise 
ließen sich unter anderem die 
Benutzerfreundlichkeit und Leis-
tungsfähigkeit des Prototypen 
beurteilen“, resümiert Dominic 
Gottwalles. Die Ergebnisse zeig-
ten, dass es Sinn mache, die 
Steuerung über die Handfläche 
für industrielle Anwendungen 
weiterhin zu erforschen und zu 
erproben.

Seine Ergebnisse überzeugten 
nicht nur die VDMA-Jury, son-

dern auch das Unternehmen 
Centigrade GmbH. Am Standort 
München der Firma arbeitet Do-
minic Gottwalles inzwischen als 
Softwareentwickler bei der Ent-
wicklung moderner Benutz-
eroberflächen in zahlreichen 
Kundenprojekten mit.

Vom Studierenden 
zum Software-  
entwickler
Der VDMA-Fachverband Soft-
ware und Digitalisierung hatte 
den Preis erstmals ausgeschrie-
ben, um „herausragende Ab-

schlussarbeiten“ auszuzeichnen 
und die digitale Transformation 
im Maschinenbau zu fördern. 
Insgesamt 26 Absolventen von 
21 deutschen Hochschulstand-
orten wurden auf diese Weise 

nominiert. In der Kategorie 
„Masterarbeit“ erhielt Dominic 
Gottwalles den ersten Preis, Lars 
Kistner von der Universität Kas-
sel wurde für seine Bachelor-
arbeit prämiert. idw

»Bei der Konfiguration von Maschinen ist die 
Eingabe numerischer Werte essentiell. In  
meiner Masterarbeit wollte ich daher  
untersuchen, welche Möglichkeiten es gibt, 
 Zahlenwerte in einer virtuellen Umgebung  
einzugeben«

Ein Teilnehmer gibt
auf seiner realen

Handfläche virtuelle
Zahlenwerte ein. Das

Experiment wird im
Hintergrund
 von Dominic

Gottwalles
überwacht.
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Das BFE: Meister für ganz Deutschland

Das Bundestechnologiezen-
trum für Elektro- und Infor-

mationstechnik (BFE) mit Sitz
im niedersächsischen Olden-
burg ist die größte E-Meister-
schule in Deutschland. Es wur-
de 1947 mit dem Ziel gegrün-
det, eine hochkarätige, zentrale
Branchenbildungsstätte für das
gesamte Bundesgebiet zu
schaffen. Seitdem wurden hier
mehr als 26 000 Meister aus-
gebildet.

Alle Schwerpunkte 
der Meisterbildung

Als einziger Bildungsdienstleis-
ter der Branche hat das BFE da-
bei die Meisterausbildung über
alle fünf Schwerpunkte im Pro-
gramm. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit, nach
dem Meister die Aufbau-Lehr-
gänge zum Geprüften Betriebs-
wirt (HwO) oder Fachplaner

Energie- und Gebäudetechnik
(HWK) am BFE zu absolvieren.

Bis ins Detail:  
die Lehrpläne

Die hohe Qualität der Wissens-
vermittlung ist bis heute maß-
geblich für die Ausrichtung des
gesamten Bundeszentrums. So
zählt das BFE zu den wenigen
Meisterschulen, die in all ihren
Lehrgängen den gesamten
Rahmenlehrplan des Zentralver-
bandes der Deutschen Elektro-
und Informationstechnischen
Handwerke (ZVEH) erfüllen. 

Ein Dozententeam 
aus Vorreitern

Um eine Güte auf höchstem Ni-
veau garantieren zu können,
setzte das BFE von Beginn an
auf eine hauptamtliche Dozen-
tenschaft von hohem Rang.

Das ist bis heute so geblieben.
So zählen namhafte Experten
der Branche zu den Lehrkräf-
ten; viele von ihnen gestalten
als Mitglieder von Fachgremien
und Fachverbänden die Zu-
kunft des deutschen Elektro-
handwerks aktiv mit. Als Vorrei-
ter für neue Themen bereiten
sie die Lehrgangsteilnehmer
engagiert auf die Praxis vor. 

Den Arbeitsmarkt 
stets im Auge

Ein großer Vorteil für das BFE –
als einem der ältesten Elektro-
meister-Ausbilder Europas – ist
die über mehr als sechs Jahr-
zehnte eng zusammengewach-
sene Vernetzung mit der Wirt-
schaft. So kommen aus der
Strombranche immer wieder
konkrete Bedarfsanfragen, die
oftmals mit der Neukonzeption
von Seminaren beantwortet

werden. So kann zielgenau für 
den Arbeitsmarkt der Zukunft 
ausgebildet werden. Aus dem 
Pool der BFE-Absolventen be-
dienen sich viele bekannte Un-
ternehmen, etwa ExxonMobil 
Deutschland oder die Brauerei
Beck & Co. Auch der Energie-
versorger EWE gehört zu den 
langjährigen Kunden des BFE.

Die fünf  
E-Meister am BFE:

• Elektrotechnikermeister Ener-
gie- und Gebäudetechnik

• Elektrotechnikermeister Kom-
munikations- und Sicherheits-
technik

• Elektrotechnikermeister Sys-
temelektronik

• Elektromaschinenbauermeister
• Informationstechnikermeister

Weitere Informationen un-
ter www.bfe-meister.de.

AnzeigeAnzeige

Werde
Meister

an Deutschlands
größter E-Meisterschule.

Nur das Bundestechnologie-
zentrum für Elektro- und

Informationstechnik bietet 
alle 5 Meister aus einer Hand.

BFE – wir schaffen Wissen.
Donnerschweer Straße 184

26123 Oldenburg
Telefon 0441 34092-0
www.bfe-meister.de

facebook.com/bfeoldenburg

Weil du ein Ziel 
vor Augen hast:
die Deutschen

E-Meister INFORMAT IONSTECHNIKER-
MEISTER

ELEK TROMASCHINEN-
BAUERMEISTER

ELEK TROTECHNIKERMEISTER 
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

ELEK TROTECHNIKERMEISTER
KOMMUNIKAT IONS - UND 

SICHERHEITSTECHNIK ELEK TROTECHNIKERMEISTER 
S YSTEMELEK TRONIK
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Beruflich durchstarten in  
einer sicheren Wachstumsbranche?  
Mit einer Umschulung im  
Lager- und Logistikbereich

Der entscheidende Faktor 
für eine kundenfreundliche 

Umsetzung und Durchführung 
einer Umschulung im Lager- 
und Logistikbereich ist die 
Kombination von Praxis- und 
Theorieunterricht. Angeleitet 
von qualifiziertem Personal, ar-
beiten die Umschulungsteilneh-
mer- und Teilnehmerinnen im 
hausinternen Lager des bfz 
Augsburg und können so die 
theoretisch erlernten Inhalte di-
rekt in der Praxis anwenden 
und gezielt vertiefen. Einer der 
großen Pluspunkte ist, dass im 
Lager des bfz alle Themen des 
Ausbildungsrahmenplanes der 
IHK praktisch abgebildet wer-
den können. Ergänzend wer-
den Kooperationen mit nam-
haften Logistikunternehmen in 

der Region durchgeführt und 
die langjährige enge Zusam-
menarbeit mit der IHK Schwa-
ben im Bereich der Abschluss-
prüfungen bestätigt die quali-
tativ hochwertige Arbeit des 
bfz. 
Seit 2013 belegen die stetig 
steigenden Teilnehmerzahlen 
und die hohe Nachfrage den 
guten Ruf unserer Umschu-
lungskurse.

Im bfz Augsburg können Sie 
sowohl den Beruf des Fach-
lageristen als auch den der 
Fachkraft für Lagerlogistik in 
Form einer Umschulung an 
zwei Terminen jährlich belegen. 
Interessenten für die Region 
Augsburg und Umgebung kön-
nen sich gerne mit Tanja Köhler 

bezüglich eines Informati- 
onsgespräches in Verbindung  
setzen (Tel.: 0821 40802-256, 
E-Mail: tanja.koehler@bfz.de). 
Das Umschulungsangebot er-
streckt sich ebenfalls auf die 
Metallberufe Industriemecha-
niker, Zerspanungsmechani-
ker, Maschinen- und Anla-
genführer und die Fachkraft 
für Metalltechnik. Gerne be-
rät Sie Frau Köhler auch hier.
Die Berufliche Fortbildungszen-
tren der Bayerischen Wirtschaft 

(bfz) gemeinnützige GmbH ist 
einer der führenden Anbieter 
für Bildung, Beratung und Inte-
gration in Bayern. Ausgeprägte 
Praxisnähe und konsequente 
Orientierung am Bedarf der 
Wirtschaft zeichnen das bfz 
und seine rund 3 200 Mitarbei-
ter aus. Als innovativer Dienst-
leister entwickelt das bfz Kon-
zepte für passgenaue Qualifi-
zierungen, die auch soziale 
Kompetenzen und Teamfähig-
keit berücksichtigen. 

Anzeige

Wir eröffnen Perspektiven

Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH

www.bfz.de

Gewerblich-technische Umschulungen am  
bfz Augsburg:

Industriemechaniker/in
Maschinen- und Anlagenführer/in
Zerspanungsmechaniker/in
Fachkraft für Metalltechnik
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachlagerist/in

Ihr kompetenter Ansprechpartner für die  
Region Augsburg und Umgebung berät Sie gerne
zu Ihren Einstiegsmöglichkeiten in eine stetig wachsende Branche:

bfz Augsburg, Ulmer Straße 160, 86156 Augsburg 
Frau Tanja Köhler 

 0821 40802-256  tanja.koehler@bfz.de

Bild: Fotolia

Ihr Ansprechpartner für
Anzeigenschaltungen in

Bundeswehrmedien.
Pressebüro für Bundeswehrmedien Hans Bratsch

Siegwartstraße 3 · 89081 Ulm
Telefon 0731 / 610626  · Telefax 0731 / 610616

E-Mail: info@bw-zeitungen-bratsch.de  · www.bw-zeitungen-bratsch.de
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SCRUM Schulung 
inklusive Professional 
SCRUM Zertifizierung

Wollen Sie genauer wissen,
wie SCRUM funktioniert

und Ihnen helfen kann, die Pro-
duktivität zu steigern? Gerade
in Projektumfeldern, in denen
sich die Anforderungen laufend
ändern oder noch entwickeln,
hat sich SCRUM als populärer
Vertreter für agile Vorgehens-
modelle etabliert. Lernen Sie in
diesem Seminar die Prinzipien
und Praktiken der Methode
SCRUM in einem neuartigen di-
daktischen Konzept kennen
und erleben Sie, wie Sie flexibel
und kompakt hochgradig kom-

plexe Anforderungen mit
SCRUM meistern. 

Anhand einer konkreten Auf-
gabenstellung erarbeiten Sie im
Team die einzelnen Phasen der
SCRUM-Methodik. Best Practi-
ce-Beispiele, praktische An-
wendungsfälle und zahlreiche
Übungen verdeutlichen dabei
die besonderen Qualitäten von
SCRUM. Im Rahmen unseres
dreitägigen SCRUM Master
Ausbildung, absolvieren Sie die
Prüfungen SCRUM Foundation
und SCRUM Master.

iAnzeige
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CRUM Zertifizierung
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SCRUM Bootcamp – mit Zertifikat  
SCRUM Foundation und SCRUM Master

TÜV SÜD Akademie GmbH
Telefon +49 (0)89 5791-2388     www.tuev-sued.de/akademie

Neue Herausforderungen 
sicher meistern
Wir sind Ihr zuverlässiger Weiterbildungspartner 
in Zeiten der Veränderung:

SCRUM Bootcamp
Agiles Projektmanagement mit SCRUM und KANBAN
SCRUM Product Owner mit Zertifikat

Diese und über 600 weitere Kurse finden Sie unter  
www.tuev-sued.de/akademie



42

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

02-2018 | www.bundundberuf.de

Mehr Informationen unter: 07531 5801-140

christiani-akademie.de

10 % 
Rabatt

für 
Soldaten!

Technische Fachkräfte sind gefragt wie nie. 
Bereiten Sie sich schon während Ihrer Dienstzeit 
auf den berufl ichen Neustart vor! 

• Per Fernstudium zum Technik-Experten

• Flexibel und praxisnah lernen

• Zu jeder Zeit an jedem Ort

• Individuelle Betreuung

Die Wirtschaft
sucht Techniker. 
Ich bilde mich weiter.

CAD

CNC 

Elektrotechnik

Elektrische Antriebstechnik

SPS-Technik

Automatisierung

Pneumatik 

Hydraulik

Industriemeister Metall

5020_BUnd_01_2018_.NEU_mit Rahmen.indd   1 30.01.2018   12:11:05

  Informieren Sie sich jetzt über
das ausbildungsbegleitende

Studienangebot der IB Hochschule

Hauptstätter Str. 119-121, 70178 
Stuttgart • 0711 6454-530
info@ib-med-akademie.de
www.ib-med-akademie.de

Lernen Sie 
Menschen 
zu helfen.

Sie möchten einen Gesundheits- 
oder Sozialberuf mit besten 
Jobchancen erlernen oder Sie 
möchten studieren? Wir haben 
mit Sicherheit das passende 
Bildungsangebot für Sie.

 

Sie können sich nicht entscheiden
zwischen Ausbildung oder 
Studium? Dann machen Sie doch 
beides! Starten Sie Ihre Karriere 
mit einem ausbildungsbegleiten-
den Studium bei der 
IB Medizinischen Akademie 
und IB Hochschule.

IB Medizinische 
Akademie
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Fachkräftemangel weitet sich aus

66 Prozent aller Stellen wur-
den in Engpassberufen aus-

geschrieben. Zwei von drei Ar-
beitsplätzen, die eine Berufs-
ausbildung oder ein Studium
voraussetzen, sind also derzeit
schwer zu besetzen, weil es
mehr offene Stellen als verfüg-
bare Arbeitskräfte mit der ge-
suchten Qualifikation gibt. Am
häufigsten fehlen Fachkräfte
mit Berufsausbildung, ins-
besondere in Pflege, Handwerk
sowie technischen Berufen.
Auch Arbeitskräfte mit Fortbil-
dungs- oder Studienabschluss
werden dringend gesucht, vor
allem in Gesundheits- und
MINT-Berufen (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaft
und Technik).
Dabei ist die Situation je nach
Region sehr unterschiedlich: In

Baden-Württemberg werden
inzwischen 83 Prozent aller
Stellen in Engpassberufen aus-
geschrieben, in Berlin sind es
nur 38 Prozent. Die größte Ver-
schlechterung der Fachkräftesi-
tuation gab es in Thüringen
und Rheinland-Pfalz. „Ins-
besondere in ländlichen Regio-
nen fehlt es an Nachwuchskräf-
ten, um die zunehmenden Ren-
teneintritte zu kompensieren“,
sagt IW-Experte Alexander
Burstedde. „In den kommen-
den Jahren wird sich der Wett-
bewerb um Fachkräfte weiter
verschärfen und damit auch
über die Zukunft ganzer Regio-
nen entscheiden.“

Ein gutes Mittel gegen den
Fachkräftemangel ist qualifizier-
te Zuwanderung. Vor allem Ar-

beitgeber in den Städten setzen 
zunehmend auf internationale 
Fachkräfte. Da diese im Durch-
schnitt deutlich jünger sind als
ihre deutschen Kollegen, mil-
dern sie zugleich die Folgen des 
demografischen Wandels. Zu-
dem gibt es deutliche Fort-
schritte bei der Beschäftigung 
von Älteren und Frauen. 

Durch Teilzeitbeschäftigung las-
sen sich Mitarbeiter länger im 
Beruf halten. Frauen kehren 
nach der Familienphase heute 
häufiger zurück ins Arbeits-

leben als früher. In Engpass-
berufen liegt der Frauenanteil 
nach der typischen Familien-
phase jedoch niedriger. Abhilfe 
könnte hier etwa flexiblere Ar-
beitszeiten schaffen.

Das IW analysiert im Rahmen 
des vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie geför-
derten Projekts „Kompetenz-
zentrum Fachkräftesicherung“ 
regelmäßig den Arbeitsmarkt 
und unterstützt kleine und mitt-
lere Unternehmen (KMU) beim 
Thema Fachkräftesicherung.

»In den kommenden Jahren wird  
sich der Wettbewerb um Fachkräfte  
weiter verschärfen und damit auch über  
die Zukunft ganzer Regionen entscheiden«

UNTERNEHMEN HABEN IMMER GRÖßERE PROBLEME, NEUE MITARBEITER ZU FINDEN. ZWEI VON DREI 

ARBEITSPLÄTZEN SIND DERZEIT SCHWER ZU BESETZEN. DAS GEHT AUS EINER STUDIE DES INSTITUTS 

DER DEUTSCHEN WIRTSCHAFT (IW) HERVOR. BESONDERS ANGESPANNT IST DIE SITUATION IN SÜD-

DEUTSCHLAND, DOCH AUCH IN THÜRINGEN UND EINZELNEN NORDDEUTSCHEN REGIONEN SIND 

FACHKRÄFTE EXTREM KNAPP.

Foto (Illustration): Pixabay
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Verbundprojekt „PLASTRAT“gestartet

Auf diese Fragen wollen die 
Beteiligten des Verbund-

projektes „PLASTRAT“ Antwor-
ten finden. Das dreijährige Vor-
haben wird vom Bundesminis-
terium für Bildung und For-
schung (BMBF) mit rund drei 
Millionen Euro im Forschungs-
schwerpunkt „Plastik in der 
Umwelt – Quellen, Senken, Lö-
sungsansätze“ gefördert.

Interdisziplinäre  
Zusammenarbeit  
zur Risikoermittlung
Am Projekt PLASTRAT (Lösungs-
strategien zur Verminderung
von Einträgen von urbanem 
Plastik in limnische Systeme;
www.plastrat.de) sind zehn ver-
schiedene Partner aus Univer-
sitäten, Forschungseinrichtun-

gen und Unternehmen betei-
ligt. Zusätzlich unterstützt wird
es von zwölf assoziierten Part-
nern und Unterauftragneh-
mern, vor allem Betreibern von
Abwasserbehandlungsanlagen,
Herstellern und Vertreibern von
Kunststoffen sowie Fachverbän-
den. Mehrere Arbeitsgruppen
mit unterschiedlichen Schwer-
punkten arbeiten bei der For-

schung interdisziplinär zusam-
men. Sie untersuchen Eintrags-
pfade, Eliminationsstrategien 
sowie Auswirkungen von Plas-
tik auf Mensch und Umwelt. Es 
sollen ganzheitliche Lösungen 
entwickelt werden, um die Aus-
breitung von Plastikrückständen 
in Binnengewässern zu begren-
zen. Ziel ist es, ein gemein-
sames Bewertungssystem zur 

bundprojekt „PLASTRAT gesta
Universität der Bundeswehr: Forschungskonsortium wirft  
ganzheitlichen Blick auf Mikroplastik-Problem in Flüssen und Seen

MIKROPLASTIK IN BINNENGEWÄSSERN STEHT IM MITTELPUNKT EINES NEUEN FORSCHUNGSPROJEKTES 

UNTER KOORDINATION DER UNIVERSITÄT DER BUNDESWEHR MÜNCHEN. DIE WENIGER ALS FÜNF MIL-

LIMETER KLEINEN PLASTIKTEILCHEN BELASTEN FLÜSSE UND SEEN IN ZUNEHMENDEN MAßE UND WUR-

DEN SELBST SCHON IN TRINKWASSER UND LEBENSMITTELN NACHGEWIESEN. WÄHREND PLASTIKMÜLL 

UND MIKROPLASTIK IN DEN MEEREN SCHON SEIT LÄNGERER ZEIT ERFORSCHT WERDEN, IST ÜBER DIE 

FUNDE IN BINNENGEWÄSSERN NOCH WENIG BEKANNT. WIE ERFOLGT DER EINTRAG VON MIKROPLAS-

TIK IN DIE GEWÄSSER UND WELCHE BEDEUTUNG HAT DABEI DIE SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT? 

WELCHEN EINFLUSS KÖNNEN MIKROPLASTIKPARTIKEL AUF MENSCH UND UMWELT HABEN? WEL-

CHEN EINFLUSS HABEN HERSTELLER UND VERBRAUCHER UND WIE KANN FREIGESETZTES MIKROPLAS-

TIK WIEDER SICHER, EFFEKTIV UND EFFIZIENT ENTFERNT WERDEN?

Das Team „PLASTRAT” beim Projektstart
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Umweltverträglichkeit von un-
terschiedlichen Kunststofftypen 
zu erarbeiten. Darauf aufbau-
end wollen die Forscher ein Gü-
tesiegel für die Praxis schaffen, 
dass es ermöglicht, Kunststoffe 
bzw. Produkte anhand des indi-
viduellen Risikos – etwa Toxizi-
tät, Verbreitung oder Eliminati-
onsmöglichkeiten – zu bewer-
ten. „Für eine zukunftsorien-
tierte Bewertung von Mikro-
plastikeinträgen sowie die Er-
mittlung und Auswahl geeig-
neter Strategien zur Minimie-
rung des Mikroplastikgehalts in 
der aquatischen Umwelt 
braucht es die Zusammenarbeit 
aller Gruppen – von der Produk-
tion bis zur Elimination“, sagt 
Projektleiter Prof. Christian 
Schaum von der Universität der 
Bundeswehr München.

Transfer in  
die Praxis

So analysiert ein Team der Uni-
versität der Bundeswehr Mün-

chen, der Leibniz-Institute für 
Polymerforschung Dresden e.V. 
und für Ostseeforschung e.V. so-
wie die inge GmbH und aqua-
drat ingenieure GmbH verschie-
dene Eintragspfade von Mikro-
plastik in Binnengewässer und 
untersucht, ob spezielle Mem-
bran oder andere Filterverfahren 
Mikroplastik aus Kläranlagen-
abläufen wirksam entfernen 
können. Zudem arbeiten die For-
scher an Standardverfahren zur 
Analyse des Mikroplastikgehalts 
in Wasser- und Schlammproben. 
Um umweltbedingte Verände-
rungen von Mikroplastikparti-
keln und um mögliche Wirkun-
gen auf Mensch und Umwelt 
geht es in den Untersuchungen 
der Bundesanstalt für Gewässer-
kunde, der Goethe-Universität 
Frankfurt, der Technischen Uni-
versität Darmstadt und des IWW 
Rheinisch-Westfälischen Instituts 
für Wasser. 

Welche Rolle die Verbraucher 
selbst beim nachhaltigeren Um-

gang mit Kunststoffen spielen, 
steht im Mittelpunkt der Unter-
suchungen des ISOE – Institut 
für sozial-ökologische For-
schung. Hierbei geht es um die 
Wahrnehmung von Umweltrisi-
ken durch Plastikprodukte, de-
ren Nutzung und Entsorgung. 
Projektübergreifend erarbeiten 
IWW, ISOE und weitere Partner 
ein System, das die Umwelt- 
verträglichkeit von Kunststof-
fen für Binnengewässer nach 
verschiedenen Kriterien bewer-
tet und dabei die technischen, 
umweltwissenschaftlichen und 
sozial-ökologischen Untersu-
chungsschwerpunkte berücksi-
chtigt. Auskunft über diese 

Umweltverträglichkeit soll dann 
ein Gütesiegel geben, das die 
Projektpartner im Dialog mit 
verschiedenen Stakeholdern 
entwickeln wollen.

Infos
Der Forschungsschwerpunkt 

„Plastik in der Umwelt – 

Quellen, Senken, Lösungs-

ansätze“ ist Teil der Leitini-

tiative Green Economy des 

BMBF-Rahmenprogramms 

„Forschung für Nachhaltige 

Entwicklung“ (FONA3).

»Für eine zukunftsorientierte Bewertung von  
Mikroplastikeinträgen sowie die Ermittlung und 
Auswahl geeigneter Strategien zur Minimierung 
des Mikroplastikgehalts in der aquatischen Um-
welt braucht es die Zusammenarbeit aller Grup-
pen – von der Produktion bis zur Elimination«

Stadt der Zukunft am  
Flughafen München

Am Flughafen München en-
steht gerade ein einzigarti-

ges, zukunftsträchtiges Projekt. 
Unter dem Namen LabCampus 
wird der Flughafen einen Ge-
werbepark entwickeln. Dieses 
visionäre Projekt wird die Zu-
sammenarbeit zwischen Unter-
nehmen und Industrie fördern, 
indem es Experten sowie Fir-
men – von Start-Ups bis zu glo-
balen Spielern, kreativen Köp-
fen und Investoren – zusam-
menbringt; und dies geschieht 
im Herzen einer blühenden 
Drehscheibe mit Verbindungen 
zu über 260 Zielen weltweit 
und jeder Menge Platz für die 
Immobilien-Entwicklung. 

Es gebe am Flughafen Mün-
chen jeden Tag 150 000 Men-
schen – Passagiere, Arbeitneh-
mer und Besucher als potentiel-

le Kunden für LabCampus –, so 
Thomas Weyer, Geschäftsfüh-
rer des Airports. Nirgendwo 
sonst finde man eine bessere 
Verbindung zu Kunden und 
Partnern. 

Der Entwurf dieses Gewerbe-
parks bietet einen einzigartigen 
Treffpunkt für die High-Tech-In-
dustrie und Schlüsselbranchen 
auf Gebieten wie Luftfahrt, Di-
gitalisierung, Energie und Mo-
bilität. Potentiell wichtige Part-
ner sind hierbei solche Firmen 
wie Siemens und auch Desig-
ner Büros, zudem auch For-
schungseinrichtungen wie et-
wa das Fraunhofer Institut, die 
Friedrich Alexander Universität 
Erlangen-Nürnberg und „Un-
ternehmerTUM“, der Start-Up-
Brutkasten der Technischen 
Universität München.

Der Aufbau dieser einmaligen 
und innovativen Stätte im Nord-
Westen des Flughafens geschieht 
in mehreren Stufen. Der erste 
Quadrant startet mit der Kon-
struktion von Büro-Gebäuden 
und der eigenen Akademie von 
FMG, dem Flughafenbetreiber. 

Ein weiterer Teil im LabCampus 
ist das Informations-Sicherheits-
Zentrum, das sich dem Kampf 
gegen Verbrechen im Cyber-

raum widmet und bereits Ende 
Januar eingeweiht wurde.
All dies konkurriert nach Anga-
ben des Airports nicht mit den 
örtlichen Unternehmen um den 
Flughafen herum, hatte doch 
die angrenzende Stadt Freising 
im Norden Münchens bei den 
Planungen ein Wörtchen mit-
zureden. Und: Der Flughafen fi-
nanziert das Projekt gänzlich 
mit eigenen Mitteln.

hmk; Quelle: Flughafen München GmbH

Eine Impression davon, wie der Gewerbepark LabCampus aussehen dürfte.

Bild: © Flughafen München GmbH, Unternehmenskommunikation
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Telefon: (030) 4504 2100               
E-Mail: fsi@beuth-hochschule.de
Web: beuth-hochschule.de/fernstudium

WAS STECKT DAHINTER
Sie suchen nach Möglichkeiten, Ihr per-
sönliches Qualifi kationsprofi l den aktuel-
len Arbeitsmarkterfordernissen anzupas-
sen? Sie möchten Ihre Karriereplanung 
an den zeitgemäßen Anforderungen an 
Fach- und Führungskräfte ausrichten? 
Sie streben einen Master-Abschluss an? 
Das Fernstudieninstitut der Beuth Hoch-
schule bietet auf jeden Fall das richtige 
Bildungsmodell für Sie. Seit mehr als 30 
Jahren vermitteln unsere berufsbegleiten-
den Weiterbildungsangebote relevante 
Schlüsselkompetenzen für verschiedene 
Berufsfelder. 

KLARER VORTEIL
Der Vorteil des Fern- und Onlinestudiums 
ist die freie Wahl der Lernzeit, des Ortes 
und des Lerntempos. Ein weiterer Vorteil 
ist, dass das Fernstudieninstitut Sie durch 
individuelle Beratung, Betreuung und Hil-
festellung kontinuierlich unterstützt. Die 
Studieninhalte werden in abwechslungs-
reich kombinierten Lernphasen vermit-
telt. Hierbei werden die Selbststudienzei-
ten durch Präsenzphasen und durch den 
persönlichen Austausch mit Dozenten 
über das Internet ergänzt (Blended-Lear-
ning-Konzept). 
Der Lernstoff  wird eigens von Experten 
erstellt und vermittelt die Inhalte so pra-
xisnah, dass eine Umsetzung in den be-
trieblichen Alltag unmittelbar möglich ist. 
Die Gesamtdauer des Fern- und Online-
studiums und die zeitliche Begrenzung 
der Präsenzphasen auf selten mehr als 
drei Tage im Semester sind ebenfalls be-
rufsverträglich.

PRAXISORIENTIERUNG 
Erschließen Sie sich neue Themen-
felder und vertiefen Sie vorhandene 
Kompetenzen! Durch unsere berufs-
begleitende Weiterbildung erweitern 
Sie Ihre Kontakte zur Wirtschaft, bilden 
themenspezifi sche Netzwerke und be-
reiten sich optimal auf Ihre nächsten 
Karriereschritte vor. Auch Einzelmodu-
le und Zertifi katskurse auf Hochschul-
niveau sind als Weiterbildung buchbar. 

SCHWERPUNKTE
Die Beuth Hochschule für Technik Berlin 
bietet ein umfangreiches Spektrum inge-
nieursspezifi scher, wirtschaftlicher und 
gesundheitswissenschaftlicher Themen 
in weiterbildenden Masterstudiengän-
gen an: „Industrial Engineering“ legt die 
Schwerpunkte auf Management, Produk-
tionsprozesse und Führungskompetenz 
und erschließt ein breites Berufsfeld in vie-
len Produktions- und Dienstleistungsbran-
chen. Für Tätigkeiten im Bereich Konst-
ruktion, Produktentwicklung, Berechnung 
und Simulation qualifi ziert „Computatio-
nal Engineering“. Im Online-Studiengang 
„Medizinische Informatik“ werden Pro-
grammieren sowie Biometrie, Biosignal-
verarbeitung, Bildverarbeitung und me-
dizinische Dokumentation vermittelt. Der 
neue Online-Studiengang „Energie- und 
Ressourceneffi  zienz“ befähigt mit inter-
disziplinärem Wissen zur Lösung von 
Aufgaben in den Bereichen Energieeffi  zi-
enz und nachhaltiger Energieerzeugung.
Der Englisch-sprachige „MBA-Renewables“

fokussiert auf internationale Einsatzmög-
lichkeiten im Bereich erneuerbare Energi-
en. „Clinical Trial Management“ qualifi ziert 
im Bereich der Planung, Durchführung und 
Koordination Klinischer Studien.

BEWERBUNG UND INFORMATIONEN
Informieren Sie sich über das komplette Bil-
dungsangebot, die Fristen und die Gebühren 
auf der Interseite www.beuth-hochschule.
de/fernstudium. Ihre Ansprechpartner helfen 
Ihnen bei der Auswahl des Programmes und 
beantworten Ihre Anfragen gern. Unseren Stu-
dienführer erhalten Sie kostenlos (auch bei den 
BFD-Dienststellen). 
Besuchen Sie uns auf dem Ausbildungs-
kongress der Bundeswehr am 04.- 06.09.2018.

BILDUNGSANGEBOT
MASTERSTUDIENGÄNGE
Clinical Trial Management (M.Sc.)

Computational Engineering (M.Eng.)

Energie- und Ressourceneffi  zienz (M.Eng.)

Industrial Engineering (M.Eng.)

Medizinische Informatik (M.Sc.)

MBA Renewables 

WEITERBILDUNGEN IM BEREICH
Arbeitssicherheit 

Betriebswirtschaft

Brandschutz

Energie- und Ressourceneffi  zienz

Qualitätsmanagement

NEUE

HORIZONTE
bewährt seit über 30 Jahren

ABSCHLUSS NEBEN DEM BERUF

ZEITLICH FLEXIBEL UND 
ORTSUNABHÄNGIG STUDIEREN

Weitere Informationen zu
den Weiterbildungs- und
Studienangeboten fi nden Sie 
auf unserer Internetseite.

www.beuth-hochschule.de/fernstudium

Anzeige
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Allianz für Cyber-Sicherheit –  
gemeinsam #digitalundsicher

Über 70 Prozent der Unter-
nehmen in Deutschland 

haben Handlungsbedarf im Be-
reich der Informationssicherheit 
erkannt und wollen IT-Sicher-
heitsmaßnahmen umsetzen, 
wie die Cyber-Sicherheits-Um-
frage des Bundesamtes für Si-
cherheit in der Informations-
technik (BSI) jüngst bestätigte. 
Mit einer breit angelegten Soci-

al-Media-Kampagne will nun 
die Allianz für Cyber-Sicherheit 
(ACS) Unternehmen und Ar-
beitnehmer weiter für Informa-
tionssicherheit sensibilisieren 
und Hilfestellung zur Umset-
zung der ersten Schritte leisten. 
Dies vereinbarten die Beirats-
mitglieder der Allianz für Cy-
ber-Sicherheit in München.

Alle im Beirat der ACS vertrete-
nen Institutionen werden dazu 
unter #digitalundsicher über 
Maßnahmen, Veranstaltungen 
und Neuigkeiten informieren. 
Mehr als 100 000 Follower er-
halten dann unter diesem 
Hashtag Wissenswertes zur In-
formationssicherheit. Die über 
2 500 Teilnehmer, Partner und 
Multiplikatoren der ACS sind 
aufgerufen, sich mit ihren 
Kommunikationskanälen anzu-
schließen.

„Das BSI als nationale Cyber-Si-
cherheitsbehörde will errei-
chen, dass Cyber-Sicherheit ei-
ne der tragenden Unterneh-

mensleitlinien wird, ähnlich wie 
Werk-, Arbeits- oder Umwelt-
schutz. Dazu werden wir die 
Aktivitäten der Allianz für Cy-
ber-Sicherheit weiter ausbauen 
und möglichst vielen Unterneh-
men in Deutschland konkrete 
Hilfestellung anbieten, z.B. mit 
den neuen branchengerechten 
IT-Grundschutz-Profilen“, er-
klärte Arne Schönbohm, Prä-
sident des Bundesamtes für Si-
cherheit in der Informations-
technik.
„Die Allianz für Cyber-Sicher-
heit ist ein zentraler Akteur, um 
die Cyber-Sicherheit von Unter-
nehmen in Deutschland zu ver-
bessern. Vorbildlich unterstützt 
wird sie von allen Beiratsmit-
gliedern. Sie tragen maßgeb-
lich dazu bei, dass das Bewusst-
sein für Cyber-Sicherheit in al-
len Branchen zunimmt. Als 
Wissens- und Unterstützungs-
plattform ist die Allianz darüber 
hinaus wichtig für die lösungs-
orientierte Zusammenarbeit 
von Behörden, Wirtschaft und 
Verbänden“, so Dr. Klaus Mit-

telbach, Beiratsvorsitzender der
Allianz für Cyber-Sicherheit und
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung des ZVEI – Zentralverband
Elektrotechnik- und Elektronik-
industrie.

Fotos: Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik

Arne Schönbohm, Präsident des BSI.
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Anzeige

Personal Trainer sind gefragt. Früher 
meist von Stars und Profisportlern en-
gagiert, nutzen heute auch immer mehr 
Privatpersonen, Unternehmer und Füh-
rungskräfte die individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Coach. Gera-
de Soldaten bringen perfekte Voraus-
setzungen mit, um Kunden als Personal 
Trainer zu motivieren. Das nötige Fach-
wissen erreichen Soldaten nebenberuf-
lich mit der BSA-Akademie.

Soldaten als Personal Trainer
Viele Kunden suchen sich professionelle 
Unterstützung durch Personal Trainer, da 
sie erkannt haben, dass eine genau auf ihre 
Bedürfnisse abgestimmte und individuelle 
Betreuung sie ihrem Ziel von Fitness, Ge-
sundheit und Leistungsfähigkeit optimal 
näherbringt. Gerade Soldaten können durch 
ihre persönlichen Erfahrungen und das Erler-
nen von Werten wie Disziplin, Teamfähigkeit 
und Durchhaltevermögen die Motivation bei 
den potenziellen Kunden hochhalten und sie 
so erfolgreich zu ihren persönlichen Zielen 
führen. Mit der richtigen Qualifikation im 
Gepäck können Soldaten schon während 
ihrer Dienstzeit nebenberuflich als Personal 
Trainer arbeiten und sich so einen Kunden-
stamm aufbauen, um nach der Dienstzeit 
beruflich durchzustarten. Die BSA-Akademie 
bietet dafür nebenberufliche Lehrgänge an, 
die aus Fernlernen mit kompakten Präsenz-
phasen an bundesweit über 20 Lehrgangs-
zentren bestehen.

Basislizenzen als Grundlage
Mit den Basislizenzen schaffen Soldaten den 
perfekten beruflichen Einstieg in die Fitness- 
und Gesundheitsbranche. Sie sind auch 
Grundlage des „BSA-Personal-Trainer-Zerti-
fikats“. So absolvieren die angehenden Per-
sonal Trainer zunächst die Basislehrgänge 
Fitnesstrainer-B-Lizenz, Fitnesscoach und 
Existenzgründung. Die Fitnesstrainer-B-Lizenz 
ist eine der renommiertesten Einstiegsqua-
lifikationen im Fitness- und Gesundheits-
markt, welche die BSA-Akademie im Laufe 

seiner 35-jährigen Erfahrung als führendes 
Bildungsinstitut stetig an die Entwicklungen 
und Anforderungen der Branche angepasst 
und aktualisiert hat. Der Lehrgang „Existenz-
gründung“ hat das Ziel, Teilnehmer in den 
Themen Selbstständigkeit und Unterneh-
mensgründung zu qualifizieren, damit sie ihr 
eigenes Unternehmen gründen können. Ein 
„Fitnesscoach“ ist in der Lage, Kunden auf 
motivationaler Ebene optimal zu unterstüt-
zen. Er coacht Kunden hinsichtlich ihrer indi-
viduellen Entwicklung von Gesundheitszielen 
und der Umsetzung eines körperlich aktiven 
Lebensstils. Diese drei Qualifikationen schaf-
fen die professionelle Grundlage auf dem 
Weg zum Personal-Trainer-Zertifikat.

Individuelle Spezialisierung
Zusätzlich zu den drei festgelegten Basislehr-
gängen absolvieren die angehenden Perso-
nal Trainer mindestens zwei frei wählbare 
Lehrgänge zur individuellen Spezialisierungs-
richtung. Dabei können Spezialisierungen in 
Fitness- und Athletiktraining, Mentaler Fit-
ness, Gesundheit oder Ernährungsberatung 
für Sportler bzw. zur Gewichtsreduzierung 
sein. Die Qualifikationen sind jederzeit er-
weiterbar. Im Anschluss erhalten Soldaten 
das „BSA-Personal-Trainer-Zertifikat“, die 
Visitenkarte als Personal Trainer. Es bestä-
tigt, dass staatlich geprüfte und zugelassene 
Qualifikationen absolviert wurden, was Ver-
trauen bei Interessenten schafft und damit 
die Basis für den Geschäftserfolg.

Förderung und Paketpreis nutzen
Der Berufsförderungsdienst der Bundeswehr 
(BFD) fördert die nebenberuflichen BSA-Lehr-
gänge. Zudem bietet die BSA-Akademie die 
Lehrgänge „Existenzgründung“ sowie „Fit-
nesscoach“ zum Paketpreis an. Wer sich für 
beide Qualifikationen bis zum 30. Juni 2018 
anmeldet, profitiert von 20 Prozent Nachlass 
auf den Gesamtpreis.

Infos und persönliche Beratung:
www.bsa-akademie.de/pt
Tel.: +49 681 6855 143

Soldaten als Personal Trainer
Während der Dienstzeit weiterbilden

Du hast Spaß an Fitness? Warum dann nicht 
nebenberuflich in diesen Zukunfts markt ein-
steigen? Durch die staatlich geprüften und 
zugelassenen Fernlehrgänge mit kompakten 
Präsenz phasen der BSA-Akademie absolvierst 
Du nebenberuflich eine anerkannte Quali-
fikation. Modulare Lehrgänge erlauben eine 
schrittweise Weiterbildung hin zum Beruf, z. B. 
als Fitnessfachwirt IHK.

Vorteile
• Einstieg jederzeit möglich
• Bundesweite Lehrgangszentren
• Kompakte Präsenzphasen
• Förderung durch BFD möglich
• Dienstzeitbegleitend

Lehrgänge: über 60 Abschlüsse, z. B.
• Personal Trainer-Zertifikat
• Athletik-/Gesundheitstrainer
• Leistungssport Body-Trainer
• Berater/Lehrer für Sporternährung
• Fitnesstrainer-B-/A-Lizenz

Tel. +49 681 6855 0 • bsa-akademie.de

Mach dein Hobby
zu einem Beruf.
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Infos
Die durch das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr zur Verfügung gestellten Anzeigen aus 
der Stellenbörse BFD richten sich an SaZ, die gem. § 7 SVG 
einen Anspruch auf Eingliederungsmaßnahmen haben. 
Bitte lassen Sie sich zur Nutzung der Stellenbörse als Be-
werber registrieren.

Für das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr (BAPersBw) gilt: keine Bewerbungsunterlagen 
zusenden!

Wenden Sie sich bei Interesse an den hier veröffentlichten 
Stellen an den unter der Stellenanzeige angegebenen An-
sprechpartner des BFD Job-Service. Der Job-Service beant-
wortet Ihnen alle Fragen zur Stellenanzeige und rund um 
die Stellenbörse. Bei Fragen zur Berufsförderung wenden 
Sie sich bitte an das für Sie zuständige BFD Standortteam. 
Die jeweiligen Kontaktdaten finden Sie im Internet oder 
Intranet Bw unter http://bfd.bundeswehr.de (Menüpunkt 
„Organisation“).

Zentrale Ansprechstelle für die Stellenbörse:

Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
II 2.3 Kooperation und Öffentlichkeitsarbeit – Herr Zalewski 
Brühler Straße 309 
50968 Köln 
Tel. extern: +49 (0)2 21 93 45 03-22 34 
Tel. intern: 90-38 13-22 34
E-Mail: jobservice@bundeswehr.org 

Praxisintegrierte Studien-
gänge Wirtschaft, Technik 
und IT (Abschluss Bachelor)
Stellen-Nr.: 2500/SN/0055/18
Arbeitsort: Dortmund, Düssel-
dorf, Köln, Aachen, Münster, 
Bielefeld, Duisburg 
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
BLB NRW bietet Ausbildungen 
im Rahmen praxisintegrierter 
Studiengänge in den Bereichen 
Wirtschaft, Technik und IT mit 

dem Abschluss Bachelor und 
anschließender Übernahme.
Voraussetzungen: 
Fachhochschulreife.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Müns-
ter (Frau Zucht, Tel. 02 51 60 
94 8-32 7, Bw 90-33 24-327).

Sachbearbeiter m/w,  
Auftragsabwicklung für  
Bw-Partner 
Stellen-Nr.: 2500/SN/0097/18
Arbeitsort: Kempen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Bearbeitung von Ausschreibun-
gen der öffentlichen Auftrag-

geber, Angebots-, Auftrags- 
und Bestellbearbeitungen so-
wie deren Überwachung, Ver-
folgung und Auswertung an-
hand unseres ERP-Systems, 
Kommunikation mit unseren 
Kunden im In- und Ausland. 
Voraussetzungen: 
Soldat aus den Bereichen Lo-
gistik, Instandsetzung oder 
Materialerhaltung oder Kauf-
mann/Techniker mit erster Be-
rufserfahrung in der Beschaf-
fung für den Ersatzteilfolgebe-
darf für Land-, See- oder Luft-
fahrzeuge, gerne auch Studi-
enabbrecher mit erster Berufs-
erfahrung. Kommunikations-
fähigkeit und analytisches Den-
ken und Handeln.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Müns-
ter (Frau Zucht, Tel. 02 51 60 
94 8-32 7, Bw 90-33 24-32 7).

IT-Junior System Consultant 
(m/w) ggf. Home-Office
Stellen-Nr.: 2500/SN/0102/18
Arbeitsorte: Dortmund,  
Hamburg, Düsseldorf, Berlin
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Führung von Software-Projek-
ten für die größten Unterneh-
men. Anforderungsanalyse, 
Schulungen und die Inbetrieb-
nahme in allen Projektphasen 
bei Kunden. Erstellung von 
Systemen zur Erfassung von 
Störungen und Änderungen an 
der IT-Infrastruktur. 
Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Fach- bzw. 
Hochschulstudium (Wirt-
schafts-)Informatik oder ver-
gleichbare Praxiserfahrung, 
Umfassende Kenntnisse in Pro-
grammier- und Beschreibungs-
sprachen wie Java, C++, JSP/ 
HTML und XML, Kenntnisse 
über Datenbanken und Daten-
bank-Design, Grundkenntnisse 
in der Systemanalyse, IT-Pro-
zess-Design und Applikations-
design.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 

den Job-Service des BFD Müns-
ter (Frau Zucht, Tel. 02 51 60 
94 8-32 7, Bw 90-33 24-327).

SPS-Programmierer/Inbe-
triebnehmer (m/w) 
 – Hannover
Stellen-Nr.: 1200/SN/0045/18
Arbeitsort: Region Hannover
Einstellung: sofort
Stellenbeschreibung:
Planung und Projektierung der 
Steuerung von Fertigungsanla-
gen. Erstellung und Inbetrieb-
nahme von SPS-Programmen 
und Visualisierungen. Prozess-
optimierung und Produktions-
begleitung. Technische Unter-
stützung des Projektteams, des 
Kunden und des Endkunden. 
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium der 
Elektrotechnik oder vergleich-
bar. Wünschenswert sind Er-
fahrungen und Kenntnisse in 
der Automatisierungstechnik 
mit SPS-Steuerungen, vorzugs-
weise Siemens. Sicherer Um-
gang mit den gängigen MS-
Office-Anwendungen. Hohe 
Motivation, Belastbarkeit und 
Flexibilität.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Han-
nover (Herrn Schmär, Tel. 05 
11 67 98-42 2, Bw 90-22 
25-422).

Fahrgastbetreuer (m/w)
Stellen-Nr.: 1200/SN/0047/18
Arbeitsort: Goslar, Heidekreis, 
Uelzen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Sie betreuen unsere Fahrgäste 
vor Ort, am Bahnsteig und im 
Zug während der Fahrt. Sie be-
raten zu Tarifen und Anschluss-
verbindungen. Sie beantwor-
ten Fragen und helfen in be-
sonderen Situationen. Fahrkar-
tenkontrolle und Ansagen 
übernehmen Sie natürlich 
auch.
Voraussetzungen:
bahnärztliche Tauglichkeit und 
Führungszeugnis ohne Eintrag.
Bei weiteren Fragen zum Stel-

Stellenbörse
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lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Han-
nover (Herrn Schmär, Tel. 05 
11 67 98-42 2, Bw 90-22 
25-42 2).

Triebfahrzeugführer (m/w)
Stellen-Nr.: 1200/SN/0048/18
Arbeitsort: Hamburg, Göttin-
gen, Hannover, Lüneburg,  
Bremen
Einstellung: sofort
Stellenbeschreibung: 
Zu den Aufgaben eines Lok-
führers gehören das Fahren der 
Züge und Triebfahrzeuge, die 
Verantwortlichkeit für Sicher-
heit und Pünktlichkeit, das Vor-
bereiten der Züge für ihren 
täglichen Einsatz, die Abstim-
mung mit der Leitstelle, um-
sichtiges Handeln in Notfällen, 
die enge Zusammenarbeit mit 
dem Fahrgastbetreuer sowie 
der Service für die Fahrgäste 
(Ansagen, Information, Service, 
Hilfestellung).
Voraussetzungen:
abgeschlossene Berufsausbil-
dung möglichst in einem tech-
nischen Beruf; Mindestalter 20 
Jahre; Führungszeugnis ohne 
Eintrag; Leidenschaft für 
Dienstleistung und Service; 
ausgesucht freundliches Auf-
treten auch in Stresssituatio-
nen; Freude am Umgang mit 
Menschen und Technik; siche-
res Auftreten und umsichtiges 
Handeln; Bereitschaft zur 
Schichtarbeit. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Han-
nover (Herrn Schmär, Tel. 05 
11 67 98-422, Bw 90-22 
25-42 2).

Luftfahrzeugboden- 
gerätemechaniker (m/w)
Stellen-Nr.: 3200/SN/0185/18
Arbeitsort: Neuburg an der Do-
nau
Einstellung: ab 12.3.2018
Stellenbeschreibung: 
Inspektionen gemäß tech-
nischer Vorschriften und Doku-
mentationen, komplexe Fehler-
suche/Fehleranalyse an Bau-
gruppen und Unterbaugrup-
pen des Zuständigkeitsberei-
ches einschießlich der dazu 

notwendigen Koordinationen 
mit anderen Fachgruppen, 
Störbehebungen durch Wech-
sel von Baugruppen und Unter-
baugruppen, technische Ände-
rungen, Instandsetzung von 
Baugruppen/Unterbaugruppen 
gemäß gültiger Vorschriften 
und Dokumentationen. 
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene Be-
rufsausbildung als Fluggeräte-
mechaniker Bodengeräte bzw. 
artverwandte Berufe, Dienst-
fahrerlaubnis der Klasse BCE 
der Bw bzw. Bereitschaft, die-
sen zu erwerben; sehr gute 
Englischkenntnisse; Systemvor-
schriften des BPG in Englisch 
bzw. Bereitschaft, die entspre-
chenden Lehrgänge zu besu-
chen, sicherer Umgang mit IT-
Systemen (MS-Office, SASPF) 
bzw. Bereitschaft für entspre-
chende Lehrgänge, Bereitschaft 
zu Fortbildungsmaßnahmen 
und Weiterbildung (u.a. Basis-
ausbildung Fw lfz technischer 
Dienst, Aufbau Englisch), Si-
cherheitsüberprüfung Ü2.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mün-
chen (Tel. 0 89 12 49-58 13, 
Bw 90-62 27-58 13).

IT-Systemadministrator  
mit Schwerpunkt Client- 
management
Stellen-Nr.: 3200/SN/0190/18
Arbeitsort: Freising
Einstellung: 15.3.2017
Stellenbeschreibung: 
System- und Anwendungs-
administration von Microsoft 
Windows Client-Betriebssyste-
men, zentrales Systemmanage-
ment mittels DX-Union (Soft-
wareverteilung), Gewährleis-
tung des reibungslosen Be-
triebs, der Systemverfügbarkeit 
sowie der Netzwerk- und IT-
Systemsicherheit, Hardwarever-
waltung und -beschaffung, 
Active Directory-Benutzerver-
waltung und Microsoft Ex-
change-Anwendungsadminis-
tration, Anwenderbetreuung 
(First- und Second-Level-Sup-
port) und Projektmitarbeit. 
Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Studium im 
Bereich Informatik/Informati-

onstechnologie oder vergleich-
bare Kenntnisse, Fundierte und 
umfassende Kenntnisse in der 
MS Windows System- und 
Netzwerkadministration, speziell 
Client-Betriebssysteme (MCSE-
Zertifizierung ist von Vorteil), 
Kenntnisse in Softwarevertei-
lungssystemen (DX-Union 
Kenntnisse von Vorteil), Kennt-
nisse in der Microsoft Exchange-
Anwendungsadministration. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mün-
chen (Tel. 0 89 12 49-58 13, 
Bw 90-62 27-5813).

Immobilienkaufmann/-frau
Stellen-Nr.: 3200/SN/0181/18
Arbeitsort: Deggendorf
Einstellung: 7.3.2018
Stellenbeschreibung: 
Durchführen von Objektbege-
hungen und Aushandeln von 
Verträgen mit weiteren Dienst-
leistern (z.B. Hausmeister), Ab-
haltung von Eigentümerver-
sammlungen und Dokumenta-
tion der Beschlüsse, Umsetzen 
dieser Beschlüsse, Erstellen von 
WEG-Abrechnungen sowie 
Mietabrechnungen, Instandhal-
tung und Mängelbehebung in 
den Objekten. Übernahme 
kaufmännischer Verwaltungs-
arbeiten wie z.B. WEG-Buch-
haltung, Korrespondenz, 
Stammdatenerfassung und 
-pflege.
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung 
zum Immobilienkaufmann 
(m/w), eine vergleichbaren 
kaufmännische Ausbildung 
oder Bachelor-Abschluss mit 
Schwerpunkt Immobilienwirt-
schaft, entsprechende erste Be-
rufserfahrung im geschilderten 
Aufgabenbereich sind von Vor-
teil, Überzeugungskraft und si-
cheres Auftreten, Führerschein 
Klasse B. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mün-
chen (Tel. 0 89 12 49-58 13, 
Bw 90-62 27-58 13).

Maschinenbediener (m/w) 
mit Lkw-Führerschein
Stellen-Nr.: 2200/SN/0031/18

Arbeitsort: Landkreis Fulda
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Transport und Bedienung von 
Brückenuntersichtgeräten, 
Pflege und Instandhaltung der 
Geräte, Einsatz in modernen 
Fahrzeugen, eine verantwor-
tungsvolle Position in einem 
mittelständischen Unterneh-
men, regelmäßige Schulungen.
Voraussetzungen:
gültiger Führerschein der Klas-
se CE mit entsprechender Fahr-
praxis, Bereitschaft zu mehr-
tägiger Abwesenheit vom 
Wohnort, Höhentauglichkeit, 
idealerweise technische Ausbil-
dung, Flexibilität sowie eine 
sorgfältige und gewissenhafte 
Arbeitsweise.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kassel 
(Frau Fiedler, Tel. 05 61 20 
77-32 35, Bw 90-43 51-32 35).

Servicemonteur  
im Kundendienst (m/w)
Stellen-Nr.: 2200/SN/0038/18
Arbeitsort: Wächtersbach
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Sie führen Serviceeinsätze vor 
Ort beim Kunden im Bereich 
Baumaschinentechnik und In-
dustrie durch, installieren unse-
re Produkte im Baumaschinen-
bereich und nehmen diese in 
Betrieb.
Voraussetzungen: 
Sie verfügen über eine abge-
schlossene Berufsausbildung 
zum Baumaschinenschlosser 
(m/w), Mechatroniker (m/w) 
oder artverwandten Beruf und 
besitzen fundierte Kenntnisse 
in den Bereichen Fahrzeugelek-
trik und Hydraulik. Reisebereit-
schaft und Flexibilität bei kurz-
fristigen Serviceeinsätzen erfor-
derlich.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kassel 
(Frau Fiedler, Tel. 05 61 20 77- 
32 35, Bw 90-43 51-32 35).

SPS/Roboter  
Programmierer/-in
Stellen-Nr.: 2200/SN/0041/18
Arbeitsort: Bad Wildungen
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Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Das Unternehmen arbeitet 
hauptsächlich für die renom-
mierten Automobilhersteller in 
Deutschland und deren Zuliefe-
rer. Nach Absprache und inten-
siver Ausbildung sind auf 
Wunsch auch weltweite Einsät-
ze möglich. Geboten wird eine 
intensive Einarbeitung. Homeof-
fice ist bei der Vorbereitung von 
Projekten möglich. Gleitzeit, so-
weit es die Projekte zulassen.
Voraussetzungen:
abgeschlossene Ausbildung im 
Bereich Elektrotechnik, Lernwil-
ligkeit, Teamfähigkeit, Reise-
bereitschaft innerhalb von 
Deutschland.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kassel 
(Frau Fiedler, Tel. 05 61 20 77- 
32 35, Bw 90-43 51-32 35).

Servicemonteure (m/w)
Stellen-Nr.: 2600/SN/0028/18
Arbeitsorte: Deutschland
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Instandsetzung, Fehlersuche 
und Wartung an mecha-
nischen, hydraulischen, elektri-
schen und elektronischen Anla-
gen von wehrtechnischem Ge-
rät an verschiedenen inländi-
schen Standorten der Bundes-
wehr und Einsatzorten im Aus-
land; selbständige Durchfüh-
rung der Reparatur- und Mon-
tagearbeiten an verschiedens-
ten Systemen; Durchführung 
von Wartungs- und Instandhal-
tungsarbeiten an den Bundes-
wehrstandorten im In- und 
Ausland; Durchführung der 
Abschlussprüfungen sowie Er-
stellung der erforderlichen Do-
kumentationen; Durchführung 
aller militärischen sowie sys-
temspezifischen Prüfungen 
und gesetzlich vorgeschriebe-
nen Prüfungen (z.B. DGUV 
Vorschriften, UVV etc.).
Voraussetzungen:
abgeschlossene Berufsausbil-
dung zum Kfz-Mechaniker 
oder verwandte Berufe, alter-
nativ auch Waffentechniker; 
Meister oder Techniker im Kfz-
Gewerbe, alternativ Facharbei-
ter mit langjähriger Berufs-

erfahrung; Erfahrungen an 
wehrtechnischen Geräten ger-
ne mit Bundeswehrhintergrund
sowie Erfahrungen in der In-
standsetzung der Fahrzeug-
technik/-elektrik; Berechtigung 
der Fahrerlaubnis C/CE; hohes 
Maß an Eigeninitiative, Team-
fähigkeit und Flexibilität; un-
eingeschränkte Reisebereit-
schaft/Bereitschaft für Service-
Einsätze im In- und Ausland;
Fremdsprachenkenntnisse so-
wie gute MS-Office-Kenntnisse 
sind von Vorteil.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Saar-
louis (Herrn Ochs, Tel. 0 68 31 
12 71-25 32, Bw 90-47 30-25 
32).

Ausbildung Gesundheits- 
und Krankenpflege (m/w)
Stellen-Nr.: 2600/SN/0025/18
Arbeitsort: Idar-Oberstein
Einstellung: 1.10.2018
Stellenbeschreibung:
Als Gesundheits- und Kranken-
pfleger/Gesundheits- und 
Krankenpflegerin wirken Sie 
verantwortlich mit, insbeson-
dere beim Heilen, Erkennen 
und Verhüten von Krankhei-
ten. Während der Ausbildung 
an unserer staatlich anerkann-
ten Schule für Gesundheits-
fachberufe werden wir Ihnen 
die nötigen fachlichen, per-
sonalen, sozialen und metho-
dischen Kenntnisse und Fach-
kompetenzen in Theorie und 
Praxis vermitteln und sie be-
rufspädagogisch begleiten.
Die Theoriephasen (2 100 
Stunden in mit modernster 
Technik ausgestatteten Klas-
senräumen) und die Praxispha-
sen (2 500 Stunden im Klini-
kum) finden abwechselnd 
statt. Mit dem erfolgreichen 
Abschluss wird die allgemeine 
Fachhochschulreife für die 
Fachhochschulen des Bundes-
landes Rheinland-Pfalz erwor-
ben.
Voraussetzungen:
Sekundarabschluss I (mittlere 
Reife); ein mehrwöchiges Prak-
tikum im pflegerischen Bereich 
wäre wünschenswert.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-

lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Saar-
louis (Herrn Ochs Tel. 0 68 31 
12 71-25 32, Bw 90-47 30-25 
32).

Schreiner (m/w)  
– Ausbildung 2018
Stellen-Nr.: 2600/SN/0020/18
Arbeitsort: Trier
Einstellung: 1.8.2018
Stellenbeschreibung:
Unser Betrieb ist technisch und 
maschinell modern ausgestat-
tet, ermöglicht eine gute und 
umfassende Ausbildung in al-
len Bereichen des Schreiner-
handwerks. Darüber hinaus 
bieten wir gute Zukunftsper-
spektiven mit Chance auf ei-
nen dauerhaften Arbeitsplatz 
und fördern Sie durch inner-
betriebliche Ausbildungswork-
shops. Die Ausbildung beginnt 
in der Regel am 1. August und 
dauert drei Jahre. Gerne bieten 
wir Ihnen bei Interesse ein 
Schnupperpraktikum an. 
Voraussetzungen:
Ein Beruf, der geeignet ist für 
technisch Begabte und hand-
werklich Geschickte, für kreati-
ve Köpfe mit guter räumlicher 
Vorstellung und für alle, die 
Freude daran haben, eigenhän-
dig schöne Dinge zu bauen 
und zu konstruieren.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Saar-
louis (Herrn Ochs, Tel. 0 68 31 
12 71-25 32, Bw 90-47 30-25 
32).

Personalsachbearbeiter 
(m/w) 
Stellen-Nr.: 1500/SN/0336/18
Arbeitsort: Bremen
Einstellung: 7.3.2018
Stellenbeschreibung:
In Ihrer neuen Funktion sind 
Sie verantwortlich für: die Be-
ratung und Information von 
Mitarbeitern und Führungs-
kräften über gesetzliche, tarifli-
che und betriebliche Regelun-
gen, die Unterstützung bei der 
Durchführung der Entgelt-
abrechnung sowie der Bearbei-
tung von Sondervorgängen, 
die Umsetzung von Personal-
maßnahmen wie z.B. Einstel-
lungen, Versetzungen und 

Austritte, den Aufbau und die 
Pflege von Stamm-, Zeitwirt-
schafts- und Entgeltdaten so-
wie Prüfung der ermittelten 
Daten inklusive Fehleranalyse 
und -behebung.
Voraussetzungen:
eine erfolgreich abgeschlosse-
ne Berufsausbildung oder Wei-
terbildung im Bereich Personal 
sowie einschlägige Berufs-
erfahrung im Personalwesen, 
sehr gute Kenntnisse in MS-Of-
fice sowie SAP, verhandlungs-
sichere Deutsch- und fort-
geschrittene Englischkenntnis-
se, eine strukturierte und ver-
antwortungsvolle Arbeitsweise, 
Teamfähigkeit und Flexibilität.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja, Tel.  
0 44 21 48 38-32 35, Bw 
90-28 13-32 35).

Maschinenbauingenieur 
(m/w) in der Konstruktion
Stellen-Nr.: 1500/SN/0327/18
Arbeitsort: Friesland/Bockhorn
Einstellung: 6.3.2018
Stellenbeschreibung:
Sie entwerfen und konstruie-
ren in den Bereichen allgemei-
ner Maschinenbau/Sonder-
maschinenbau. Sie entwickeln 
und konstruieren eigenständig 
kundenspezifische Anlagen, 
Maschinen und deren Kom-
ponenten. Sie nehmen an Pro-
jektbesprechungen und Kun-
denmeetings teil. Sie erstellen 
Stücklisten und Dokumentatio-
nen.
Voraussetzungen:
Sie haben ein abgeschlossenes 
Studium zum Dipl.-Ingenieur 
Maschinenbau oder eine Aus-
bildung zum Techniker mit ent-
sprechender Berufserfahrung. 
Sie haben bereits Erfahrungen 
und Berufspraxis im Bereich 
Maschinenbau und optimaler-
weise eine Ausbildung zum 
Schlosser/Industriemechaniker 
(m/w) oder eine gleichwertige 
Ausbildung. Sie sind sicher im 
Lesen und Anfertigen von Kon-
struktionszeichnungen (CAD 
und alte Zeichnungen). Sie ha-
ben bereits Erfahrungen in der 
Anfertigung von technischen 
Dokumentationen und Stück-
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listen. Sie haben ein profundes 
Verständnis von Autodesk In-
ventor, allgemeine EDV-Kennt-
nisse und Praxis (PC, Windows, 
Office-Programme) runden Ihr 
Profil ab.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja, Tel. 0 
44 21 48 38-32 35, Bw 90-28 
13-32 35).

Ausbildung Justizvollzugs-
fachwirtin/Justizvollzugs-
fachwirt
Stellen-Nr.:1500/SN/0365/18
Arbeitsort: Bremervörde
Einstellung: 1.7.2018
Stellenbeschreibung:
Ihre duale Ausbildung dauert 
zwei Jahre und gliedert sich in 
theoretische und praktische 
Abschnitte. Die theoretischen 
Abschnitte finden im Bildungs-
institut in Wolfenbüttel statt, 
die praktischen werden in ver-
schiedenen Justizvollzugs-
anstalten des Landes Nieder-
sachsen durchgeführt.
Voraussetzungen:
Ausbildung im öffentlichen 
Dienst oder einen als gleich-
wertig anerkannten Bildungs-
stand; physische, psychische 
und charakterliche Eignung, 
um im Justizvollzugsdienst zu 
arbeiten, Mindestalter 20 Jah-
re, höchstens 39 Jahre, bei TVL 
37 Jahre, bei Schwerbehin-
derung 44 Jahre und im beson-
deren Fall nicht mehr als 46 
Jahre alt. Deutsche Staatsange-
hörigkeit oder die Staatsange-
hörigkeit eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen 
Union oder eines anderen Ver-
tragsstaates des Abkommens 
über den europäischen Wirt-
schaftsraum oder eines Dritt-
staates, dem Deutschland und 
die Europäische Union vertrag-
lich einen entsprechenden An-
spruch auf Anerkennung von 
beruflichen Qualifikationen 
eingeräumt hat. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja, Tel.  
0 44 21 48 38-32 35, Bw 
90-28 13-32 35).

Straddle Carrier Operator 
(m/w) – SCO, Quay Crane 
Operator (m/w) 
Stellen-Nr.: 1500/SN/0202/18
Arbeitsort: Wilhelmshaven
Einstellung: sofort
Stellenbeschreibung:
In dieser Funktion bedienen Sie 
im Haupteinsatzgebiet einen 
Straddle Carrier (Portalhubwa-
gen) oder einen Quay Crane 
(Containerbrücke), werden 
aber auch zur Erledigung aller 
sonstigen im Hafen anfallen-
den Tätigkeiten eingesetzt.
Voraussetzungen:
Gewerblich-technische/hand-
werkliche Berufsausbildung 
oder mehrjährige Berufserfah-
rung aus einem relevanten Ar-
beitsbereich der Logistik; Um-
gang mit Flurförderzeugen 
(z.B. Staplerschein) bzw. Krä-
nen vorteilhaft. Bereitschaft 
zum multifunktionalen Einsatz/
Wechsel der Funktionen; Befä-
higung und Bereitschaft, die 
Hafenfacharbeiterweiterbil-
dung zu absolvieren oder Be-
sitz einer entsprechenden Qua-
lifizierung. Praxiserprobtes Ver-
antwortungsbewusstsein für 
das Führen eines Großgerätes, 
gutes technisches Verständnis/
Affinität im Umgang mit tech-
nischen Geräten/Maschinen, 
ausgeprägtes räumliches Seh- 
und Vorstellungsvermögen, 
uneingeschränkte körperliche 
Belastbarkeit sowie Ausdauer 
und Konzentrationsfähigkeit, 
Höhenarbeitstauglichkeit, Ar-
beit bei jeder Wetterlage rund 
um die Uhr sollte auch kein 
Problem darstellen.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja, Tel. 0 
44 21 48 38-32 35, Bw 90-28 
13-32 35)

Anwendungsentwickler 
(m/w)
Stellen-Nr.: 3300/SN/0019/18
Arbeitsort: Nürnberg
Einstellung: ab 23.3.2018
Stellenbeschreibung: 
Ihre Aufgaben finden sich in 
der Entwicklung von Anwen-
dungsmodulen und der Mit-
arbeit in der Projektabwick-
lung, sowohl inhouse als auch 

beim Kunden vor Ort. Sie be-
treuen spezifische Systemberei-
che z.B. Finanzen, Personalwe-
sen, Einkauf, Materialwirt-
schaft etc. und dokumentieren 
die Module im ORACLE- und 
PS/SQL-Umfeld für die Produk-
tivumgebung, Tätigkeits-
schwerpunkt im IT-orientierten 
und technischen Bereich.
Voraussetzungen: 
Softwareentwickler/-in, fun-
dierte Kenntnisse in der  
ORACLE-Programmierung, Er-
fahrung im Bereich der Waren-
wirtschaft, gute analytische 
und konzeptionelle Fähigkei-
ten, sicheres und überzeugen-
des Auftreten, gute Ausdrucks-
weise.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Nürn-
berg (Herrn Moissl, Tel. 09 11 
43 96-275, Bw 90-67 23-275).

Sachbearbeiter 
Lagerwirtschaft (m/w) 
Stellen-Nr.: 3300/SN/0015/18
Arbeitsort: Landkreis Berchtes-
gadener Land
Einstellung: ab 28.2.2018
Stellenbeschreibung:
Sie sind verantwortlich für die 
gesamte Lagerorganisation im 
Stützpunkt. Sie führen die Be-
reitstellung und Kommissionie-
rung von Materialien für den 
Instandsetzungsbereich durch. 
Sie bearbeiten den Versand 
von Ersatzteilen und unterstüt-
zen bei der Durchführung von 
regelmäßigen Inventuren, Tä-
tigkeitsschwerpunkt im kauf-
männischen und logistischen 
Bereich.
Voraussetzungen: 
Lagerverwalter/-innen, Magazi-
ner/-innen o. n. A. (Abschluss 
in einem anerkannten Ausbil-
dungsberuf), Erfahrung in der 
Lagerlogistik, sicherer Umgang 
mit MS-Office, gute SAP-
Kenntnisse, Bereitschaft zur 
zeitlich befristeten Leistungs-
erbringung im inner- und  
außereuropäischen Ausland, 
Führerschein Klasse B (Kfz bis 
3,5 t).
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Nürn-

berg (Herrn Moissl, Tel. 09 11 
43 96-275, Bw 90-67 23-275).

Service-Monteur im Bereich 
Hydraulik (m/w) 
Stellen-Nr.: 3300/SN/0017/18
Arbeitsort: Landkreis  
Schweinfurt, Bayern
Einstellung: ab 23.3.2018
Stellenbeschreibung:
Sie führen Reparatur- und War-
tungsarbeiten an hydraulischen 
Systemen durch und setzen 
diese durch Störungsanalysen 
wieder in Betrieb. Sie arbeiten 
mit unseren Kunden eng zu-
sammen und finden Lösungen 
für alle hydraulischen Proble-
me, Tätigkeitsschwerpunkt im 
technischen und beratenden 
Bereich.
Voraussetzungen: 
Turbinenschlosser/-in (Ab-
schluss in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf), technisches 
Verständnis und Erfahrung im 
Bereich Hydraulik. Sie besitzen 
ein hohes Maß an Flexibilität 
und arbeiten gern im Team.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Nürn-
berg (Herrn Moissl, Tel. 09 11 
43 96-275, Bw 90-67 23-275).

Projektleiter (w/m)
Stellen-Nr.: 2400/SN/0091/18
Arbeitsort: Sankt Augustin, 
Rhein-Sieg-Kreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Gestaltung von innovativen 
Softwaresystemen, Konzeptio-
nierung von Gesamtlösungen 
für die Kunden, Mitgestaltung 
von Technologieentscheidun-
gen, Steuerung der Software-
entwicklung, Kommunikation 
mit Kunden und Nutzern in al-
len Phasen der Softwareent-
wicklung.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes wissenschaftli-
ches Hochschulstudium, Erfah-
rungen mit dem Entwurf und 
der Gestaltung von Software-
systemen in der Bundeswehr, 
kunden- und lösungsorientier-
tes Arbeiten, Spaß an der Erar-
beitung und der Präsentation 
komplexer Zusammenhänge.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
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Voraussetzungen:
guter Realschulabschluss, 
handwerkliches Geschick, gu-
tes räumliches Vorstellungsver-
mögen und logisches Denken, 
solide Kenntnisse in Mathema-
tik, Physik und Deutsch – min-
destens Note drei ist Vorausset-
zung, Freude an der Arbeit im 
Team und am Umgang mit an-
deren Menschen, gute körper-
liche Konstitution für an-
spruchsvolle Arbeiten, sorgfäl-
tige Arbeitsweise.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Erfurt 
(Frau Bause, Tel. 03 61 34 2-85 
81 4, Bw 90-87-00-85 814).

Baugeräteführer/-in
Stellen-Nr.: 4400/SN/0035/18
Arbeitsorte: Gera, LK Zwickau, 
Saale-Holzland-Kreis, Saale-Or-
la-Kreis
Einstellung: sofort
Stellenbeschreibung:
eigenverantwortliche Bedie-
nung von schwerem Baugerät 
und Baumaschinen, Durchfüh-
rung von Wartungs- und Repa-
raturarbeiten, Branchentypi-
sche Arbeiten. Wir bieten ne-
ben anspruchsvollen Aufgaben 
interessante und individuelle 
Entwicklungsperspektiven in 
einem offenen und freundli-
chen Arbeitsumfeld sowie die 
Vorteile eines modernen Groß-
unternehmens.
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene ge-
werbliche Berufsausbildung, 
mehrjährige Berufserfahrung in 
vergleichbarer Tätigkeit, praxis-
bezogene selbstständige Ar-
beitsweise, verantwortungs-
bewusster und umsichtiger 
Umgang mit hochwertiger 
Technik, Teamfähigkeit, Eigen-
initiative und Engagement.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Erfurt 
(Frau Bause, Tel. 03 61 34 2-85 
81 4, Bw 90-87 00-85 81 4).

Ausbildung Fachange- 
stellte/-r für Bäderbetriebe
Stellen-Nr.: 4400/SN/0042/18
Arbeitsort: Nordhausen
Einstellung: 1.8.2018

lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Köln 
(Herrn Schuth, Tel. 02 21 93 
45 03-43 22, Bw 90-38 13-43 
22).

Ausbildung zum/zur  
Werkfeuerwehrmann/-frau
Stellen-Nr.: 2400/SN/0100/18
Arbeitsort: Leverkusen
Einstellung: 1.8.2018
Stellenbeschreibung:
Dem Berufsbild entsprechende 
Ausbildung bzw. Tätigkeiten 
an einem der größten Chemie-
Standorte in Europa, Ausbil-
dungsdauer: drei Jahre.
Voraussetzungen:
Hauptschulabschluss (Klasse 
10a), Führerschein Fahrerlaub-
nisklasse B, körperliche Fitness 
und Ausdauer, hohe Belastbar-
keit, technisches Verständnis, 
Team- und Kommunikations-
fähigkeit, hohe Leistungs- und 
Lernbereitschaft.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Köln 
(Herrn Schuth, Tel. 02 21 93 
45 03-43 22, Bw 90-38 13-43 
22).

Ambulanzpfleger (w/m)
Stellen-Nr.: 2400/SN/0112/18
Arbeitsort: Wesseling,  
Rhein-Erft-Kreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Versorgung der Mitarbeiter 
und Besucher in der Notfallam-
bulanz, Unterstützung der Ärz-
te in allen körperlichen und ap-
parativen Untersuchungen und 
Behandlungen, Koordinierung 
der Sprechstunde für ambulan-
te Patienten sowie arbeits-
medizinische Vorsorgemaßnah-
men, Brillenwart und Hilfe bei 
der Auswahl und Anpassung 
von Arbeitsschutzbrillen, Über-
wachung und Unterstützung 
sämtlicher logistischer Abläufe 
des Ambulanzbetriebes, Teil-
nahme am Rettungsdienst und 
Versorgung der Notfallpatien-
ten an der Einsatzstelle.
Voraussetzungen:
Qualifikation als Gesundheits- 
und Krankenpfleger/-in oder 
eine vergleichbare Ausbildung 
mit intensivem Patientenbe-
zug, Fachweiterbildung mit 

Einsatz in der Intensivmedizin 
von Vorteil, jedoch keine Vor-
aussetzung, Bereitschaft für ei-
ne Ausbildung zum/zur Notfall-
sanitäter/-in und die Teilnahme 
am Rettungsdienst, körperliche 
Fitness und die medizinische 
Eignung für die Teilnahme in 
der Notfallversorgung, Team-
fähigkeit, Spaß an der Arbeit in 
einem internationalem Team, 
grundlegende Englischkennt-
nisse in Wort und Schrift.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Köln 
(Herrn Schuth, Tel. 02 21 93 
45 03-43 22, Bw 90-38 13-43 
22).

Ausbildung Mechatroniker 
(m/w)
Stellen-Nr.: 4400/SN/0031/18
Ausbildungsort: Ilmkreis
Einstellung: 1.8.2018
Stellenbeschreibung:
Bauen von mechanischen, 
elektrischen und elektro-
nischen Komponenten, Monta-
ge der Komponenten zu kom-
plexen Systemen, Installation 
von Steuerungssoftware, In-
standhaltung von Systemen. 
Die praktische Ausbildung fin-
det in den ersten anderthalb 
Jahren in Arnstadt und Ilmen-
au statt, anschließend nur 
noch in Ilmenau. Die theoreti-
sche Ausbildung erfolgt in Il-
menau.
Als ein in der Region und darü-
ber hinaus etablierter und an-
erkannter Fertigungsbetrieb 
bieten wir Ihnen einen sicheren 
Ausbildungsplatz in einem ex-
pandierenden Unternehmen, 
eine abwechslungsreiche, inte-
ressante und herausfordernde 
Tätigkeit, schnelle Integration 
in laufende Projekte sowie die 
Möglichkeit, sich fachlich und 
persönlich weiterzuentwickeln. 
Mit unserer Unternehmenskul-
tur, die geprägt ist durch offe-
ne Kommunikation, kurze Ent-
scheidungswege und eine 
teamorientierte Arbeitsweise, 
ermöglichen wir unseren Mit-
arbeitern ein positiv geprägtes 
Arbeitsumfeld. Wir bieten Ih-
nen die Möglichkeit unser Un-
ternehmen bei einem Prakti-
kum kennenzulernen.

Stellenbeschreibung: 
Beaufsichtigung des Bade-
betriebs, Kursdurchführung, 
Erste Hilfe/Wiederbelebung, 
Kontrolle/Einstellung der Was-
serparameter; ein Praktikum ist 
möglich.
Voraussetzungen:
Realschulabschluss, gute natur-
wissenschaftliche Kenntnisse.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Erfurt 
(Frau Bause Tel. 03 61 34 2-85 
81 4, Bw 90-87 00-85 81 4).

Projekt-Mitarbeiter (m/w) 
LCCM im Rüstungsbereich
Stellen-Nr.: 2300/SN/0065/18
Arbeitsort: Koblenz
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Bearbeitung von Projekten auf 
dem Gebiet Kostenanalyse/-
schätzung; Erstellung von Kos-
tenkalkulationen von Arbeits- 
paketen und Gesamtkosten; 
Realisierung von Kosteneinspa-
rungen; Unterstützung bei der 
Erstellung des Projektbudgets 
maßgeschneidert und flexibel – 
Ihre Aussichten sind hervor-
ragend. Förderung fachspezi-
fischer Kompetenz sowie För-
derung von Methodenkom-
petenz. 
Sie sind bereit für eine neue 
Herausforderung? Möchten Ih-
re Talente in einem innovativen 
Umfeld beweisen? Und von 
den Vorteilen eines zuverlässi-
gen Arbeitgebers profitieren? 
Willkommen bei uns. Als 
Marktführer in Engineering 
und IT begleiten wir unsere 
namhaften Kunden mit Kom-
petenz und maßgeschneider-
ten Lösungen. Mehr als 7 400 
Mitarbeiter an über 100 Stand-
orten sind so in der ganzen 
Welt des Engineerings aktiv. 
Langfristig und nachhaltig – Ih-
re Aufgaben bieten Potential. 
Voraussetzungen:
abgeschlossenes betriebswirt-
schaftliches Studium, idealer-
weise mit SP Controlling; her-
vorragende Kenntnisse in Mi-
crosoft Excel, sehr gute Kennt-
nisse in den weiteren MS-Of-
fice-Programmen; sehr gutes 
Zahlenverständnis; Erfahrun-
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gen im Bundeswehr- bzw. Rüs-
tungsumfeld von Vorteil. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kob-
lenz (Frau Meister, Tel. 02 61 
67 99 92-51 97, Bw 90-48 
13-51 97).

Konstruktionsleiter  
Recycling (m/w)
Stellen-Nr.: 2300/SN/0058/18
Arbeitsort: Mülheim-Kärlich 
(bei Koblenz)
Einstellung: ab sofort
Wir sind globaler Pionier für 
sensorgestützte Echtzeit-Sor-
tiersysteme mit Standorten in 
Koblenz und Wedel bei Ham-
burg. Unsere innovativen Tech-
nologien sind seit Jahren 
marktführend. Wir sind vielsei-
tig aufgestellt in den Branchen 
Recycling, Food und Mining. 
Sie sind verantwortlich für un-
ser Team „Mechanische Kon-
struktion“ sowie für die Pla-
nung und Organisation dieser 
Abteilung. 
Durch Ihr vorausschauendes 
Projektmanagement wickeln 
Sie neue Projekte und Kon-
struktionsänderungen erfolg-
reich ab, Sie sorgen für compli-
ance-konforme Konstruktionen 
und optimale Sortierergebnis-
se. Sie selber arbeiten aktiv an 
der Entwicklung von Prototy-
pen mit, Sie wirken mit unse-
ren Kollegen aus food & mi-
ning in bereichsübergreifenden 
Projekten mit. Für unsere Kun-
den sowie für unsere Kollegen 
im Bereich R&D, Sales & Ser-
vice sind Sie ein kompetenter 
Ansprechpartner. Auch die Be-
treuung unserer Lieferanten 
fällt in Ihren Aufgabenbereich. 
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Maschinen-
bau-Studium idealerweise mit 
Schwerpunkt Konstruktion 
oder eine vergleichbare Ausbil-
dung, Erfahrungen als Projekt-
leiter; (erste) Erfahrungen in 
der Mitarbeiterführung, Inte-
resse an technischer Dokumen-
tation. Sie haben gute Kennt-
nisse in Risikobeurteilungen 
und idealerweise FEM-Berech-
nungen. Mit hoher Affinität für 
elektrisches Design und Auto-

matisierungstechnik schauen 
Sie über den Tellerrand hinaus. 
Sie sind ein kommunikations-
starker Teamplayer. Sie sind be-
reit, regelmäßig zu reisen und 
sind sehr sicher in der eng-
lischen Sprache. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Ko-
blenz (Frau Meister, Tel. 02 61 
67 99 92-51 97, Bw 90-48 
13-51 97).

Applikationsingenieur (m/w)
Stellen-Nr.: 2300/SN/0057/18
Arbeitsort: Mülheim-Kärlich 
(bei Koblenz)
Einstellung: ab sofort
Als direkter Ansprechpartner 
sind Sie Projektverantwortlicher 
für unsere Kunden, Vertriebs- 
und R&D Kollegen in der Vor-
bereitung, Begleitung und 
Nachbereitung der Testverfah-
ren in unserem Technikum zur 
optimalen Umsetzung und ste-
tigen Weiterentwicklung der 
Applikationen in unseren Sor-
tieranlagen, zur Verbesserung 
der Sortierprozesse im Rahmen 
der Prototypen-Entwicklung. 
Sie übernehmen das Training 
unserer Service- und Vertriebs-
kollegen. Sie unterstützen un-
sere Service-Mitarbeiter rund 
um die Implementierung der 
Applikationen. Sie arbeiten ak-
tiv mit in Universitäts- und For-
schungsprojekten. 
Voraussetzungen:
Studienabschluss im Bereich 
Elektro-, Verfahrens-, Umwelt-
ingenieurwesen o.ä., hohe Affi-
nität zu den Bereichen Optik, 
Sensorik, Mechanik und Soft-
ware, eine akkurate, systemati-
sche Arbeitsweise mit guten, 
koordinatorischen Fähigkeiten, 
eine hohe Technikorientierung 
mit Freude am Kundenkontakt, 
sehr gute englische Sprach-
kenntnisse, Bereitschaft zu gele-
gentlichen Reisen (internatio-
nal).
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kob-
lenz (Frau Meister, Tel. 02 61 
67 99 92-51 97, Bw 90-48 
13-51 97).

Mitarbeiter für  
den Fachbereich  
Ordnungswesen (m/w)
Stellen-Nr.: 4200/SN/0124/18
Arbeitsort: Landkreis Elbe-Els-
ter
Einstellung: ab 1.11.2018
Stellenbeschreibung:
Budgetverantwortung für das 
gesamte Fachgebiet, Sachbear-
beitung im Bereich für öffent-
liche Sicherheit und Ordnung; 
Feststellung und Verfolgung 
von Ordnungswidrigkeiten, 
Abfallwirtschaft, Fundbüro, 
Mitarbeit bei den Wahlen, An-
gelegenheiten des Brand- und 
Katastrophenschutzes.
Voraussetzungen:
Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten oder ver-
gleichbare Ausbildung, sicherer 
Umgang mit MS-Office-Pro-
grammen, ausgeprägtes Ver-
ständnis für bürgernahe Ent-
scheidungsprozesse, Sozial- 
und Organisationskompetenz, 
hohes Maß an Selbständigkeit 
und Eigenverantwortung, zu-
verlässiges und selbständiges 
Arbeiten.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Berlin 
(Frau Wolarz, Tel. 0 30 67 94 
-21 64 oder Bw 90-82 00-21 
64).

PHP – Entwickler (m/w)
Stellen-Nr.: 4200/SN/0122/18
Arbeitsort: Berlin
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Sie werden Teil unseres Teams 
zur Realisierung von spannen-
den Kundenprojekten im agi-
len Projektumfeld. Ihr Schwer-
punkt ist die Entwicklung von 
PHP-basierten Webanwendun-
gen. Sie übernehmen an-
spruchsvolle und vielseitige 
Projektrollen und zeigen Ver-
antwortungsbewusstsein für 
die eigenen Ergebnisse und die 
Ihres Teams.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium der 
(Wirtschafts-)Informatik oder 
einer vergleichbaren Fachrich-
tung mit guten Ergebnissen, 
Sie besitzen sehr gute Kennt-
nisse in der objektorientierten 
PHP-Programmierung.

Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Berlin 
(Frau Wolarz, Tel. 0 30 67 
94-21 64 oder Bw 90-82 
00-21 64).

Linux/Windows Systempla-
ner mit dem Schwerpunkt 
Paketierung (m/w)
Stellen-Nr.: 4200/SN/0101/18
Arbeitsort: Berlin
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Planung und operative Weiter-
entwicklung der Linux/Wind-
ows Systemspezifikationen für 
den Betrieb innerhalb der Ser-
vice Umgebungen; Planung, 
Erstellung und Qualitätssiche-
rung von Softwarepaketen und 
Skripten zur automatischen 
Verteilung auf Linux/Windows 
Betriebssystemen, Sicherstel-
lung der Datensicherheit, Se-
cond-/Third-Support.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes wissenschaft-
liches Hochschulstudium (z.B. 
Informatik) bzw. gleichwertige 
Fähigkeiten und Erfahrungen; 
sehr gute Kenntnisse in der Pa-
ketierung von Software, auto-
matisierter Softwareverteilung, 
Qualifizierung bereitgestellter 
Installationspakete sowie Er-
stellung von Skripten; gute 
Kenntnisse von IT-Service Ma-
nagement nach ITIL, ITSM-
Werkzeugen (CMDB, ITSM-
Tools); gute Kenntnisse von IT-
Technologien und betriebswirt-
schaftlichen Grundlagen wer-
den vorausgesetzt.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Berlin 
(Frau Wolarz, Tel. 0 30 67 
94-21 64 oder Bw 90-82 
00-21 64).

Karosserie- und  
Fahrzeugbauer/-in 
Stellen-Nr.: 1400/SN/0019/18
Arbeitsort: Hansestadt Rostock
Einstellung: schnellstmöglich
Stellenbeschreibung:
Sie arbeiten in der Neubau-
abteilung. Dazu zählt die Her-
stellung von Aufbauten und 
Anhängern verschiedenster 
Art, einschließlich Metallbear-
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beitung, Schweiß- und Mon-
tier-Arbeiten, sowie die Instal-
lation der zugehörigen Brems-, 
Elektro- und Hydraulikanlagen. 
Als Spezialist im Sonderfahr-
zeugbau sind wir Mitglied ei-
ner Unternehmensgruppe mit 
über 300 Mitarbeitern an ver-
schiedenen Standorten. Das 
Unternehmen entwickelt, fer-
tigt, wartet und repariert hoch-
wertige technische Produkte. 
Dies ist nur mit gut ausgebilde-
ten Fachkräften möglich, wes-
halb es stets auf der Suche 
nach neuen motivierten und 
qualifizierten Mitarbeitern ist.
Voraussetzungen:
Sie haben eine abgeschlossene 
Berufsausbildung als Karosse-
rie- und/oder Fahrzeugbauer 
oder in einem vergleichbaren 
oder verwendbaren Beruf so-
wie erste praktische Erfahrun-
gen.
Sie sind freundlich, engagiert 
und offen gegenüber den im-
mer wieder neuen Herausfor-
derungen.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Herrn Altmann, Tel. 
03 85 30 51-310, Bw 90-86 
37-31 0).

Leiter Schaltschrankbau/ 
Prototypenbau (m/w)
Stellen-Nr.: 1400/SN/0029/18
Arbeitsort: Hansestadt Rostock
Einstellung: schnellstmöglich
Stellenbeschreibung:
Disziplinarische Führung eines 
Teams von acht Mitarbeitern; 
aktive Vertretung der Produkti-
onsinteressen im Rahmen von 
Neuentwicklungen und Mo-
dellpflegeprojekten im Span-
nungsfeld von Produktion, In-
dustrial Engineering, Entwick-
lung und Qualitätssicherung;
projektbezogene Sicherstellung 
des Aufbaus von Prototypen-
schaltschränken sowie der da-
mit verbundenen proaktiven 
und transparenten Einsteue-
rung der gewonnenen Er-
kenntnisse in die Organisation; 
aktive Mitwirkung an Neuent-
wicklungsprojekten als Know-
How-Träger der Produktion für 
den Bereich der elektrischen 

Komponenten; Prüfung von 
Auftragsdokumenten und 
Durchführung technischer Be-
wertungen; Sicherstellung der 
projektspezifischen Produkti-
onsziele für den Bereich Schalt-
schrank- und Prototypenpro-
duktion; nachhaltige und sys-
tematische Problemlösung und 
Fehlerbeseitigung; Budget- 
und Kapazitätsplanung ein-
schließlich deren Über-
wachung; Regelkommunikati-
on auf Produktions- und Füh-
rungsebene; Erstellung von fir-
meninternen Angeboten; Ini-
tiierung, Überwachung und 
Verfolgung von Maßnahmen 
im Rahmen des kontinuierli-
chen Verbesserungsprozesses.
Voraussetzungen:
Erfolgreich abgeschlossenes 
Hochschulstudium der Elektro-
technik, Mechatronik oder Ver-
gleichbares; mehrjährige Be-
rufserfahrung im Bereich 
Schaltschrankbau, Regelungs- 
und Energietechnik; sehr gute 
Fachkenntnisse mit Bezug zu 
Schaltschrankkomponenten; 
Erfahrung im Umgang mit der 
strukturierten Abarbeitung von 
Projekten, idealerweise im Ma-
schinen- und Anlagenbau oder 
der Automobilzulieferindustrie; 
Erfahrung in der disziplinari-
schen Führung von Mitarbei-
tern; sehr gute SAP-R3 Kennt-
nisse; Kenntnisse im Umgang 
mit e-Plan und CAD-Systemen; 
sicherer Umgang mit MS-Of-
fice; ausgeprägte Kommunika-
tions- und Teamfähigkeit;
gute Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift; Spanisch-
kenntnisse von Vorteil; selb- 
ständige, eigenverantwortliche 
und systematische Arbeitswei-
se; hohe Belastbarkeit und Ei-
geninitiative.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Herrn Altmann, Tel. 
03 85 30 51-310, Bw 90-86 
37-310).

Mitarbeiter Lager / Logistik 
(m/w)
Stellen-Nr.: 1400/SN/0055/18
Arbeitsort: 19246 Zarrentin am 
Schaalsee

Einstellung: schnellstmöglich
Stellenbeschreibung:
Mit regionalen Wurzeln und 
globaler Präsenz gehört das Un-
ternehmen zu den weltweit 
führenden Anbietern im Bereich 
Verpackungsmaschinenbau für 
die internationale Food- und 
Non-Food-Industrie. Ihre Auf-
gaben: termin- und qualitäts-
gerechte Steuerung des Materi-
alflusses (Wareneingang und 
Bereitstellung der Waren); Kom-
missionierung des Waren-
umschlags/Verbuchung der La-
gerbewegungen, Planung, 
Steuerung und Kontrolle des 
Materiallagers; Betreuung der 
Auszubildenden Fachrichtung 
„Fachkraft für Lager/Logistik“; 
das Unternehmen bietet Ihnen: 
ausgezeichnete Perspektiven; 
sicheres Beschäftigungsverhält-
nis; überdurchschnittliche Sozi-
alleistungen; attraktives Ar-
beitsumfeld in einem leistungs-
fähigen, wachsenden Unter-
nehmen; die Chance, die welt-
weite Marktposition des Unter-
nehmens zu stärken; nette Kol-
legen und gutes Betriebsklima.
Voraussetzungen:
Berufsausbildung zur Fachkraft 
für Lagerlogistik oder ver-
gleichbare Berufsausbildung; 
Kenntnisse in einem ERP-Sys-
tem; Kenntnisse im Umgang 
mit Gefahrenstoffen; Gabel-
staplerschein; gute Kenntnisse 
mit IT-Systemen, MS-Office; 
Grundkenntnisse in Englisch 
wünschenswert; Teamfähig-
keit, selbständige Arbeitsweise, 
technisches Verständnis, Ab-
straktionsvermögen, Durchset-
zungsvermögen.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Herrn Altmann, Tel. 
03 85 30 51-31 0, Bw 90-86 
37-31 0).

Nachwuchskräfte im  
Allgemeinen Vollzugsdienst 
in der Laufbahn des  
2. Einstiegsamtes
Stellen-Nr.:3400/SN/0100/18
Arbeitsort: Ludwigshafen, 
Rheinland-Pfalz
Einstellung: ab 1.10.2018
Stellenbeschreibung:
Geplantes Einstellungsdatum: 

zum 1. April und 1. Oktober 
eines jeden Jahres. Zu Ihren 
Aufgaben gehören insbeson-
dere die Beaufsichtigung und 
Unterbringung der Gefange-
nen (wie z.B. Auf- und Ein-
schluss, Haftraum-und Post-
kontrolle, Durchsuchung, Vor- 
und Ausführung von Gefange-
nen, Kontrolle und Über-
wachung des Innen- und Au-
ßenbereichs der Justizvollzugs-
einrichtung), die Mitwirkung 
an der Behandlung von Gefan-
genen (z.B. Initiierung und An-
leitung von Freizeitmaßnah-
men, Führung von Betreuungs-
gesprächen mit den Gefange-
nen, Beteiligung im Rahmen 
der Vollzugs- und Einglie-
derungsplanung), ihre Versor-
gung sowie die Mitarbeit in 
Bereichen der Verwaltung. In 
den meisten Einsatzbereichen 
ist die Arbeitszeit in Schicht-
dienste nach einem Dienstplan 
eingeteilt. Die Früh- und Spät-
dienste sind grundsätzlich auf 
die Woche ausgerichtet. Es 
sind darüber hinaus regel-
mäßig Wochenend-, Feiertags- 
und Nachtdienste zu leisten, 
für die Freizeitausgleich ge-
währt wird. 
Voraussetzungen:
Allgemeine Voraussetzungen 
für die Berufung in das Beam-
tenverhältnis sind ein Mindest-
alter von 18 Jahren und ein 
Höchstalter von 40 Jahren. Sie 
verfügen über einen Haupt-
schulabschluss und abge-
schlossene Berufsausbildung 
bzw. Realschulabschluss und 
können eine berufliche Tätig-
keit oder einen gleichwertig 
anerkannten Bildungsstand 
nachweisen und sind polizei-
diensttauglich. Das Bewerber-
auswahlverfahren umfasst ins-
besondere einen psychologi-
schen Leistungstest, einen psy-
chologischen Persönlichkeits-
test und einen sportmotori-
schen Leistungstest. Die Aus-
bildung dauert zwei Jahre im 
Vorbereitungsdienst und 
schließt mit einer Laufbahnprü-
fung ab. Bei Einstellung in den 
Vorbereitungsdienst werden 
die Bewerberinnen und Bewer-
ber in das Beamtenverhältnis 
auf Widerruf berufen. Dieses 
Beamtenverhältnis endet mit 
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der Ablegung der Laufbahn-
prüfung. Das Bestehen der 
Laufbahnprüfung begründet 
keinen Anspruch auf Übernah-
me in ein Beamtenverhältnis. 
Während des Vorbereitungs-
dienstes erhalten Sie Anwärter-
bezüge der Eingangsbesoldung 
A 7 LBesG.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Stutt-
gart (Frau Böhm, Tel. 07 11 25 
40-33 57, Bw 90-58 24-33 
57).

Kaufmännischen  
Sachbearbeiter (m/w)  
Disposition
Stellen-Nr.: 3400/SN/0083/18
Arbeitsort: Vaihingen (Enz)
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Sie sind verantwortlich für die 
Disposition von Touren im Be-
reich Verteilerverkehr Lang-
material für einen Großkun-
den, die Kundenbetreuung so-
wie die Anwendung unserer 
Dispositionssoftware und der 
Software des Kunden (SAP). 
Des Weiteren erledigen Sie die 
administrative Abwicklung so-
wie die Terminüberwachung 
und vertreten den Standortlei-
ter bei Urlaub und Krankheit.
Voraussetzungen:
Sie bringen eine abgeschlosse-
ne kaufmännische Ausbildung 
oder entsprechende Berufs-
erfahrung mit, haben sehr gu-
te Deutschkenntnisse, sind in 
hektischen Momenten belast-
bar und haben Freude an der 
Kommunikation. Erfahrungen 
in der Disposition sind wün-
schenswert.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Stutt-
gart (Frau Cihotzki, Tel. 07 11 
25 40-25 41, Bw 90-58 24-25 
41).

IT-Leiter (m/w) 
Stellen-Nr: 3400/SN/0092/18
Arbeitsort: Oberndorf am Ne-
ckar
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:

Sie führen den Bereich IT mit 
circa zehn Mitarbeitern und 
sind für die IT-Mitarbeiter so-
wie das gesamtes IT-Budget 
verantwortlich und betreuen 
unsere ausländischen Stand-
orte (Frankreich, GB). Außer-
dem sind Sie verantwortlich für 
die Systemadaption und -wei-
terentwicklung auf Basis SAP, 
die Systemauswahl und Betreu-
ung der Office-Systeme.
Sie entwickeln funktionale 
Spezifikationen, Dokumenta-
tionen und Teststrategien so-
wie deren Überwachung und 
agieren als Projektmanager für 
das Entwickeln und Implemen-
tieren von Applikationsverbes-
serungen und Customizing mit 
Dienstleistern. Des Weiteren 
nehmen Sie die Steuerung und 
Optimierung der IT-Infrastruk-
tur sowie die Pflege der Orga-
nisationsstruktur und Daten-
sicherheit wahr und betreuen 
die Umsetzung und Einleitung 
von technologischen Verände-
rungen und die zukunftssiche-
re Gestaltung des Bereichs. Die 
kontinuierliche Überwachung 
und Optimierung der system-
seitig abgebildeten Geschäfts-
prozesse in Zusammenarbeit 
mit den Fachbereichen gehört 
ebenso zu Ihren Aufgaben.
Voraussetzungen:
Sie bringen ein erfolgreich ab-
geschlossenes Studium der 
Wirtschaftsinformatik bzw. des 
Wirtschaftsingenieurwesens 
mit oder weisen eine vergleich-
bare Qualifikation auf.
Sie haben mehrjährige Berufs-
erfahrung als Manager, Super-
visor oder Prozessmanager im 
Bereich IT, Organisationsent-
wicklung oder Produktions-
management eines metallver-
arbeitenden Unternehmens. 
Sie verfügen über mehrjährige 
Berufserfahrung mit den Mo-
dulen von SAP/R3 + MS-Office, 
über praktische Erfahrung mit 
Projektleitung bzw. -führung 
von Organisationsprojekten 
und über Praxiserfahrung im 
Bereich Arbeitswirtschaft.
Fundierte Kenntnisse in der 
Administration der IT-Infra-
struktur und der Systemwelt 
haben Sie ebenso wie analyti-
sches Denkvermögen, Füh-
rungskompetenz und Durch-

setzungsstärke. Wir erwarten 
von Ihnen eine hohe Leistungs-
bereitschaft sowie Serviceori-
entierung. Reisebereitschaft in-
nerhalb und außerhalb von 
Deutschland und gute Eng-
lischkenntnisse in Wort und 
Schrift sind ebenso Vorausset-
zung.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Stutt-
gart (Frau Cihotzki, Tel. 07 11 
25 40-25 41, Bw 90-58 24-25 
41).

Leiter Logistik
Stellen-Nr.: 4500/SN/0241/18
Arbeitsort: Weißenfels
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Verantwortung für den gesam-
ten Logistikprozess in den Be-
reichen Wareneingang, Lager 
und Distribution, Koordinie-
rung und Steuerung der ter-
mingerechten Warenlieferun-
gen unter Einhaltung der Qua-
litätsrichtlinien und Gesetze, 
Führung und Weiterentwick-
lung der unterstellten schicht-
übergreifenden Teams mit dem 
Ziel der Verbesserung von 
Durchlaufzeiten sowie Erhö-
hung der Prozesstreue und Lie-
ferzuverlässigkeit, Prozessana-
lyse sowie Ableitung von stra-
tegischen Konzepten zur kon-
tinuierlichen Prozess- und Kos-
tenoptimierung, Entwicklung 
und Implementierung von neu-
en Logistiktechnologien (z.B. 
Lagerlayoutplanung, Material-
flusskonzepte, Ein- und Aus-
lagerstrategien), Verantwor-
tung für logistisch ausgerichte-
te Projekte sowie Mitwirkung 
in prozess- und abteilungsüber-
greifenden Projekten.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium mit 
Schwerpunkt Logistik oder 
gleichwertiger Abschluss, 
mehrjährige einschlägige Be-
rufserfahrung, Erfahrung in der 
Führung von Mitarbeitern so-
wie Führungskompetenz, Pla-
nungs- und Organisations-
geschick, ausgeprägte Kom-
munikations- und Konfliktlö-
sungsfähigkeit sowie Durchset-
zungsvermögen, strukturierte 

Arbeitsweise, hohe analytische 
Fähigkeiten sowie kosteneffi-
zientes Denken, umfangreiches 
Fachwissen, gern auch im Zoll-
recht und Außenhandel, siche-
rer Umgang mit MS-Office und 
SAP, fließende Deutsch- und 
Englischkenntnisse. 
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mag-
deburg (Herrn Wiese, Tel. 03 
91 66 24 62-65 7, Bw 90-88 
44-657).

Gruppenleiter/in – Kunden- 
vertragsmanagement 
Stellen-Nr.: 4500/SN/0250/18
Arbeitsort: Halle
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
fachliche und organisatorische 
Führung der Gruppe, Weiter-
entwicklung der Gruppe hin-
sichtlich der industrialisierten 
und kundenorientierten Pro-
zesse, Optimierung und Steue-
rung des dafür notwendigen 
Know-hows in der Gruppe, 
Verantwortung für korrekte 
Abbildungen von Angeboten 
und Kontrakten unter Be-
triebs-, Controlling-, Billing- 
und SLA-Aspekten, Beratung 
und Steuerung bei der Erstel-
lung von SAP-Angebotsbele-
gen und Projektkalkulationen 
unter vertraglichen Aspekten, 
Analyse der kundenspezi-
fischen Anforderungen, Ent-
wicklung und Präsentation von 
vertraglichen Lösungen im 
Rahmen der fachlichen Ange-
botserstellung, Schnittstellen-
koordination zwischen Kun-
denanforderungen und Fach-
bereichsinteressen.
Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Studium im 
Bereich Wirtschaftswissen-
schaften oder eine vergleich-
bare Ausbildung, Kenntnisse 
von IT-Leistungen, IT-Service-
management und Projektma-
nagement, buchhalterische 
Kenntnisse sowie juristische 
Grundkenntnisse im BGB und 
HGB, mehrjährige Erfahrungen 
im Vertriebs-, Auftrags- und 
Vertragsmanagement, mehr-
jährige Erfahrungen in der 
fachlichen Führung von Mit-



58

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

02-2018 | www.bundundberuf.de

arbeitern und hohe soziale 
Kompetenz bzgl. der übertra-
genen Führungsverantwor-
tung, gute Kenntnisse von MS- 
Office-Produkten, SAP Kennt-
nisse und CRM-Kenntnisse wä-
ren wünschenswert, aus-
geprägte Kommunikations-
fähigkeiten auch auf Manage-
mentebene; analytisch, metho-
disch und zielorientierte Arbeits-
weise, Reisebereitschaft.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mag-
deburg (Herrn Wiese, Tel. 03 
91-66 24 62-65 7, Bw 90-88 
44-65 7).

Bauleiterin/Bauleiter  
im Straßen- und Tiefbau
Stellen-Nr.: 4300/SN/0026/18
Arbeitsort: Leipzig
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Als europäischer Technologie-
konzern für Baudienstleistun-
gen erstellt STRABAG jährlich 
weltweit tausende Bauwerke, 
indem sie die richtigen Men-
schen, Baumaterialien und Ge-
räte zur richtigen Zeit am rich-
tigen Ort versammelt. Ohne 
Teamarbeit – über geogra-
fische Grenzen und Bereiche 
hinweg – wäre dies nicht mög-
lich. In Deutschland ist die 
STRABAG AG Marktführerin im 
Verkehrswegebau – vom Stra-
ßen- und Autobahnbau über 
den Bau von Flugbetriebsflä-
chen und Bahnstrecken bis hin 
zum Pipeline- und Kanalbau, 
Wasserbau und zur Baustoff-
produktion.
Aufgaben: Koordination der 
Einsätze von Fachingenieuren, 
Fachberatern, Personal und 
Nachunternehmern, Kontrolle 
des Bauablaufs und Durchfüh-
ren der Baustellenergebniskon-
trolle, eigenverantwortliche 
Bauleitung bei Baumaßnah-
men im Straßen- und Tiefbau 
unter Berücksichtigung der 
technischen und wirtschaftli-
chen Zielsetzungen, Personal-
planung sowie Geräte- und 
Materialdisposition, Nachtrags-
gestaltung und -durchsetzung, 
Durchführen von Aufmaßen 
und Abrechnungen, Erstellung 

und Pflege der erforderlichen 
Arbeitskalkulationen.
Wir bieten neben einer an-
spruchsvollen Arbeitsaufgabe 
auch interessante und individu-
elle Entwicklungsperspektiven 
in einem offenen und freundli-
chen Arbeitsumfeld sowie Frei-
raum zur Gestaltung der Ar-
beitsaufgabe. Ein an der Positi-
on und Ihren Vorkenntnissen 
orientiertes, leistungsgerechtes 
Gehalt sowie die Vorteile unse-
res modernen Großunterneh-
mens sind selbstverständlich.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium im 
Bauingenieurwesen oder eine 
fundierte Ausbildung zum Bau-
techniker/zur Bautechnikerin, 
Erfahrung in vergleichbarer 
Aufgabenstellung von Vorteil, 
Anwenderkenntnisse in einem 
Abrechnungs- und Kalkulati-
onsprogramm (idealerweise RIB 
iTWO), sichere MS-Office- 
Kenntnisse, Lotus Notes Kennt-
nisse sind von Vorteil, selbst-
ständige, engagierte und moti-
vierte Arbeitsweise, Verhand-
lungsgeschick und Durchset-
zungsfähigkeit.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Dres-
den (Herrn Frey, Tel. 03 51 46 
54-41 64, Bw 90-89 11-41 64).

Mitarbeiter/in im Bereich 
Produktion/Lager
Stellen-Nr.: 4300/SN/0023/18
Arbeitsort: Colditz
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Termin- und qualitätsgerechte 
Herstellung von Pigmentpräpe-
raten, Einwiegen von Rohstof-
fen nach Rezeptur, Bedienen 
verschiedener Aggregate/Ma-
schinen, Durchführen von In-
Prozesskontrollen, Abfüllen der 
Produkte und Etikettieren der 
Gebinde, Dokumentation der 
Arbeitsschritte, Drei-Schicht-
arbeit; bei Bedarf auch Einsatz 
in anderen Bereichen der Pro-
duktion/Lager.
Voraussetzungen:
abgeschlossene Berufsausbil-
dung, wünschenswerterweise 
Berufserfahrung im Bereich 
Chemie, Staplerführerschein, 

EDV-Grundkenntnisse, idealer-
weise für SAP, zuverlässiger 
und sorgfältiger Arbeitsstil.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Dres-
den (Herr Frey, Tel. 03 51 46 
54-41 64, Bw 90-89 11-41 64).

Sachbearbeiter  
Zollabteilung (m/w)
Stellen-Nr.: 4300/SN/0027/18
Arbeitsort: Ummendorf
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Wir bieten Beschaffungs-, La-
ger- und Distributionslogistik 
auf höchstem Niveau. Unsere 
Kunden sind namhafte interna-
tionale Unternehmen. Ihre 
Aufgaben: Unterstützung un-
serer Zollabteilung bei den 
elektronischen Zollanmeldun-
gen sowie bei Import-/Export-
Abfertigungen, Abrechnung 
der Zollvorgänge/Abwicklung 
von Vorauskasse-Zahlungen, 
Kontakt und Korrespondenz zu 
Kunden und Zollbehörden. Un-
ser Angebot: Wir bieten Ihnen 
einen sicheren Arbeitsplatz mit 
Perspektive und das angenehm 
persönliche Umfeld eines noch 
durch die Eigentümer geführ-
ten Unternehmens, bei einem 
leistungsgerechten Einkom-
men.

Voraussetzungen:
Erfolgreich abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung 
zum Kaufmann (m/w) für Spe-
dition und Logistikdienstleis-
tung bzw. vergleichbare Aus-
bildung, vorzugsweise bereits 
Erfahrungen im Bereich Im-
port-/Export-Zollabwicklung 
und Abrechnung, versierter 
Umgang mit den gängigen Of-
fice-Anwendungen, idealer-
weise Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift, ein kunden-
freundliches Auftreten, sorgfäl-
tige und strukturierte Arbeits-
weise und Teamfähigkeit run-
den Ihr Profil ab.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Dres-
den (Herrn Frey, Tel. 03 51-46 
54-41 64, Bw 90-89 11-41 64).
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Ideale Karrierewege für Zeitsoldaten –
zum Beispiel mit einer Weiterbildung zum

• Fach- oder Betriebswirt IHK

• Industriemeister IHK 
in den Bereichen Metall, Mechatronik, 
Elektrotechnik und Chemie

• Staatlich geprüften Techniker 
in 12 Fachrichtungen

• Küchenmeister, Hotelbetriebswirt

• Bachelor- und Master (berufsbegleitend)

Wann entscheiden Sie sich 
für Ihre Karriere?

Nah an der Praxis.
Nah am Erfolg.



60

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

02-2018 | www.bundundberuf.de

Für uns zählen Ihre Qualifikationen und Stärken. Deshalb ist jeder  
unabhängig von sonstigen Merkmalen wie z. B. Geschlecht, Herkunft  
und Abstammung oder einer eventuellen Behinderung willkommen.

FÜR ALLE, DIE SICH 

TRAUEN

Trauen Sie sich! Finden Sie 
Ihre Herausforderung auf 
karriere.allianz.de.

Sie suchen eine attraktive Möglichkeit, um eine 

Karriere zu starten, in der Authentizität und  

Offenheit gefragt sind? Dann entdecken Sie  

die flexiblen und vielfältigen Perspektiven als  

Führungskraft im Vertrieb der Allianz.

Trauen Sie sich!  
Finden Sie Ihre  
Herausforderung auf 
karriere.allianz.de.


